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Finanzielle Unterstützung 
durch die Bürgerstiftung 
Bewerbungen und Vorschläge für 
die Geldvergabe aus der Bürger-
stiftung Sachsenheim jetzt ein-
reichen 
 
Im Jahr 2008 wurde die „Bürger-
stiftung für gemeinnützige Zwe-
cke Sachenheim“ gegründet. Nun 
wird zum 6. Mal ein Geldbetrag 
aus der Sachsenheimer Bürger-
stiftung an gemeinnützige Zwecke 
ausgeschüttet. Die Stadtverwal-
tung sucht mit Hilfe der Bevölke-
rung förderfähige, d.h. gemein-
nützige oder mildtätige Zwecke 
oder Menschen sowie Projekte, die 
in diesem Jahr von der Ausschüt-
tung profitieren sollen. 
 
Es können sowohl Einzelpersonen 
als auch Einrichtungen bedacht 
werden. Der Betrag kann auch auf 
mehrere Personen oder Projekte 
verteilt werden. 
Dieses Mal können 4.319,71 Euro 
ausbezahlt werden. 
 
Bitte reichen Sie Vorschläge ein, 
wer Geld aus der Bürgerstiftung 
erhalten soll. Formulieren Sie die-
se bitte auf maximal einer DIN A4 
Seite schriftlich. Gerne dürfen Sie 
auch eine E-Mail schicken. Be-
gründen Sie, warum Ihr Projekt, 
bzw. die von Ihnen vorgeschlage-
nen Personen eine Förderung ver-
dient hätten. 
 
Bitte reichen Sie Ihre Vorschlä-
ge bis zum 13. April 2015 bei der 
Stadt Sachsenheim ein. Entweder 
per Post (Stadt Sachsenheim, Frau 
Nicole Raichle, Äußerer Schloßhof 
5, 74343 Sachsenheim), oder per 
Mail (n.raichle@sachsenheim.de). 
Vergessen Sie bitte Ihren Absender 
nicht, damit wir Sie über den Ver-
lauf informieren können. 
 
Darüber, wer eine Förderung er-
hält und wie das Geld aufgeteilt 
wird, entscheidet der Stiftungs-
rat zeitnah nach Ablauf der Einrei-
chungsfrist. 
Wir werden über die Presse darü-
ber informieren, wem das Geld zu 
Gute kommen wird. 
 
Übrigens: Weitere Zustiftungen 
sind jederzeit herzlich willkom-

men. Mit den von der Bürgerstif-
tung ausgeschütteten Mitteln sol-
len auch künftig Sachsenheimer 
Projekte, Einrichtungen und Pri-
vatpersonen unbürokratisch und 
unabhängig von der wirtschaft-
lichen Lage unterstützt werden. 
Nähere Informationen zur Bür-
gerstiftung sind im Bereich „Kul-
tur, Bildung, Soziales“ unter www.
sachsenheim.de zu finden. 

Sachsenheim im
Regionalfernsehen 
Sendetermine ab dem 13. März 

Für die Sendereihe „Städte und 
Gemeinden“ war dieser Tage das 
Kamera-Team von L-TV Landes-
fernsehen, Jochen Köhler (Redak-
teur) und Florian Pföhler (Kamera-
mann) in Sachsenheim unterwegs. 
Im Interview mit Bürgermeister 
Fiedler entsteht ein Film über die 
Schönheiten und Zukunftschan-
cen der Gesamtstadt. Unter ande-
rem steht der Weinbau im Fokus. 
 
„Leider konnten wir nicht – wie ur-
sprünglich geplant – einen Teil des 
Interviews mit mir in Hohenhas-
lach in den Weinbergen drehen“, 
bedauert Bürgermeister Fiedler. 
„Der Wind war für die Tonauf-
nahmen viel zu stark. Sogar im 
Schlosspark mussten wir die Dreh-
arbeiten mehrfach unterbrechen“, 
so der Schultes. 

Viele Firmen stellen ihre Betrie-
be im Rahmen der Sendung einer 
breiten Öffentlichkeit vor. 
 
Der Fernsehbericht über Sachsen-
heim wird in der Reihe „Städte und 
Gemeinden“ vom 13. - 15. März 
2015 über Satellit auf dem Sender 
L-TV/TVM  (Astra digital 19,2 Ost 
Transponder 115 Frequenz 12.663 
horizontal)zu sehen sein. Die Sen-
determine sind: 19 Uhr, 21 Uhr, 23 
Uhr usw. (zu jeder ungeraden vol-
len Stunde, beginnend ab 19 Uhr) 
Die Sendungen über Sachsenheim 
werden überdies im digitalen Ka-
belnetz der Kabel BW auf L-TV am 
13. März ab 18.00 Uhr in stündli-
cher Wiederholung sowie am  14. 
März  ab 18.00 Uhr und am 15. 
März  ab 19.00 Uhr in zweistündi-
ger Wiederholung auf LTV ausge-
strahlt. 
 
Außerdem ist der Beitrag auf Sa-
tellit beim Partnersender bwfami-
ly zu sehen, und zwar am: Freitag, 
dem 13. März um 20 Uhr sowie 
um 22 Uhr, am 14. März um 22 
Uhr sowie am So, dem 15. März 
um 22 Uhr. Danach gibt es zu-
sätzlich noch insgesamt 8 weite-
re Ausstrahlungen in den Wochen 
danach. Nähere Infos zu den Pro-
grammplätzen gibt’s auf www.bw-
family.tv . 

Die Sendung über Sachsenheim 
ist außerdem etwa ab dem 13. 
März  im Internet zu sehen unter: 
www.l-tv.de, dort unter der Rub-
rik Gemeindeportraits oder unter 
www.staedteundgemeinden.tv 

4 Wochen später gibt es dann die 
nächste Ausstrahlungsstaffel der 
Sendung Städte und Gemein-
den Sachsenheim in gleicher Aus-
strahlungssequenz. 

Eine weitere Folge von Städte und 
Gemeinden Sachsenheim ist in 
Planung. Näheres wird noch be-
kannt gegeben. 

Bürgersprechstunde
von Herrn Bürgermeister 
Fiedler 
Bürgermeister Horst Fiedler bietet 
eine Bürgersprechstunde in Spiel-
berg an. 

Diese findet am Dienstag, 17. März 
2015 von 17:00 Uhr – 17:30 Uhr in 
der Verwaltungsstelle in Spiel-
berg, Herzog-Ulrich-Straße 25
statt. 

Zur Vermeidung von Wartezeiten 
wird um vorherige Terminabspra-
che unter der Telefonnummer 28-
100 gebeten. 

Neuer Newsletter der 
Wirtschaftsförderung 
Noch in diesem Monat können 
sich die Sachsenheimer Unterneh-
men auf einen neuen Service der 
Stadtverwaltung freuen: Der neue 
online Newsletter der Sachsenhei-
mer Wirtschaftsförderung wird 
erstmals versendet. 
Ab sofort können sich alle Gewer-
betreibenden und interessierten 
Bürgerinnen und Bürger für die-
sen Newsletter-Service auf der 
städtischen Homepage anmelden. 

Einmal im Quartal informiert 
die Stadtverwaltung über aktu-
elle wirtschaftsrelevante Aspek-
te in und um Sachsenheim. Hier-
bei sollen nicht nur Informationen 
aus dem Stadtgebiet gegeben, son-
dern zusätzlich auf Veranstaltun-
gen und Weiterbildungsmöglich-
keiten in der Region hingewiesen 
werden. 
Der Newsletter dient als Informa-
tions- und Kommunikationsme-
dium zwischen den ansässigen 
Unternehmen und der Stadtver-
waltung und soll die Vielfältigkeit 
des Wirtschaftsstandorts Sach-
senheim verdeutlichen. 
Sollten Unternehmen bis Ende 
März keinen Newsletter erhalten 
haben, können sie sich online über 
die städtische Homepage oder di-
rekt bei Wirtschaftsförderer Mat-
thias Friedrich (07147 28-108, 
m.friedrich@sachsenheim.de) für 
den neuen Service anmelden. 

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Ausgabe-Nr. 6
Freitag, 13. März 2015
Jahrgang 2015

www.sachsenheim.de

Bürgermeister Fiedler beim Drehtermin vor dem Schloss. 
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Stadtverwaltung
Großsachsenheim Tel. 28-0
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Di. 16.30 – 18.30 Uhr
Do. 14.00 – 16.00 Uhr

Bürgerservice, Einwohnerwesen
Tel. 28-114/-115/-116

Montag 8.00 – 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 – 12.30, 16.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 7.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.30, 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Hohenhaslach
Tel. 60 34

Montag  14.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Ochsenbach
 Tel. (0 70 46) 821

Dienstag 17.00 – 18.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Spielberg
Tel. (0 70 46) 1 23 95

Mittwoch 15.00 – 16.30 Uhr

Verwaltungsstelle Häfnerhaslach
 Tel. (0 70 46) 8 24

Montag 8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr

Öffentliche Einrichtungen
Haus der Senioren Tel. 92 36 30
Di. + Mi. 14.00 – 17.00 Uhr
Do. siehe Textteil.

Kleeblatt Pflegeheim
Großsachsenheim Tel. 92 10 40
Kleeblatt Pflegeheim
Kleinsachsenheim Tel. 27 41 80
Kleeblatt
Tagespflegestation Tel. 9 21 04 40
Jugendtreff Kirbachtal
Sa. offener Betrieb ab 18.30 Uhr

Jugendhaus „HOT“ Tel. 30 72
Di. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Di. Offener Betrieb 18.00 – 21.00 Uhr
Mi. Mädchentreff 16.30 – 18.30 Uhr
Do. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Do. Offener Betrieb 17.00 – 21.00 Uhr
Fr. Offener Betrieb 18.00 – 22.00 Uhr
Sa. je nach Veranstaltung

Stadtbücherei Großsachsenheim

 Tel. 90 02 53
Mo.  geschlossen
Di. 9.30 – 13.00 Uhr, 15.00 – 19.00 Uhr
Mi., Do., Fr. 15.00 – 19.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Stadtmuseum Tel. 92 23 94
Öffnungszeiten:
Di. 14.00 – 18.30 Uhr
So. 14.00 – 17.00 Uhr

Gruppenführungen auch außerhalb 
der Öffnungszeiten nach Vereinbarung. 
Eintritt frei.

Hallenbad  Tel. 22 01 53
Mo. Ruhetag
Di. 14.00 – 22.00 Uhr
Mi. 17.00 – 22.00 Uhr, Warmbadetag
Do. + Fr. 14.00 – 23.00 Uhr
Sa. 14.00 – 20.00 Uhr
Sa. 14.00 – 17.00 Uhr, Spielnachmittag
So. 9.00 – 20.00 Uhr, Warmbadetag

Sauna Tel. 22 01 53
Mo. 16.00 – 22.00 Uhr, Damen
Di., Mi.,  14.00 – 22.00 Uhr, gemischt
Do., Fr., Sa. 14.00 – 23.00 Uhr, gemischt
So.  9.00 – 20.00 Uhr, Familientag

Notariat Tel. 22 03 00

Ärzte
Informationen über den zuständigen 
Notdienst an Werktagen erhalten Sie 
bei Ihrem Hausarzt.

Notfallpraxis Sersheim Schlossstr. 24
(Ortsmitte, gegenüber Rathaus)

Telefon (0 70 42) 81 86 66
Telefonische Anmeldung erbeten. 
Transportfähige Patienten werden 
gebeten, die Notfallpraxis aufzusuchen. 
Samstag/Sonntag/Feiertag
von 8.00 bis 20.00 Uhr,
Schlossstraße 24, 74372 Sersheim. 
Werktags ab 18.00 und immer nachts: 
Notfallpraxis Bietigheim, Uhlandstraße 
24, 74321 Bietigheim-Bissingen, 
Tel. (0 71 42) 7 77 98 44.
Telefonische Voranmeldung 
unbedingt erforderlich.

Kinderärzte
Kinderärztlicher Notfalldienst für 
den Landkreis Ludwigsburg:

Bei akuten Erkrankungen und anderen 
Notfällen: Notfallpraxis für Kinder- und 
Jugendliche im Klinikum Ludwigsburg, 
Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg. Öff-
nungszeiten: Montag - Freitag 18.00 
Uhr bis am nächsten Morgen um 8.00 
Uhr; Samstag, Sonntag und an Feierta-
gen ganztags von 8.00 Uhr bis am näch-
sten Morgen um 8.00 Uhr. Eine telefo-
nische Anmeldung ist nicht erforder-
lich, bitte bringen Sie die Versicherten-
karte mit. Die Notfallpraxis ist Montag 
bis Freitag von 8.00 Uhr bis  18.00 Uhr 
geschlossen.

Zahnärzte
Zu erfragen über Tel. (07 11) 7 87 77 33

Notdienste
Polizei Tel. 110
Polizeiposten
Sachsenheim  Tel. (0 71 47) 27 40 60

Vaihingen/Enz  Tel. (0 70 42) 941-0

Feuerwehr, ärztl. Notruf Tel. 112

Krankentransporte, 24 Std.
(kein Notfall) (0 71 41) 19 222

Städt. Krankenhaus Bi-Bi (0 71 42) 790

Wasserwerk Sachsenh., Cityruf-Auf-
tragsdienst: (01 69 51) 7 37 26 84

Nach Aufforderung Nachricht an den 
Notdienst des Wasserwerks sowie die
Tel.-Nr., unter der zurückgerufen werden 
soll, durchgeben. Der Notdienst meldet 
sich innerhalb 10 Minuten telefonisch.

Info per E-Mail an: 7372684@cityruf.de

Die zu versendende Mitteilung bitte 
nur im „Betreff“ eingeben.

Elektroinnung Ludwigsburg
24-Std.-Notdienst (0 71 41) 22 03 53

Sanitärinnung Ludwigsburg
(nur an Wochenenden und Feiertagen) 
 (0 71 41) 22 03 83
EnBW Gas-Störungsannahme
24 Std.  0800/3629-447

EnBW Strom-Störungsannahme
24 Std.  0800/3629-477

Hohe Straße 22,
Tel. 92 10 10, Fax 92 10 15
Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 9 – 12 Uhr; 
außerhalb der Zeiten besteht ein 
Bereitschaftsdienst unter der angege-
benen Nummer
Pflegedienstleitung und
Sitzwachengruppe Tel. 92 10 12

Trauerfrühstück im Trauercafe
Offener Gesprächskreis für Trauernde 
jeden ersten Dienstag im Monat von 
9.30 bis 11.00 Uhr im Evangelischen Ge-
meindehaus in der Oberen Str. 31.

In einer geschützten Atmosphäre laden 
wir ein, sich bei einem Frühstück unter 
fachkundiger Anleitung  mit anderen 
Betroffenen auszutauschen. Ausgebil-
dete Trauerbegleiterinnen geben Impul-
se und Hilfestellungen um die Zeit der 
Trauer besser bewältigen zu können.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Alle Teil-
nehmenden verpfl ichten sich zur Ver-
schwiegenheit nach außen.

Informationen gibt es bei Trauerbeglei-
terin Bettina Mayer (07042-35247) und 
Diakonin Andrea Renk (07147-5105).

Die nächsten Termine sind:
7. April und 5. Mai.

Selbsthilfegruppe 
für pflegende Angehörige
in Großsachsenheim jeden dritten Montag 
im Monat von 14.30 bis 16 Uhr im evang. 
Gemeindehaus, Obere Straße 31.

Betreuungsgruppe Abendrot
Für Menschen mit Demenzerkrankung 
jeden Dienstag von 14-17 Uhr im Evang. 
Gemeindehaus, Obere Str. 31. Kontakt 
über Kirchliche Sozialstation Sachsen-
heim (0 71 47) 92 10 12.

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Großsachsenheim
Treffpunkt: ev. Gemeindehaus
Großsachsenheim, jeden Dienstag
um 19.30 Uhr
Kontaktadressen: Richard Fromberger, 
Auf Landern 18, 71706 Markgröningen,
Tel. (0 71 45) 93 14 93
Monika Bitzer, Marktplatz 5, 74343 
Sachsenheim, Tel. (0 71 47) 90 03 69

Großsachsenheim
Restm. Biom. Restm. 1100 l
19.03. 26.03. 19.03./26.03.
Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
- 16.03. -

Kleinsachsenheim

Restm. Biom. Restm. 1100 l
20.03. 27.03. 20.03./27.03.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
- 16.03. -

Hohenhaslach, Häfnerhaslach,
Ochsenbach, Spielberg

Restm. Biom. Restm. 1100 l
20.03. 27.03. 20.03./27.03.

Grüne Tonne
flach rund flach 1100 l
27.03. - -

AbfallbeseitigungApotheken
Bietigheim-Bissingen, Sachsenheim, 
Bönnigheim und Umgebung:

13.03. Rosen-Apotheke
� (0 71 42) 5 20 11
Bietigheim, Buchstraße 44

14.03. Neckar-Enz-Apotheke
� (0 71 43) 3 14 16
Besigheim, Hauptstraße 16

15.03. Apotheke Dr. Dorda
� (0 71 41) 6 30 51
Asperg, Bahnhofstraße 89

15.03. Mörike-Apotheke
� (0 71 42) 77 64 27
Bissingen, Bahnhofstraße 148

16.03. Schloß-Apotheke
� (0 71 47) 63 28
Großsachsenheim,
Äußerer Schloßhof 9

17.03. Apotheke am Unteren Tor
� (0 71 42) 7 88 69-10
Bietigheim, Hauptstraße 12

18.03. Flora-Apotheke
� (0 71 41) 60 42 22
Tamm-Hohenstange, Ulmer Str. 12/2

18.03. Neckar-Apotheke
� (0 71 43) 9 45 11
Gemmrigheim, Hauptstr. 55

19.03. Apotheke im Aurain
� (0 71 42) 2 16 19
Bietigheim, Stuttgarter Str. 56

20.03. Apotheke im Enztal-Center
� (0 71 43) 80 18 53
Besigheim, Riedstr. 4

20.03. St. Bartholomäus-Apotheke
� (0 71 45) 52 21
Markgröningen, Ostergasse 22

21.03. Rathaus-Apotheke
� (0 71 41) 60 11 60
Tamm, Hauptstraße 104

21.03. Rats-Apotheke
� (0 71 43) 20 44
Bönnigheim, Kirchstraße 15

22.03. Enz-Apotheke im Zentrum
� (0 71 42) 92 00 13
Bissingen, Kreuzstr. 12

23.03. Ostertor-Apotheke
� (0 71 45) 45 97
Markgröningen, Ostergasse 33

23.03. Rathaus-Apotheke
� (0 71 43) 87 03 07
Löchgau, Hauptstraße 44/2

24.03. Apotheke im Buch
� (0 71 42) 5 26 58
Bietigheim, Buchstr. 8

25.03. Bahnhof-Apotheke
� (0 71 47) 66 60
Großsachsenheim, von-Koenig-Str. 12

26.03. Landern-Apotheke
� (0 71 45) 51 79
Markgröningen, Auf Landern 24

26.03. Schiller-Apotheke
� (0 71 42) 5 15 40
Bietigheim, Großingersheimer Str. 17

Bereitschaftsdienste
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Nächste 
Erscheinungstermine 
Nachrichtenblatt Nr. 7
am 27. 3. 2015
Redaktionsschluss 23. 3., 10 Uhr

Nachrichtenblatt Nr. 8
am 10. 4. 2015
Redaktionsschluss 6. 3., 10 Uhr

Kein Nachrichtenblatt  
erhalten?
Setzen Sie sich mit unserem Leser-
service in Verbindung.

Tel.: 07142/403-231
Fax.: 07142/403-122
E-Mail:  
vertrieb@bietigheimerzeitung.de

Kommunal-Info
Termine der kommunalen Gremien 
vom 16.03.2015 bis 27.03.2015  
19.03.2015, 18:30 Uhr, Sitzung des 
Technischen Ausschusses   nö/ö
Kulturhaus Sachsenheim  
24.03.2015, 18:30 Uhr, Sitzung des 
Gemeinderates  nö/ö 
Kulturhaus Sachsenheim  
ö: öffentlich, Zuhörer sind herzlich 
eingeladen 

nö: nichtöffentlich 

Die Tagesordnung und die Sitzungs-
unterlagen sind für Besucher im Sit-
zungssaal aufgelegt. 
Auf der Homepage Stadt Sachsen-
heim kann die Tagesordnung der Sit-
zung eingesehen werden. 
Wir bitten um Verständnis, dass sich 
die Uhrzeiten aufgrund des Umfan-
ges der Tagesordnungen verschieben 
können. Beachten Sie bitte die An-
kündigungen in der Tagespresse. 
Die Tagesordnung und die Sitzungs-
unterlagen können zwei Tage vor der 
Sitzung unter www.sachsenheim.de 
eingesehen werden. Die Sitzungs-
unterlagen sind für Besucher im Sit-
zungssaal aufgelegt. 

Schülerpräsentationen im 
Stadtmuseum 
"Fliegerhelden, Propaganda und 
Medizingeschichte"
Schülerpräsentationen rund ums 
Thema "Erster Weltkrieg" 

Am Mittwoch, den 25. März, öffnet 
das Stadtmuseum seine Pforten für 
eine spannende Kooperationsver-
anstaltung mit dem Lichtenstern-
Gymnasium. Seit Schuljahresbeginn 
bearbeiten die Schülerinnen und 
Schüler des dortigen Seminarkurses 
verschiedene Aspekte rund um das 
Thema "Erster Weltkrieg". Die Ergeb-
nisse sollen die Seminarteilnehmer 
auch mündlich präsentieren. 

Angesichts der laufenden Ausstel-
lung "Sachsenheim und der Ers-
te Weltkrieg" lädt das Stadtmuseum 
Sachsenheim daher nicht nur Schü-
ler, Lehrer und Eltern, sondern alle 
interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger herzlich ein,  die insgesamt sie-
ben Präsentationen direkt in der 
Sonderausstellung mitzuverfolgen. 
Im passenden Ambiente, umgeben 
von unzähligen Originalobjekten, 
geht es dabei um folgende Themen: 
Hitlers erster Krieg, Fliegerhelden 
im Ersten Weltkrieg („Ritter der Lüf-
te“), Gedenkkultur Erster Weltkrieg, 
Verarbeitung des Ersten Weltkriegs 
in der Literatur, Genozid an den Ar-
meniern, Propaganda und Kriegs-
wirtschaft sowie Medizin im Ersten 
Weltkrieg. 

Die Veranstaltung dauert rund 2 
Stunden. In der Pause lädt das Stadt-
museum alle Besucher zu einem 
kleinen Umtrunk ein. 

"Fliegerhelden, Propaganda und 
Medizingeschichte"

Schülerpräsentationen rund ums 
Thema "Erster Weltkrieg" 
Kooperationsveranstaltung Stadt-
museum - Lichtenstern-Gymnasium 
Sachsenheim 

Mittwoch, 25. März 2015, 18:30 Uhr, 
Stadtmuseum Sachsenheim/ 
Sonderausstellungsraum 
im Kulturhaus/Oberriexinger Str. 29 

Eintritt frei 

Öffentliche Führung und 
Lesung 
"Abgründe eines Jahrhunderts"

Lesung mit Martin von Arndt im 
Stadtmuseum Sachsenheim 

Gegen Ende der aktuellen Ausstel-
lung zum Ersten Weltkrieg lädt das 
Stadtmuseum am 22. März zu ei-

nem besonders 
abwechslungsrei-
chen Nachmittag 
ein: Neben einer 
öffentlichen Füh-
rung erwartet die 
Besucher ein klei-
ner Imbiss sowie 
eine Lesung mit 
dem renommier-
ten Autor Martin 
von Arndt. 

Vor rund einem Jahr erschien Martin 
von Arndts packender, vielschichti-
ger Politthriller "Tage der Nemesis", 
angesiedelt zwischen den Katastro-
phen zweier Weltkriege. Dabei gerät 
ein Kommissar auf den Spuren ei-
ner armenischen Terrororganisati-
on selbst ins Fadenkreuz der Krimi-
nellen. Anschaulich und emotional 
überzeugend bettet von Arndt sei-
ne Handlung in die politisch aufge-
heizte Atmosphäre der Zwangiger-
jahre ein. 
Schriftsteller und Musiker Martin 
von Arndt aus Markgröningen ver-
öffentlichte bereits mehrere Roman-
te, Theaterstücke, Syrik und Sachbü-
cher. Für sein Werk erhielt er bereits 
zahlreiche Preise und Stipendien, 
darunter das große Landesliteratur-
stipedium Baden-Württemberg und 
den Thaddäus-Troll-Preis 

Vor Beginn der Lesung wird von 
15.00 bis15.45 Uhr durch die Ausstel-
lung, „Sachsenheim und der Erste 
Weltkrieg“ geführt. Nach einer Pause 
bei Kaffee und Hefezopf folgt ab ca. 
16.00 Uhr die Lesung mit dem Autor 

Martin von Arndt. Eintritt und Teil-
nahme an der Lesung sind an diesem 
Tag frei. 

Öffentliche Führung und Lesung 
"Tage der Nemesis"  
im Stadtmuseum Sachsenheim  
Sonntag, 22.03.2015 
15:00 -15.45 Uhr 
(öffentliche Führung) 
16:00 -17.00 Uhr (Lesung) 
Freier Eintritt in Ausstellung und 
Lesung; ohne Anmeldung

Kultur in Sachsenheim 
Dauner // Dauner 
am Donnerstag, 26. März, 19.30 Uhr
im Kulturhaus Sachsenheim, Ober-
riexinger Str. 29 

Dieses Duo hat es in sich: Wolf-
gang Dauner, Stuttgarts bekanntes-
ter Jazzmusiker hat gemeinsam mit 
seinem Sohn, dem Schlagzeuger der 
„Fantastischen Vier“, Florian Dauner 
ein Album aufgenommen, das einen 
intensiven Dialog der Generationen 
bezeugt. Wolfgang Dauner, der in 
diesem Jahr 70 Jahre alt wird, war an 
vorderster Stelle mit dabei, als in den 
60er und 70er Jahren eine deutsche 
Jazzszene entstand, die sich vom US-
Jazz „freispielte.“ Der Pianist und 
Komponist ist bis heute ein Star am 
Jazzpiano und hat kein bisschen von 
seiner Vitalität und seinem Einfalls-
reichtum verloren. Ein Glücksfall für 
„Vater Dauner“, dass Sohn Flo seine 
Liebe zum Jazz und zum Schlagzeug 
entdeckt hat und schon mit neun 
Jahren sein erstes Konzert spielte. 
Inzwischen ist er einer der meist be-
schäftigsten Drummer im Musikge-
schäft. Bei den „Fantastischen Vier“ 
ist er als rhythmischer Motor mit 
transparentem Sound unverzicht-
bar. Auf über 100 Alben ist sein fe-
dernd flexibles Spiel zu hören. Bei 
ihrem „Familienprojekt“ präsentie-
ren sich die Beiden als Virtuosen im 
Bereich Rock und Jazz, aber auch mit 
wunderschönen Balladen. Wolfgang 
Dauner improvisiert, fantasiert auf 
den Pianotasten, schafft dabei lo-
gische Übergänge, die der Schlag-
zeuger Florian Dauner gekonnt und 
einfühlsam mit vollführt. Die eige-
nen Kompositionen„2012 + 1“ und 
„Who let the Dog out“ sind Titel, die 
auf der gemeinsamen CD und so-
mit auch beim Konzert in Sachsen-
heim zu hören sein werden. Karten 
gibt es bei Schreibwaren Bader (Tel. 
07147/6321), Bürgerservice Stadt 
Sachsenheim, Äußerer Schlosshof 
(Tel. 07147/28-0) und Schreibwa-
ren Buntstift Hohenhaslach, (Tel.: 
07147/12552) oder per mail sekreta-
riat.kulturhaus@sachsenheim.de 

Fundsachen � �☂
1 Nokia Handy 
1 Mountainbike weiß 
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Schwitzen und Schwätzen in 
Sauna und Hallenbad 
Am 21. März findet dieses Jahr die 
traditionelle Sauna Nacht statt. Ver-
sprochen werden von 19:00 bis 0:00 
Uhr literarische Aufgüsse, die die 
Zuhörer zum Schwitzen, die Lach-
muskeln zum Schwingen und die 
Hände zum Applaudieren bringen. 

Wieder einmal steht ein Abend für 
Körper und Geist in der Sauna und 
im Hallenbad Sachsenheim an. Und 
zwar am Samstag, 21. März 2015 von 
19:00 bis 0:00 Uhr. 
Nach dem großen Erfolg im letzten 
Jahr freut sich das Bäderteam, dass 
es Nicolai Köppel, Volker Schwarz 
und Ingo Klopfer von der „get shor-
ties Lesebühne“ erneut zur Saunan-
acht in Sachsenheim begrüßen darf. 
In entspannter Atmosphäre inner-
halb und außerhalb der Sauna, wer-
den die „get shorties“ Autoren un-
terhaltsame, witzige und vor allem 
hochvergnügliche literarische Kur-
geschichten erzählen. Ein ganz be-
sonderes Ereignis für jeden der mal 
was Außergewöhnliches erleben 
möchte. 
Dazu wird das Sachsenheimer Sau-
nateam die Gäste mit halbstündli-
chen Spezialaufgüssen wie Fächer, 
Salz und Aufgüssen mit Hörgenuss-
verwöhnen. Unter anderem erwar-
ten die Besucher bei angenehmer 
Wellness-Musik entspannende Ge-
sichtsmasken und auch das textil-
freie Baden bei 31°C Wohlfühltempe-
ratur im Hallenbad ist möglich. Für 
die Stärkung von innen wird sich das 
Bistro wieder leckere kulinarische 
Highlights einfallen lassen. 
Dieser Abend sorgt für Entspan-
nung, Genuss und Wohlbefinden für 
alle Sinne. 

Schnäppchen Shopping im 
Schlosshof 
Billig Kaufen, was andere verloren 
haben. Am 3. März wurden Fundsa-
chen im Schlosshof versteigert. 
Bei der Stadt Sachsenheim wurden 
im Laufe eines Jahres etliche Fund-
sachen abgegeben. Darunter sind 
etliche Fahrräder, Schirme, Klei-
dungsstücke, Schmuck, Uhren sowie 
verschiedene andere Gegenstände. 
Die ursprünglichen Eigentümer hat-
ten sich nicht gemeldet, um ihre Sa-
chen wieder zurück zu bekommen. 
Nun wurden sie im Inneren Schloß-
hof offiziell versteigert. Über 50 Per-
sonen kamen und boten mit. Ver-

kauft wurden 13 Fahrräder, eine 
Kinderjacke, 2 Sonnenbrillen, 7 Arm-
banduhren, 9 Schmuckgegenstände, 
1 Spielzeug Helikopter und sogar ein 
Billard Queue. Insgesamt wurden 
356,00 F eingenommen. 
 
Die Stadt bewahrt die Fundsachen 
aus dem ganzen Stadtgebiet ein hal-
bes Jahr lang auf. Was bis dahin nicht 
vom Eigentümer abgeholt wird, 
kommt bei der nächsten Versteige-
rung unter „den Hammer“. Einmal 
pro Jahr findet diese im Schlosshof 
statt. 
Wer etwas verloren hat, kann sich 
beim Bürgerservice melden. Dort 
werden die Fundstücke aufbewahrt. 
Handys dürfen aus Datenschutz-
gründen übrigens nicht mehr ver-
steigert werden. 

Plakate, Logos und  
Handzettel nicht ins  
Nachrichtenblatt 
Die Vereine, Schulen, Kirchen und 
Institutionen aus Sachsenheim ha-
ben die Möglichkeit alle vierzehn 
Tage Artikel und Fotos im Sachsen-
heimer Nachrichtenblatt zu veröf-
fentlichen. Immer wieder senden die 
Autorinnen und Autoren Werbepla-
kate oder Handzettel, die in pdf For-
mat oder als jpg angehängt wurden. 
Das Nachrichtenblatt soll weitestge-
hend aus Beiträgen im Fließtext mit 
Fotos bestehen. Deshalb sind Pos-
ter, Plakate, Logos oder Handzettel 

im Nachrichtenblatt unerwünscht. 
Sie haben die Möglichkeit ihre Ver-
anstaltung in Fließtext zu beschrei-
ben und eventuell mit einem Foto 
zu versehen. Bitte beachten Sie, dass 
Anhänge in Plakat- oder Handzettel-
form nicht an die Druckerei weiter-
geleitet werden. 

Grabfeldsanierung in 
Ochsenbach 
Die Männer des Baubetriebshofes sa-
nierten Ende Februar die Grabfelder 
und Wege auf dem Friedhof in Och-
senbach. Die Gräber und Wege zwi-
schen den Grabfeldern waren zum 
Teil 35 cm abgesunken. Nun wurden 

diese in den letzten Wochen wieder 
hergerichtet. Das Ende der Maßnah-
me war, falls das Wetter mitspielt, bis 
Anfang März terminiert. Dann soll-
te der Friedhof in Ochsenbach An-
fang März wieder in tadellosem Zu-
stand sein. 

Bestattungswesen 
Die Friedhofsverwaltung der Stadt 
Sachenheim teilt mit, dass das Un-
ternehmen Gauger Bestattungen für 
die Koordination, Terminierung und 
Durchführung von Trauerfeiern auf 
den Friedhöfen des gesamten Stadt-
gebietes von der Stadt beauftragt 
ist. Das Bestattungsunternehmen 
Gauger ist in Sachsenheim unter der 
Tel.-Nr. 07147/272 685 jederzeit er-
reichbar. Für die privaten Bestat-
tungsdienstleistungen kann auch 
jedes andere Bestattungsunterneh-
men Ihrer Wahl in Anspruch genom-
men werden. 
Kontakt: 
Gauger Bestattungen, Freudentaler 
Str. 5, 74369 Löchgau 
Tel.-Nr.: 07143/71 76 
Fax-Nr.: 07143/45 78 
Mail: info@gauger-bestattungen.de 
www.gauger-bestattungen.de 

Anbau an Sonnenberghalle 
beginnt 
Ab dem 23. März wird mit dem Anbau 
an die Sonnenberghalle in Ochsen-
bach begonnen. Die rund 80qm gro-
ße Zusatzfläche dient vor allem als 
weitere Lagermöglichkeit. „Durch 
den Anbau wird aber auch eine Ver-
besserung des Fluchtwegs erreicht“, 
so Jürgen Rind, der zuständige Leiter 
des Teams Hochbau. Die geänderte 

Haus der Senioren

Herzlich willkommen  
im Haus der Senioren 
Kaffee, Kuchen und nette Begeg-
nungen gibt es  jeden Dienstag und 
Mittwoch von 14 bis 17 Uhr  bei Frau 
Spuling im Haus der Senioren - ein 
Angebot der Stadt Sachsenheim im 
Rahmen der offenen Seniorenarbeit. 
Schön, wenn Sie dabei sind! Schnup-
pern Sie doch einfach mal rein! 

Beim Bürgertreff können Sie diens-
tagvormittags das Sprachcafé be-

suchen, oder dienstagabends mit 
wechselndem Angebot zu „Frauen-
sache/Strickschwätz“, zum Spiele-
abend oder zur Monatsrunde kom-
men. Aktuelle Termine veröffentlicht 
der Bürgertreff unter der Rubrik 
„Bürgertreff Sachsenheim“. 

Der Service des Bürgertreffs „Leiho-
mas und Leihopas“  ist – per Anruf-
beantworter – telefonisch erreich-
bar unter Telefon 07147/2 70 33 82 
oder vierzehntägig montags von 14 
bis 16.30 Uhr im Haus der Senioren 
(nächster Termin Montag, 23. März 
2015). Momentan werden vor allem 
liebevolle Leihomas und -opas ge-

sucht, bei Interesse melden Sie sich 
bitte auch unter dieser Telefonnum-
mer. 

Der Sachsenheimer Tauschring, ein 
Projekt des Bürgertreffs, lädt jeden 
dritten Mittwoch im Monat ab 19 
Uhr zu Infoabenden unter dem Mot-
to „Tauschen statt bezahlen“ ein.Der 
nächste Tauschring-Abend findet 
am Mittwoch, 18. Februar 2015, um 
19 Uhr statt.  Mitglieder und Interes-
sierte sind herzlich willkommen. 

Vielfältige weitere Angebote wie 
Gymnastik, Parkinson-Selbsthilfe-
Gruppe oder Kurs "geselliges Tan-
zen" finden Sie im Haus der Seni-

oren, nähere Auskünfte lesen Sie 
im Aushang beim Haus der Senio-
ren oder erfragen Sie unter Telefon 
07147/28-180. 

Auch Volkshochschulkurse in Eng-
lisch  finden hier statt. Näheres dazu 
finden Sie im Programmheft der 
Volkshochschule. 

Die Übersicht über alle Angebote fin-
den Sie im Aushang beim Haus der 
Senioren. 

Ihre Ansprechpartnerin für die of-
fene Seniorenarbeit erreichen Sie 
bei der Stadt Sachsenheim unter 
07147/28-180 

Mehr als 50 Interessierte kamen zur Versteigerung der Fundsachen.
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Logistik wird auch eine bessere Nut-
zung der Küche nach sich ziehen. In 
den Bau, der mit rund 180.000 Euro 
veranschlagt ist, sind vor allem ört-
liche Handwerkerfirmen eingebun-
den. 

Der Hochbaukran wird für die Dau-
er der Bauarbeiten an der Tannen-
brunnenstraße aufgestellt. Die Fuß-
gänger werden um erhöhte Vorsicht 
gebeten, weil auf einem Teilstück der 
Gehweg nicht nutzbar sein wird. 
Die Baumaßnahme dauert bis zum 
Ende des Sommers. Wir halten Sie 
über den weiteren Fortschritt auf 
dem Laufenden. 

Ein Jahr Müllsammler aus 
Leidenschaft 
Dem Vorurteil, dass die Kinder heute 
schlampig seien, treten die selbst er-
nannten „Pausen Polizei Müllsamm-
ler“ als PPM der Grundschule Klein-
sachsenheim entschieden entgegen. 
Freiwillig sammeln sie zweimal am 
Tag im Bereich der Schule Müll ein. 
Damit ist es aber noch lange nicht ge-
nug. Auch an der Sporthalle, auf dem 
Heimweg oder gar im Schulland-
heim lassen sich die Kinder nicht von 
ihrer tollen Freizeitbeschäftigung 
abhalten. 

Klassenlehrerin Karin Auer freut sich 
über das völlig freiwillige Engage-
ment ihrer Schützlinge. Am 5. März 
ist es genau ein Jahr, dass die ersten 
PPMs loslegten. Offiziell wurde von 
der Klassenlehrerin der Ordnungs-
dienst aufgehoben, „dafür muss-
te sich jedes Kind um seine eigenen 
Müll kümmern“, so Auer. Was an-
fänglich wie ein Strohfeuer aussah, 
hat sich mittlerweile zu einem Dau-
erbrenner entwickelt. Die 7-köpfi-
ge Truppe ist nun schon auf 16 in der 
Klasse angewachsen. „Insgesamt 
sind wir aber schon 27 Kinder aus 3 
Klassen“, klärt Janic auf. Besonders 
schön ist, dass die Sauberjungs und 
– mädchen quasi bereits in der 2. Ge-
neration aktiv sind. 
Selbstbewusst und gleichberech-
tigt stehen Jungs und Mädchen beim 
Müllsammeln nebeneinander. Zwei 
Organisatoren gibt es dann aber 
doch. Berengar ist Schriftführer und 
hat genau Listen, wer wann, wo, wie-
viel Müll sammelt. Auch die Leistung 
der Einzelnen wird notiert. „Aber 
das ist nicht so wichtig“, so Berengar. 
Max ist der Ober-Müllsammler. „Ich 
zeige den neuen PPMs, wie und wo 
sie sammeln. und ich helfe, wenn es 
Unklarheiten gibt“. 

Neider nennen Müllsammler „blöd“ 
„Voll blöd“ finden manche Mitschü-
ler die Aktivitäten, meinen Seli-
na und Veronika. „Sie nennen uns 
sogar Müllmänner“. Wahrschein-
lich schwingt bei solchen Äußerun-
gen aber auch ein gehöriger Anteil 
Neid mit. Denn schließlich sind die 
Müllsammler mittlerweile nicht nur 
in Kleinsachsenheim bekannt. Ei-
nen Fan gibt es sogar aus Bietigheim. 
„Herr Müller hat uns einen eigenen 
Rap geschrieben und 20 Euro ge-
spendet“, freut sich Janic. 
Geld kommt übrigens nicht nur 
durch Spenden in die Kasse, son-
dern vor allem durch das abgegeben 
Pfand. 46 Euro sind es derzeit. „Ein-
mal haben wir in einem Gebüsch 42

Flaschen gefunden“, regt sich Janic 
auf. „Dass die Leute so viel wegwer-
fen“. 

Selbst gekaufte Müllzangen helfen 
nicht gegen Hundekot 
Übrigens haben sich die PPMs ihre 
Müllzangen selbst gekauft. Beim 
Pressetermin hat Nicole Raichle im 
Namen der Stadtverwaltung nicht 
nur süße Leckereien für alle da-
bei, sondern auch gelbe Müllsamm-
ler Handschuhe. Mit einem großen 
Dankeschön wurden sie entgegen 
genommen. 
„Als die Kinder hörten, dass sogar 
das Regionalfernsehen zum einjäh-
rigen Geburtstag kommt, um die 
Truppe zu filmen sprangen sie auf 
die Tische und einer machte sogar 
einen Kopfstand vor Freude“, so die 
Klassenlehrerin. 
 
Ein besonderes Anliegen ist es Alex-
ander, allen zu sagen, dass „es eine 
echte Schweinerei ist, dass die Leute 
einfach alles aus dem Auto werfen“. 
„Das tut der Natur doch nicht gut. 
Und dass sind auch viele Erwach-
sene, die das machen“, zu dieser Er-
kenntnis kommt der Drittklässler. 
Einen Punkt bekommen die fleißi-
gen Müllsammler aber leider nicht 
in den Griff. „Den Hundekot können 
wir mit unseren Zangen leider nicht 
aufsammeln und der liegt hier auch 
überall rum. Schade, dass die Leu-
te diesen Dreck nicht selbst wieder 
mitnehmen“. Die PPMs können nicht 
überall sein und für Ordnung sorgen.

„Aber“, so Sarah, „im Freibad schau-
en wir auch nach dem Rechten“. 

Straßensperrung zwischen 
Hohenhaslach und Ochsen-
bach 
Im Rahmen der Verkehrssicherheit 
werden zwischen Hohenhaslach und 
Ochsenbach im Zeitraum von Mitt-
woch, 11. März bis Freitag, 13. März 
Baumfällarbeiten durchgeführt 
 
Zwischen Hohenhaslach und Och-
senbach ist im Zeitraum 11. bis 13. 
März deshalb jeweils von 8 bis 18 Uhr 
die L 1110 gesperrt. 
Die Umleitung erfolgt vor Ort über 
Spielberg und ist entsprechend aus-
geschildert. Es müssen dringend 
notwendigen Baumfällarbeiten 
durchgeführt werden. Um die Si-
cherheit des Verkehrs zu gewährleis-
ten ist eine Vollsperrung notwendig. 

Wie Kinder lernen:  
Vortrag im Familienzentrum 
Sachsenheim 
Unter dem Titel „Wie Kinder lernen 
– Chancen der frühen Jahre“ veran-
staltet das Familienzentrum Sach-
senheim am Freitag, 20. März 2015, 
um 20.00 Uhr einen Vortragsabend 
mit Prof. Dr. Rainer Strätz vom Sozi-
alpädagogischen Institut der Hoch-
schule Köln. 
Nie wieder lernt ein Mensch so 
schnell, so viel und so leicht wie in 
seinen ersten Lebensjahren. Aber: 

Kinder lernen auf ihre Weise, sie ler-
nen anders, als sich das der preußi-
sche Dorfschullehrer noch vorstell-
te. Aktuelle Forschungsergebnisse 
der Säuglingsforschung wie auch der 
Hirnforschung geben dem, was El-
tern und Erzieherinnen schon im-
mer gewusst und gefördert haben, 
eine naturwissenschaftliche Grund-
lage: Junge Kinder sind eifrige For-
scher und Entdecker, sie sorgen 
begierig für ihre eigene Weiterent-
wicklung. Dazu brauchen sie Frei-
räume, aber auch Anregungen. 
Wie dies konkret aussehen kann und 
wie wir kleine Kinder am besten för-
dern können, zeigt der kurzweilige 
Vortrag von Prof. Dr. Strätz anhand 
von anschaulichen Beispielen, illust-
riert durch Foto- und Videomaterial. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Das 
Familienzentrum bittet um Anmel-
dung unter Tel. 07147/27697450 oder 
s.schaefer@sachsenheim.de. 

Stellplatz zu vermieten 
In Kleinsachsenheim, in der Tiefga-
rage des Kleeblattobjektes Löchgau-
er Str. 25, ist ab 01.04.2015 ein Stell-
platz zu vermieten. 
Haben Sie Interesse? 
Dann rufen Sie uns an: 
Tel. 07147/28-126, Frau Schröter. 

Partnerstadt Valréas

Partnerschaftsmarkt in 
Valréas am 16. Mai 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
gesucht! 
 
Das Partnerschaftskomitee aus Val-
réas plant auch für das Jahr 2015 wie-
der einen Marché du Jumelage. Die-
ser soll am Samstag, dem 16. Mai 
wahrscheinlich auf dem Platz vor 
dem Tourismusbüro in Valréas statt-
finden. Neben Sachsenheim wird 
auch die andere Partnerstadt von 
Valréas, Montignoso (Italien), einge-
laden. 
 
Das dortige Komitee stellt sich vor, 
dass Kunsthandwerker und Anbie-
ter regionaler Produkte an diesem 
Markt teilnehmen. Seitens Valréas 
ist angedacht, dass die Anreise am 
Donnerstag sein könnte, am Freitag 
dann ein kleines touristisches Pro-
gramm angeboten wird, am Samstag 
der Markt stattfindet und die Abreise 
am Sonntag stattfindet. 
Nähere Einzelheiten, wie genaue 
Marktzeiten, eventuelle Bereitstel-
lung von Marktständen, Vorschrif-
ten, Strom- oder Wasseranschlüssen 
etc. sind derzeit nicht bekannt. 
Die Marktteilnehmer aus Sachsen-
heim müssten auf eigene Initiative 
nach Valréas fahren. Bei der Vermitt-
lung von Unterkünften vor Ort ist das 
Sachsenheimer Komitee dann gerne 
behilflich. 
Wenn Sie Interesse daran haben, mit 
einem eigenen Stand auf dem Part-
nerschaftsmarkt präsent zu sein, 
dann melden Sie sich bitte bis spä-
testens 26. März 2015 bei der Stadt-
verwaltung, Nicole Raichle (Tel. 
07147 28107, Mail: n.raichle@sach-
senheim.de) 

Darauf können sie stolz sein: Das Regionalfernsehen war zum Geburtstag auch 
da.

Die Müllsammlerinnen und Sammler in Aktion.
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Die Deutsche Bahn AG 
informiert 
Fahrplanänderungen auf der Resi-
denzbahn und der S-Bahnlinie S5 
vom 28. März bis 17. Juni 2015 

KBS 770 Karlsruhe – Pforzheim – 
Mühlacker – Vaihingen – Stuttgart  
KBS 771 Mannheim – Heidelberg – 
Bruchsal – Mühlacker – Vaihingen - 
Stuttgart 

Ab Samstag, 28. März bis Mittwoch, 
17. Juni 2015 werden zwischen Bietig-
heim-Bissingen und Kornwestheim 
Gleise und Weichen erneuert. Dem 
Zugverkehr stehen zeitweise nicht 
alle Gleise zur Verfügung. Somit ist 
der Streckenabschnitt nur einge-
schränkt befahrbar und Züge müs-
sen umgeleitet werden. Es kommt zu 
folgenden Änderungen im Regional- 
und S-Bahnverkehr: 
Heidelberg Hbf –  Stuttgart Hbf 
Die Regionalexpress-Züge (RE) die-
ser Linie fallen im Abschnitt Stutt-
gart Hbf–Bietigheim-Bissingen aus. 
In Bietigheim besteht Anschluss aus 
und in Richtung Stuttgart. 
Karlsruhe Hbf –  Stuttgart Hbf 
Die Interregioexpress-Züge (IRE) der 
Linie Karlsruhe – Stuttgart verkeh-
ren planmäßig. Die IRE-Züge der Li-
nie Stuttgart–Mühlacker fallen am 
Nachmittag teilweise aus. 
Die Regionalexpress-Züge (RE) von/
nach Karlsruhe halten nicht in Lud-
wigsburg, Bietigheim-Bissingen, 
Ellental, Sachsenheim und Sers-
heim. Für diese Orte fahren zusätz-
liche Züge zwischen Bietigheim und 
Vaihingen/E. die in Vaihingen/E. 
Anschluss auf die RE-Züge nach/von 
Karlsruhe haben. 

S-Bahn Stuttgart – Linie S5 
Im Zeitraum Sa. 28. März, 22 Uhr bis 
Mo. 27. April 2015, 4.30 Uhr: 
Die S5 in Richtung Bietigheim wird 
umgeleitet. Kein Halt in Asperg und 
Tamm. Zwischen Ludwigsburg und 
Bietigheim verkehren Busse als Er-
satz mit Halt in Asperg und Tamm. 
S5 in Richtung Schwabstraße ver-
kehrt ohne Abweichungen. 
Im Zeitraum Mo. 27. April, 4.30 Uhr 
bis Fr. 8. Mai 2015, 4.30 Uhr: 
Die S5 in Richtung Schwabstraße 
wird umgeleitet. Kein Halt in Tamm 
und Asperg. Zwischen Bietigheim 
und Ludwigsburg verkehren Busse 
als Ersatz mit Halt in Tamm und As-
perg. S5 in Richtung Bietigheim ver-
kehrt ohne Abweichungen. 
Im Zeitraum Fr. 8. Mai bis Di. 26. 
Mai 2015, 4.30 Uhr: 
Die S5 in Richtung Schwabstraße ab 
Tamm wird umgeleitet. Kein Halt in 
Asperg. Zwischen Tamm und Lud-
wigsburg verkehren Busse als Ersatz 
mit Halt in Tamm und Asperg. S5 in 
Richtung Bietigheim verkehrt ohne 
Abweichungen. 
Haltestellen der Ersatzbusse: 
Ludwigsburg – Bahnhof/Arena 
(nicht ZOB!) 
Asperg Bahnhof 
Tamm Bahnhof 
Bietigheim ZOB – Bussteig 7 

Wählen Sie ggf. eine andere, für Sie 
passende Verbindung. 

Weitere 
Informationsmöglichkeiten: 
Internet: www.bahn.de/bauarbeiten 
Handy/PDA/Smartphone: bauarbei-
ten.bahn.de/mobile 

Kundendialog DB Regio Baden-
Württemberg: Telefon 0711/2092-
7087 
Service-Nummer der Bahn: 
01806996633 
Videotext: SWR-Text Tafeln 528 und 
529 
Aushänge auf Bahnhöfen und Halte-
punkten 

Standesamtliche 
Nachrichten  
Eheschließungen 

06. März 2015 

Anika Laganke und Benjamin 
Hirschle, Großsachsenheim 
 
Sterbefälle 

25. Februar 2015 
Gisela Jost geb. Köppel, Großsach-
senheim 
 
25. Februar 2015 
Ralf Werner Fürderer, Großsachsen-
heim 
 
02. März 2015 
Wolfgang Johannes Stienen, Klein-
sachsenheim 

Naturpark
Stromberg-Heuchelberg

Naturpark-Info 
Streuobstpflegetag am  
Naturparkzentrum 
Der Landesverbandes für Obstbau, 
Garten und Landschaft Baden-Würt-
temberg e.V. (LOGL) hat zu den 8. 
landesweiten Streuobstpflegetagen 
vom 01. bis 31. März 2015 aufgerufen. 
Die Fachwartvereinigung Heilbronn 
e.V. lädt deshalb zusammen mit dem 
dem Naturparkzentrum Strom-
berg-Heuchelberg und dem Land-
schaftserhaltungsverband für den 
Landkreis Heilbronn e.V. zum Streu-
obstpflegetag in Zaberfeld ein: 
Datum: Samstag, 14. März 2015, 9:00 
Uhr – 13:00 Uhr 
Treffpunkt: Naturparkzentrum 
Stromberg-Heuchelberg, Ehmets-
klinge 1, 
74374 Zaberfeld 
Anmeldung: Naturparkzentrum,Tel.: 
07046-884815 
Mail: info@naturpark-stromberg-
heuchelberg.de 
Beim Streuobstpflegetag wer-
den Streuobstbäume unter An-
leitung erfahrener Fachwarte in 
mehreren Gruppen geschnitten. Da-
durch wird Interessierten ein Ein-
blick in den Obstbaumschnitt ge-
geben und die Besucher können 
Kenntnisse rund um das Thema 
Pflege der Streuobstwiesen erwer-
ben. Ohne fachgerechte Pflege wür-
de über kurz oder lang dieser wert-
volle Lebensraum zerstört werden.  
Wenn auch Sie Lust haben etwas zum 
Erhalt der Streuobstwiesen beizutra-
gen und nebenbei Wissen zur Pfle-
ge Ihrer Obstbäume mit nach Hau-
se zu nehmen, machen Sie mit beim 
Streuobstpflegetag in Zaberfeld. Der 
Streuobstpflegetag ist der Auftakt 
zur diesjährigen Naturparkausstel-
lung "Der Apfel. Liebling der Streu-
obstwiesen" vom 30. April bis 11. Ok-
tober 2015 im Naturparkzentrum. 
Im Rahmen der attraktiven Ausstel-
lung wird es noch weitere Veranstal-

tungen und Exkursionen rund am 
das Thema Streuobst geben. 
Bitte bringen Sie nach Möglichkeit 
Werkzeuge wie Scheren, Astknei-
fer, Sägen und Teleskopgeräte zum 
Streuobstpflegetag mit. Die Aktion 
findet bei jedem Wetter statt, daher 
empfiehlt sich den Witterungsver-
hältnissen angepasste Kleidung. Für 
alle Helfer gibt es Getränke und eine 
Kleinigkeit zu essen. 
 
Interaktives Ausstellungsmodul 
„Naturerlebnisland Baden-Würt-
temberg“ macht Station im Natur-
parkzentrum Stromberg-Heuchel-
berg 
Das Ausstellungsmodul „Naturer-
lebnisland Baden-Württemberg“ 
der Umweltakademie Baden-Würt-
temberg, der Naturparke und Natur-
schutzzentren sowie der Tourismus 
Marketing GmbH Baden-Württem-
berg macht derzeit Station im Natur-
parkzentrum Stromberg-Heuchel-
berg. Baden-Württemberg lässt sich 
damit aus einer ganz neuen Perspek-
tive entdecken. 
Mit dem neuen Medium lässt sich 
Baden-Württemberg aus einer neuen 
Perspektive erkunden: Bei dem Mo-
dul können per Fingerklick über 200 
Farbbilder, Kurzfilme und Hinter-
grundinformationen zu Natur und 
Landschaft, Tieren und Pflanzen, 
Naturerlebnismöglichkeiten und der 
Kultur des Landes aufgerufen wer-
den. 
Mit dem interaktiven Ausstellungs-
modul soll Gästen wie Einheimi-
schen auf spielerische Art ein Be-
wusstsein für den Wert und die 
außerordentliche Vielfalt der Natur 
und Landschaften in Baden-Würt-
temberg vermittelt werden. 
Das neue System soll durch sei-
ne moderne Visualisierungstechnik 
und die Breite der medialen Nutzung 
(Bild, Video) viele Menschen anspre-
chen, so Akademieleiter Claus-Peter 
Hutter. Das Neue ist die individuelle 
Benutzbarkeit zeitgleich von mehre-
ren Betrachtern. Man kann sich mit 
Bild, Text und Filmbeiträgen regel-
recht in die Natur, Landschaft und 
Kultur hineinversetzen. Per Finger-
klick wird für Groß und Klein ein Zu-
gang zu den Schätzen des Landes ge-
schaffen und Appetit gemacht, diese 
auch in der Realität kennenzulernen. 
Das Ausstellungsmodul der Um-
weltakademie Baden-Württem-
berg ist ein Kooperationsprojekt der 
Tourismus Marketing GmbH Ba-
den-Württemberg (TMBW), der Ar-
beitsgemeinschaft der Naturparke 
Baden-Württemberg und der öffent-
lichen Naturschutzzentren. Auch 
das Team vom Naturparkzentrum 
hat Informationen und Bilder zu den 
Schätzen und anderen Sehenswür-
digkeiten im Stromberg-Heuchel-
berg mit zu dem Ausstellungsmodul 
beigetragen. 

Erlebnisführungen mit den Natur-
parkführern 

„Entdecke den Frühling mit den 
Wurzelkindern“ 
Zaberfeld (Naturparkzentrum an 
der Ehmetsklinge) 
Samstag, 21. März, 14 -16 Uhr 
Naturparkführerin Angelika Hering 
entführt Kinder von 4 - 8 Jahren in 
die Welt von Sibylle von Olfers Kin-
derbuchklassiker „Etwas von den 
Wurzelkindern“. 

Die Wurzelkinder werden von Mut-
ter Erde geschickt um den Frühling 
erwachen zu lassen. Als Blütenkin-
der schauen die teilnehmenden Kin-
der in der Natur nach, ob schon Spu-
ren des Frühlings zu entdecken sind. 
Dauer ca. 2 Std. Kostenbeitrag 8.- F. 
Anmeldung und Info Naturpark-
führerin Angelika Hering, Telefon 
07046-7741 
 
„Geheimnisvoller Alter Burgberg“ 
Sonntag, 22. März, 14.00 Uhr 
Wanderparkplatz zwischen Zaiser-
weiher und Lienzingen 
Auf Schützinger Gemarkung an 
der Grenze zu Lienzingen und Zai-
serweiher liegt der sagenumwobe-
ne „Alte Burgberg“. Einst keltische 
Fliehburg und mittelalterliche Be-
festigungsanlage findet man heu-
te keine Burg mehr vor. Aber es gibt 
zahlreiche Bodendenkmale, und vor 
allem nur dort wachsende Heilkräu-
ter künden noch heute von den ehe-
maligen Bewohnern des Burgberges. 
Heute steht das Gebiet als FFH-Ge-
biet und Waldschutzgebiet unter 
Schutz. 
Dauer ca. 3 Std.. Kostenbeitrag 6,- F
Erwachsene, 3,- F Kinder 
Anmeldung und Info Naturparkfüh-
rer Klaus Timmerberg, Tel. 07043-
2066, k.timmerberg@web.de 
 
„Der Ziegelbrunnen bei Leonbronn“ 
Sonntag, 22. März, 14.00 Uhr, Leon-
bronn, Parkplatz an der Sedaneiche 
Die Ziegelwiese und der Ziegelbrun-
nen: haben sie ein geologisches Ge-
heimnis? Eine große Wiese mitten 
im Wald, ein Brunnen und dazu die 
besonderen Namen .... Bei einer klei-
nen Wanderung zu diesen Orten 
werden geogeschichtliche Hinter-
gründe erklärt. 
Dauer ca. 2,5 Std. Kostenbeitrag Er-
wachsene 6,00 F, Kinder 3,00 F 
Anmeldung und Info bei Naturpark-
führer Michel Wennes, Tel. 07046-
930080 
michaelwennes@t-online.de 
 
4 Tage Osterzeit auf dem Bauernhof 
erleben 
Zaberfeld, Ställe am Schindelberg 
Montag, 30. März, bis Donnerstag,
2 April, zweiter Kurs Dienstag,
7. April, bis Freitag, 10. April 
täglich von 9 - 14 Uhr 
Kinder von 6 – 10 Jahren können an 
vier Tagen täglich von 9 - 14 Uhr mit 
Naturparkführerin und Bauernhof-
pädagogin Angelika Hering das Bau-
erhofleben auf dem Hof der Familie 
Hering mit ihren Archehof-Tieren er-
leben. Bei verschiedenen Aktionen 
gibt es Einblicke in typische Bauern-
hofarbeiten wie das Füttern der Pfer-
de, Rinder, Schweine, Schafe, Hüh-
ner .... Zur Osterzeit wird gebastelt 
und werden Geschichten erzählt. 
Aber auch Spielen auf dem Heubo-
den sowie tägliches Kochen und vie-
les mehr stehen auf dem Programm. 
Täglich 5 Stunden 
85.- F + 10.- für Material/Lebensmit-
tel 
Dem Wetter entsprechende Kleidung 
und festes Schuhwerk sind erforder-
lich, Rucksack mit Vesper und Ge-
tränk für Zwischendurch mitzubrin-
gen. 
Anmeldung und Info Naturpark-
führerin Angelika Hering,Telefon 
07046/774, www.zaberwolke.de
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Bürgertreff
Sachsenheim

Termine des Bürgertreffs 
Sachsenheim im März 2015 
Mittwoch, 18.03.2015, Tauschring-
Treffen um 19.00 Uhr im Haus der 
Senioren 
 
Donnerstag, 19.03.2015, Bürgertref-
frunde um 19.30 Uhr im Haus der Se-
nioren 
 
Montag, 23.03.2015, Leihoma/Lei-
hopa von 15.00 – 16.00 Uhr im Haus 
der Senioren 
 
Außerdem findet jeden Dienstag von 
9.30 – 11.00 Uhr das Sprachcafé im 
Haus der Senioren statt. 
 
In Häfnerhaslach treffen sich jeden 
Mittwoch von 14.00 – 17.00 Uhr die 
Senioren in der Häfnerstube. 
 
Schauen Sie doch einfach mal her-
ein, der Sachsenheimer Bürgertreff 
freut sich über Ihr Kommen! 

Initiative Saubere Stadt

Drei erfolgreiche Jahre der 
Stadtstreicher 
 Die „Initiative Saubere Stadt“ feierte 
in diesen Tagen ihr dreijähriges Be-
stehen und schaut auf umfassende 
und erfolgreiche Aktivitäten zurück. 
Nicht meckern, nicht ärgern – ein-
fach tun! Das hatten sich die Ehren-
amtlichen Maik Biedermann, Wolf-
gang Sauerzapf und Peter Schreiber 
damals vorgenommen. Sachsen-
heim sollte um zahlreiche Schmiere-
reien und Zerstörungen ärmer wer-
den. Einst war die Stadt ein Eldorado 
für selbst ernannte Wandkünstler. 
Der Bahnhof, die Unterführungen, 
Brücken, Hauswände, Trafo-Statio-
nen, Stützmauern, Tiefgaragen, das 
Waaghäusle, Scheunen und Fabrik-
gebäude waren kräftig verschmiert. 
Heute ist Sachsenheim praktisch 
graffitifrei. Selbst die langen Lärm-
schutzwände der Bahn tragen kei-
ne „Kunst“. Nur an zwei Stellen in 
der Stadt leuchten noch die Wer-
ke von Sprayern. Hier haben die Ei-
gentümer der Gebäude bisher noch 
kein Interesse an einer Beseitigung 

Stadtbücherei

Autoren-Lesung im Museum 
In Kooperation mit dem Stadtmu-
seum findet am Sonntag, den 22.3. 
eine Führung durch die aktuelle 
Ausstellung mit anschließender Au-
torenlesung statt. "Ein Friedhof voll 
Deutschlands bester Manneskraft - 
Sachsenheim und der 1. Weltkrieg" 
ist das Thema der derzeitigen Aus-
stellung. Ab 15.00 Uhr werden Sie 
durch das Thema geführt. Nach ei-
ner kleinen Kaffeepause wird um 
16.00 Uhr Dr. Martin von Arndt aus 
seinem neusten Buch "Tage der Ne-
mesis" vorlesen. Er entführt uns in 
das Jahr 1921 und thematisiert den 
Völkermord an den Armeniern. Füh-
rung und Lesung sind frei. 

Dr. Martin von Arndt.

Baustelleninfo

Verkehrsbehinderungen im 
Stadtbereich 
Großsachsenheim 

Eisenbahnstraße, Vollsperrung der 
Brücke zu den Sportanlagen Stein-
grube,  
Zufahrt über Feldweg entlang Bahn-
linie von Metterzimmern, Mühlstei-
ge. 
von L1125 Sachsenheim – Bietig-
heim, Abzweig Richtung Metterzim-
mern, Hinweis Sportanlagen, an der 
Eisenbahnbrücke. 

Kirbachstraße - Vollsperrung (kei-
ne Durchfahrtsmöglichkeit) 
im Bereich Hs.Nr 61 –Hs.Nr.90 wegen 
Erneuerung der Quellwasserleitung, 
voraussichtlich bis Ende März 2015 

Häfnerhaslach-Im Gallenmichel, 
Behinderungen mit teilweiser Sper-
rung im Gehwegbereich des we-
gen Neuverlegung von Stromkabeln 
durch die Netze-Bw, voraussichtlich 
bis Anfang April. 

gezeigt, obwohl die drei „Stadtstrei-
cher“ keine Rechnung für ihren Ein-
satz stellen. „Es lohnt sich doch 
nicht, die Schmierer kommen nach 
ein paar Tagen wieder“, hört man 
hier und da. Beharrlichkeit zahlt 
sich jedoch aus. Spätestens drei Tage 
nach Bekanntwerden von Graffiti 
sind die Saubermänner vor Ort und 
machen alles neu. Das geschieht so 
lange, bis der Sprayer die Lust ver-
liert, nach dem Motto: „Wehret den 
Anfängen“ oder „Kein Fußbreit den 
Schmuddelsprayern“. Für sie ist es 
nicht interessant, wenn ihr Erfolg 
nur kurz  währt. Trotzdem geht die 
Arbeit nicht aus. In den letzten Wo-
chen mussten zahlreiche politische 
Parolen im ganzen Stadtgebiet be-
seitigt werden. Hilfreich ist es, wenn 
Bürger neue Graffiti melden. Rufen 
Sie  07147 / 270920 und die Stadtstrei-
cher sind zur Stelle. 

Kindergärten

Evang. Kindergarten
Arche Noah

Kuchenverkauf beim großen 
Angrillen von Grill & Co. 
In diesem Jahr veranstalten die El-
tern der Kndergartenkinder Arche 
Noah einen Kuchenverkauf beim 
großen Angrillen von Grill & Co. 
Am Samstag, den 14.03.2015, bie-
ten wir Ihnen von 11.00 Uhr bis 17.00 
Uhr leckere selbstgemachte Kuchen 
und Torten an, gerne auch zum Mit-
nehmen für die Kaffeetafel zu Hau-
se. Für die kleinen Besucher steht ein 
Maltisch bereit, an dem sich die Kin-
der künstlerisch betätigen können 
und der Kreativität keine Grenzen 
gesetzt sind. 
Der Erlös aus dem Kuchenverkauf 
kommt ausschließlich den Kindern 
des Kindergarten Arche Noah zugu-
te und soll vor allem für die Anschaf-
fung eines neuen Spielgeräts ver-
wendet werden. 
Wir laden Sie herzlich ein und freuen 
uns auf Ihren Besuch. 

Kindergarten
Regenbogen

Verkauf von Kuchen 
und Osterartikeln 
Der Elternbeirat des Kindergartens 
Regenbogen organisiert am 28. März 
2015 auf dem Parkplatz des EDE-

Jubilare
Großsachsenheim
13. 3. Helga Straub 71
13. 3. Rawda Abdalla 70
13. 3. Karl Ullrich 79
15. 3. Ditrich Lenzen 83
15. 3. Vasilios Papanikolaou 70
15. 3. Marie Seiß 85
16. 3. Hourie Kioukioukali 79
17. 3. Alexandru Muresan 71
17. 3. Dimitrios Mellios 70
17. 3. Erika Zeller 93
19. 3. Antonio Esposito 73
19. 3. Furuze Akdogan 71
20. 3. Ingeborg Fürderer 82
20. 3. Andreas Prudner 85
21. 3. Katharina Fleischer 81
21. 3. Otto  Müller 77
22. 3. Gerlinde Teichert 74
22. 3. Frieda Binder 82
22. 3. Maria Renn 70
23. 3. Heinrich Tukay 87
23. 3. Wolfgang  Mandel 73
23. 3. Irena Kungl 73
23. 3. Brigitte Füller 72
23. 3. Roswitha Ressel 75
24. 3. Gerhard Jödecke 77
25. 3. Ilse Kälber-Seitz 83

 Kleinsachsenheim 
13. 3. Lotte Ammann 82
14. 3. Wilma Schwarzkopf 72
14. 3. Heinz Herrmann 78

15. 3. Sofi a Clement 73
16. 3. Anton Lang 76
16. 3. Lene Smida 73
16. 3. Wolfgang Fett 71
16. 3. Renate Ott 79
17. 3. Johann Harrer 72
18. 3. Hannelore Wieczorek 78
18. 3. Gerhard Kapischke 77
19. 3. Dieter Wuttke 80
19. 3. Johann Schneider 77
19. 3. Katharina Eiwen 94
22. 3. Marianne Sauer 80
24. 3. Rosemarie Holly 79
26. 3. Magdalena Haller 92

 Hohenhaslach  
14. 3. Paula Tenzer 89
17. 3. Roland Jung 75
20. 3. Manfred Ott 73
24. 3. Terezia Kostial 82
26. 3. Karl Klein 77
26. 3. Hannelore Erwerle 76
26. 3. Manfred Dettinger 73

 Ochsenbach 
17. 3. Dietmar Braun 71
23. 3. Siegfried Schoch 76

 Spielberg 
20. 3. Edith Breitenbücher 84
21. 3. Hannelore Ehbauer 70
24. 3. Rolf Schäfer 75

 Häfnerhaslach 
15. 3. Stephan Oehler 80

Politische Parolen waren in den letzten Wochen an vielen Stellen in der Stadt 
zu sehen.
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KA-Getränkemarkts von 10 Uhr bis 
14 Uhr einen Verkaufsstand. Neben 
leckerem Kuchen bieten wir dort 
selbstgebastelten Oster- und Früh-
lingsschmuck zum Dekorieren und 
Verschenken an. Außerdem wird es 
einen kleinen Bücher-Flohmarkt ge-
ben, auf dem gut erhaltene Bücher 
einen neuen Besitzer suchen. Mit ei-
nem Teil des Erlöses möchten wir 
den Kindergarten bei der Anschaf-
fung von speziellen Ständern für 
die Gummistiefel der Kinder unter-
stützen. Die Kinder und Eltern freu-
en sich über zahlreiches Interesse an 
unserem Verkaufsstand! 

Schulen

Eichwald-Realschule

Anmeldung an der Eichwald-
Realschule Sachsenheim 
Die Anmeldung für die Aufnahme in 
die Klasse 5 der Eichwald-Realschu-
le Sachsenheim findet an folgenden 
Tagen im Sekretariat der Realschule 
Sachsenheim statt: 

Mittwoch, 25.03.2015 von 8.30 – 
11.30 Uhr und von 15.00 – 17.00 Uhr 

Donnerstag, 26.03.2015 von 8.30 – 
11.30 Uhr 

Bitte bringen Sie eine Geburtsurkun-
de zur Vorlage und die Bestätigung 
der Grundschule mit. 

H.-P. Straub, Realschulrektor 

Kraichertschule
Großsachsenheim

"Dein Ding 2014" – 
Jugendbildungspreis 
Baden-Württemberg 
Erschöpft und zufrieden machen 
sich am Freitag, den 27. 02.2015 sechs 
Schüler und drei Begleiter der Krai-
chertschule auf den Heimweg. Ein 
ereignisreicher Tag beeindrucken-
der Erlebnisse lag hinter ihnen. Da-
bei fing alles harmlos an: Im Okto-
ber 2014 bewarben sich die Acht- und 
Neuntklässler der Kraichertschu-
le mit dem Projekt „Schüler kochen 
für Schüler“ um den landesweit aus-
geschriebenen Jugendbildungspreis 
Baden-Württemberg. Mit dem Preis 
„Dein Ding“ wollen das Sozialminis-
terium und die Jugendstiftung Ba-
den-Württemberg Leistungen von 
Jugendlichen, Ehren- und Haupt-
amtlichen in der außerschulischen 
Jugendbildung sichtbar machen und 
würdigen. Und das ist „das Ding“ 
der Kraichertschüler: In dem Projekt 
„Schüler kochen für Schüler“ berei-
ten die Schülerinnen und Schüler als 
Alternative zur Schulmensa bereits 
seit 2009 drei Mal in der Woche ihr 
eigenes Essen für die gesamte Schul-
gemeinschaft zu. Diesen Entschluss 
trafen die Jugendlichen zusammen 
mit den Lehrern, weil die Mensa ih-
nen zu teuer erschien, es aufgrund 
der vielen Menschen laut ist und weil 
ihnen schlichtweg das Essen nicht 

schmeckte. Nun liegt die Verantwor-
tung für das Mittagessen von der Pla-
nung bis zur Abrechnung in der Hand 
der Schüler, ihrer Lehrer und Jugend-
begleiter. Unter den 120 teilnehmen-
den Projekten aus ganz Baden-Würt-
temberg, wurden die Schülerinnen 
und Schüler der Sachsenheimer För-
derschule mit ihrem Projekt als ei-
nes der 10 besten Projekte für ei-
nen Preis nominiert.Statement der 
Jury: „Bei diesem Projekt beweisen 
die Schülerinnen und Schüler ech-
tes Durchhaltevermögen. Jeden Mit-
tag für die ganze Gruppe ein ordent-
liches, selbst zubereitetes Essen auf 
den Tisch zu bringen, obwohl es eine 
Mensa auf dem Schulgelände gibt, ist 
schon eine Leistung. Wer da mal eine 
Zeitlang mitgemacht hat, wird sein 
Leben lang ein völlig anderes Ver-
hältnis zu einer warmen Mahlzeit 
haben, als Schülerinnen und Schü-
ler, die jeden Tag in die in die Men-
sa gehen." Alle nominierten Projek-
te wurden bereits am Vormittag des 
27. Februar zu verschiedenen Work-
shops eingeladen, um ihre Kompe-
tenzen in der Präsentation von Pro-
jekten zu erweitern. Die Schüler/
innen Schüler der Kraichertschule 
beteiligten sich an den Workshops 
„Trommeln“ und „Graffiti“, bei de-
nen ihre praktischen Fähigkeiten ge-
fordert waren. 
Die Preisverleihung des Jugendbil-
dungspreises „Dein Ding 2014“ er-
folgte mit Sozialministerin Kat-
rin Altpeter im Jugendhaus „Cann“ 
in Bad Cannstatt. Begleitet von ver-
schiedenen künstlerischen Dar-
bietungen wurden die Urkunden 
und Preisgelder in würdevoller An-
erkennung verliehen. Leider zähl-
te die Kraichertschule nicht zu den 
vier Preisträgern. Dennoch ist es 
eine große Leistung der Schüler/in-
nen, neben Projekten wie „Gib Ras-
sismus einen Korb“ – ein Koopera-
tionsprojekt mehrerer Schulen mit 
den Ludwigsburgern RIESEN - oder 
einem Projekt des Theaterkollektivs 
in Mannheim, welches Kafkas „Das 
Schloss“ künstlerisch und darstelle-
risch in Szene setzte, zu den 10 bes-
ten Projekten in ganz Baden-Würt-
temberg zu zählen. 

Grundschule
Kleinsachsenheim

Ein etwas anderer Sporttag 
Pünktlich mit dem kalten Wetter An-
fang Februar machten sich die Klas-
sen 3 und 4 der Grundschule Klein-
sachsenheim mit ihren Lehrerinnen 
auf den Weg zu einem besonderen 
Sporttag. Mit Schlittschuhen und 
Helm im Gepäck ging es in die Eis-
sporthalle nach Bietigheim-Bissin-
gen. 
 
Die Viertklässler wussten natürlich 
den Drittklässlern aus dem vergan-
genen Jahr viel zu berichten und wa-
ren über ihre damals erlernten Fä-
higkeiten sehr stolz. 
 
Nach anfänglicher Zurückhaltung 
vieler Drittklässler machten alle 
ganz schnell Fortschritte und trau-
ten sich viele Dinge auf dem Eis. 
Auch Stürze blieben natürlich nicht 
aus, wurden aber schnell vergessen. 

Nach 2 Stunden Eislaufen waren alle 
gut durchgefroren und müde, aber 
auch total begeistert. 
 
An dieser Stelle ein Dank an alle 
Mütter und Väter, die sich an diesem 
Tag die Zeit genommen haben und 
die Schüler begleitet und angeleitet 
haben. 

Feuer und Glas 
Im Februar 2015 war großes Treiben 
in der Kleinsachsenheimer Grund-
schule. Die Kinder wurden in die 
Kunst der Glasbläserei eingeweiht. 

Bepackt mit einem Bunsenbrenner, 
Quarz, Sand, Farbstoffen und un-
zähligen Glasfiguren führte Herr 
Sommer in die Welt des Glases ein. 
Die Kinder erlebten in der Hitze und 
Helligkeit eines riesigen Bunsen-
brenners wie aus einem kleinen un-
scheinbaren Stück Glas eine Christ-
baumspitze oder eine Vase entstehen 
konnte. 

Nachdem wir einige physikalische 
Eigenschaften des Glases verstan-
den hatten, sorgten die Lachfiguren 
für große Heiterkeit. Näheres wird 
nicht verraten. Wir freuen uns auf 
den nächsten Besuch des Glasblä-
sers und bedanken uns ganz herz-
lich beim Förderverein für die groß-
zügige Einladung und Finanzierung. 

 
Sportvereine

DLRG OG Sachsenheim

Jahreshauptversammlung 
Am Samstag, den 28. März 2015 fin-
det unsere diesjährige Jahreshaupt-
versammlung statt. 
Beginn ist um 15.00 Uhr im DLRG 
- Vereinsheim im Freibad in Groß-
sachsenheim. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Regularien 
2. Berichte der Vorstandsmitglieder 
3. Bericht des Schatzmeisters und 
der Kassenprüfer 
4. Entlastung  
5. Grußworte 
6. Wahlen 
7. Haushaltsplan 2015 
8. Anträge 
9. Verschiedenes 
Bitte nehmt Euch Zeit 
Wir bitten um zahlreiches Erschei-
nen 
 
ALTPAPIERSAMMLUNG 
Unsere nächste Altpapiersammlung 
findet am Samstag nach Ostern, am 
11.April 2015 statt. 

Ein spiegelglatter Vormittag.

Fasziniert schauten die Kinder dem Glasbläser zu.
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1. Stockschützenverein
Sachsenheim e. V. 

Bernhard Wycisk feiert 
seinen 70. Geburtstag 
Am 1. März wurde unser Gründungs- 
und Ehrenmitglied Bernhard Wycisk 
70 Jahre alt. 
Der 1. SSV Sachsenheim überbrach-
te dem Jubilar die besten Glückwün-
sche der Sachsenheimer Stockschüt-
zen. 
Bernhard Wycisk hat wesentlich 
zum Aufbau unseres Vereins beige-
tragen und war selbst 13 Jahre lang 
der 1. Vorstand. 
Wir wünschen Bernhard Wycisk 
noch viel Spaß bei seinen Stock-
schützen und alles erdenklich Gute 
für seine Zukunft. 

Peter Bechtler überbrachte im Namen 
der Stockschützen einen Geschenk-
korb.

Motorradfreunde
Hohenhaslach 1996 e. V.

Hallenrock am Samstag, 
den 14. März 
Am Samstag, den 14. März  veranstal-
ten die Motorradfreunde Hohenhas-
lach die vierte Auflage des  Hallen-
rocks. Nach der sehr guten Resonanz 
im vergangenen Jahr, wird auch  2015 
die Band „Extasy“ in der Hohenhas-
lacher Kirbachtalhalle für ausgelas-
sene Stimmung sorgen. Einlass ab 20 
Uhr, Eintritt 7F. 
Wir freuen uns auf euren Besuch! 

Sportclub
Hohenhaslach

SC Hohenhaslach 
Die Vorstandschaft des Sportclubs 
Hohenhaslach 1920 e.V. 
lädt Sie, liebe Mitglieder, recht herz-
lich zu der am Freitag, den 20. März 
2015 um 20.00 Uhr im Sportheim 
stattfindenden Hauptversammlung 
ein. 

Tagesordnung: 
1.   Begrüßung 
2.   Berichte und Aussprachen 
3.   Entlastungen 
4.   Neuwahlen 
5.   Beschlussfassung über Anträge 
6.   Aussprachen, Sonstiges 

Anträge zur Tagesordnung sind bis 
spätestens Freitag, den 19. März 
2015 beim 1. Vorsitzenden Manfred 
Wirth, Untere Au 36, 74343 Sachsen-
heim schriftlich einzureichen. 

Die Vorstandschaft 

Trägerverein Schloss-Freibad
Sachsenheim e. V.

Jahreshauptversammlung 
Zu unserer diesjährigen Haupt-
versammlung am Mittwoch, den 
18.03.2015 um 19:30 Uhr, laden wir 
Sie herzlich ein. Die Hauptversamm-
lung findet im Vereinsheim der 
Kleintierzüchter, Metterstraße 46, in 
Sachsenheim statt. Über eine zahl-
reiche Teilnahme würden wir uns 
freuen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
Der Vorstand und der Beirat  

TSV Häfnerhaslach

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 
Die diesjährige Mitgliederversamm-
lung findet am Freitag, den 13. 3. 
2015  im Sportheim auf dem Heili-
genberg statt. Beginn ist 19.30 Uhr. 
Die Vorstandschaft lädt alle Mitglie-
der dazu recht herzlich ein. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den 1. Vor- 
sitzenden, 2. Totenehrung, 3. Berich-
te, a) des Vorstandes, b) des Kassiers, 
c) der Abteilungsleiter, a. Fußball 
Aktive, b. Frauengymnastik, c. Kin-
der- und Jugendturnen, d. Bas-
ketball, e. Damenmannschaft, 
4. Bericht der Kassenprüfer, 5. Ent-
lastung: a) Kassier, b) Gesamtvor-
stand, 6. Wahlen, 7. Anträge und Ver-
schiedenes
 
Anträge zur Tagesordnung sind min-
destens 2 Wochen vor der Mitglie-
derversammlung schriftlich beim 
1. Vorsitzenden Willy Gerlacher ein-
zureichen. 
 
Über eine rege Beteiligung würden 
wir uns freuen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Die Vorstandschaft 
 
Weitere Informationen oder Neu-
igkeiten gibt es im Internet unter 
www.tsv-haefnerhaslach.de oder per 
Email info@tsv-haefnerhaslach.de 

TSV Kleinsachsenheim

TSV-Fußballer wählen neuen 
Abteilungsleiter 
Michael Hörer ist neuer Abteilungs-
leiter der Kleinsachsenheimer Fuß-
baller. Die anwesenden Mitglie-
der wählten Hörer einstimmig zum 
Nachfolger des im vergangenen 
Jahr völlig unerwartet verstorbe-
nen Miguel Sanchez. Neuer Stellver-
treter ist Dennis Böhm. Hörer be-

dankte sich in seiner Rede bei den 
Mitgliedern für Ihre Arbeit in der 
schwierigen Phase. Durch den gro-
ßen Einsatz konnte die große Lücke 
zumindest in der Abteilungsarbeit 
geschlossen werden. Der stellvertre-
tende Jugendleiter Willi Oetinger be-
richtete von vielen Veranstaltungen 
im Jugendbereich. Ein Highlight war 
auch im vergangenen Jahr das vier-
tägige Jugendturnier, das nun be-
reits zum 17. Mal ausgerichtet wur-
de. Nach den Jahresrückblicken der 
aktiven Fußballer und der Senioren 
konnte Geschäftsführer Jürgen See-
müller berichten, dass die Fußball-
abteilung gleich drei Personen zum 
Schiedsrichter Neulingskurs ange-
meldet hat. Heinrich Seidel, der 2. 
Vorstand des Gesamtvereins, ver-

sicherte in seiner Rede den Fußbal-
lern, dass man aktiv an einer Lösung 
der Kabinensituation arbeite. Die 
aktuelle Belegung der Umkleiden 
ist sehr angespannt und wird sich 
durch die geplante Einführung ei-
ner aktiven Damenmannschaft wei-
ter verschärfen. (db) 

TV Großsachsenheim

Lust auf "Trampolin- 
Springen und Mehr" 
Die Kinder-/Jugendabteilung des 
TVG plant eine Trampolin-Übungs-
stunde. Termin ist Freitag von 18 bis 

13.03. Mitgliederversammlung 
Mehrzweckhalle Kleinsach-
senheim, 19.30 Uhr

13.03. TSV Häfnerhaslach 1963 
e.V., Hauptversammlung 
Sportheim, 19.30 Uhr

 13.03. Verein für Heimatgeschich-
te Sachsenheim, Mitglie-
derversammlung, Gasthaus 
zur Rose, Hohenhaslach, 
19.30 Uhr

14.03. Motorradfreunde Hohen-
haslach, Hallenrock - Ver-
anstaltung, Kirbachtalhalle 
Hohenhaslach, 20.30 Uhr

 14.03. Liederkranz 1847, Gene-
ralversammlung, Vereins-
heim der Kleintierzüchter 
Großsachsenheim e.V., 
Großsachsenheim, Metter-
straße, 20.00 Uhr

 14.03. Ev. Kirchengemeinde 
Ochsenbach-Spielberg, 
Workshop-Selbstverteidi-
gung mit Michael Stahl, 
Sonnenberghalle,
14.00-22.00 Uhr

 15.03. Ev. Kirchengemeinde 
Häfnerhaslach, Goldene 
Konfi rmation, Kirche,
09.30 Uhr

 15.03. Ev. Kirchengemeinde 
Großsachsenheim, Goldene 
Konfi rmation, Stadtkirche, 
09.45 Uhr

 19.03. LandFrauen Häfnerhas-
lach, Maultaschen selbst 
gemacht mit dem Kinder-
garten Sterntaler, Kinder-
garten Häfnerhaslach,
9.30 Uhr

 20.03. Musikverein Stadtkapelle
Sachsenheim e.V., Mitglie-
derversammlung, Schüt-
zenhaus Großsachsenheim, 
20.00 Uhr

 20.03. SC Hohenhaslach General-
versammlung, Sportheim 
SCH, 20.00 Uhr

 20.03. LandFrauen Häfnerhas-
lach, Gemeinsames Maul-
taschenessen nach dem 
Osterbrunnen schmücken, 
Feuerwehrhaus Häfnerhas-
lach, 12.30 Uhr

Termine  21.03. Pusteblume – Treffpunkt 
Frau der Evang. Kirche 
Kleinsachsenheim, 
Frauenfrühstück mit Els-
beth Kohler „Wie schön, 
dass wir verschieden sind“ 
Ev. Gemeindehaus,
9.30-11.30 Uhr

 21.03. Turnverein Ochsenbach, 
TVO Jahresfeier, Sonnen-
berghalle Ochsenbach, 
18.00 Uhr

 21.03. Schwäbischer Albverein 
OG Häfnerhaslach, Sport-
liche Wanderung, 2-tägig, 
Abfahrt Häfnerhaslach, 
9.00 Uhr

 21.03. Stadt Sachsenheim 
Sauna Nacht „Schwitzen 
und Schwätzen“, Hallen-
bad

 22.03. Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Sachsenheim, 
Stäffeleswanderung in 
Stuttgart  

 22.03. Ev. Kirchengemeinde Häf-
nerhaslach, Kindermorgen 
Pfarrscheuer, 10.00 Uhr

 24.03. LandFrauenverein
Hohenhaslach, „Osteopa-
thie“ – Vortrag mit Frau 
Biesinger, Hohenhaslach, 
Vereinszimmer, 19.00 Uhr

 25.03. Seniorentreff Kleinsach-
senheim, Seniorennach-
mittag, Programm wird 
noch bekannt gegeben, 
Mehrzweckhalle Klein-
sachsenheim,
14.00 – 17.00 Uhr

 26.03. Landfrauenverein Sach-
senheim, Vortrag: Oster-
bräuche aus aller Welt, 
Großsachsenheim, Ev. Ge-
meindehaus, 20.00 Uhr

 26.03. Deutsches Rotes Kreuz, 
Ortsgruppe Sachsenheim, 
Blutspende, Sporthalle 
Großsachsenheim

 26.03. Stadt Sachsenheim, 
Wolfgang Dauner, Kultur-
haus

 27.03. Unser Dorf 2005 e.V. 
Jahreshauptversammlung 
Häfnerhalle, 20.00 Uhr

 27.03. Verwaltungsstelle Häfner-
haslach, Frühjahrs-Senio-
rennachmittag, Häfner-
halle Häfnerhaslach,
14.30 Uhr
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20 Uhr in der kleinen Sporthalle in 
Großsachsenheim. Ein Trainer und 
ein Teenie-Helfer sind bereits dabei. 
Um eine optimale Betreuung der 
acht- und neunjährigen Kinder in 
der Übungsstunde sicherzustel-
len, benötigen wir noch eine/n 
Erwachsene/n, der/die Lust an der 
Arbeit mit Kindern und mit dem 
Trampolin hat und gerne das Team 
unterstützt. 
Fühlen Sie sich angesprochen? 
Dann einfach bei der TVG-Ge-
schäftsstelle im SportPark Sachsen-
heim anrufen (07147/900225) oder 
eine kurze email an die Abteilungs-
leiterin Kinder/Jugend (nadine.ils-
hoefer@tv-grosssachsenheim.de) 
schreiben. Wir freuen uns über jeden 
Kontakt und informieren Sie natür-
lich gerne umfassend. 

"Biken mit Kids" startet 
wieder 
„Biken mit Kids“, das Angebot der 
Radabteilung des TVG für junge Rad-
fans, startet nach der Winterpause 
wieder. Los geht es am 4. April um 
10 Uhr an der Leichtathletikanlage 
in Großsachsenheim immer sams-
tags in zweiwöchigem Turnus. Mit-
zubringen sind das eigene Fahrrad/
MTB. Gefahren wird natürlich nur 
mit Fahrradhelm. 
Das Angebot richtet sich an Kids von 
fünf bis zwölf Jahren. Gefahren wird 
abhängig vom Leistungsvermögen in 
bis zu drei Gruppen. Kinder ab fünf 
Jahren können die ersten tollen Er-
fahrungen mit ihrem Fahrrad/MTB, 
das eine Radgröße von mindestens 
20 Zoll haben sollte, erleben. Die äl-
teren, insbesondere wenn sie kei-
ne Neueinsteiger mehr sondern be-
reits alte Hasen sind, können zeigen, 
was sie bereits drauf haben, natür-
lich ihre Fahrtechnik weiter verbes-
sern und immer großen Fahrspaß er-
leben. 
Im Mittelpunkt steht neben dem 
Spaß beim Radfahren/Mountainbi-
ken die bestmögliche Beherrschung 
des Rades in jeder Situation, so dass 
Kind und Rad quasi eine Einheit bil-
den. Bei zahlreichen und vielfältigen 
Übungen mit spielerischen Elemen-
ten erlernen die jungen Mountain-
biker die Grundfahrtechniken und 
darauf aufbauend auch anspruchs-
vollere Techniken des Bikens. 
Ausfahrten in die Umgebung von 
Großsachsenheim runden die Übun-
gen ab. Darüber hinaus werden das 
Verhalten beim Radfahren in der 
Gruppe, die Bedeutung von eini-
gen Verkehrsregeln und natürlich 
das Fahren im Gelände bergauf und 
bergab auf unterschiedlichem Un-
tergrund, ob Schotter, Wiese oder 
über Baumwurzeln vermittelt. Aben-
teuer pur für die Kids und gleichzei-
tig eine tolle Vorbereitung auf den 
Straßenverkehr und die im Herbst 
stattfindenden Fahrradprüfungen in 
den 4. Klassen. Auch dieses Jahr wird 
es als Saisonhöhepunkt ein Radwo-
chenende mit Zeltlager geben. 
Auf der Homepage des TVG gibt es 
unter www.tv-grosssachsenheim.
de/radtreff einen Flyer mit allen wei-
teren Infos. Anfragen und Anmel-
dungen bitte per Email an radtreff@
tv-grosssachsenheim.de. Telefoni-
sche Auskünfte gibt es bei Jörg Span-
nan unter 07147-6017350. 

Mittwochs ins Museum
Im Rahmen der Reihe „Mittwochs 
ins Museum“ besucht der Turnver-
ein Großsachsenheim am Mittwoch, 
25. März 2015 die Kunsthalle Mann-
heim und „Ernst Ludwig Kirchner – 
Die zwei Seiten“. 

Bis heute kennt man 138 beidsei-
tig bemalte Bilder von Ernst Ludwig 
Kirchner (1880 – 1938). Und immer 
wieder tauchen weitere auf. In der 
Mannheimer Kunsthalle werden 17 
dieser Leinwände gezeigt. Eine ganz 
besondere Herausforderung muss-
ten dabei die Aussteller bewältigen, 
denn der Künstler hat teilweise für 
die Vorder- und die Rückseiten un-
terschiedliche Formate, also vorne 
Quer- und hinten Hochformat, ver-
wendet. Kirchner muss wohl mäch-
tig übertrieben haben, als er be-
hauptete, dass auch er etwas sparen 
müsse, weil das Material sehr kost-
spielig geworden sei. Denn zum Zeit-
punkt dieser Koketterie wurden sei-
ne Werke bereits teuer gehandelt. 
Und immer wieder wird sich die Fra-
ge stellen, welche Seite die wertvolle-
re, die „bessere“, sei. 

Treffpunkt ist um 8:25 Uhr auf dem 
Bahnsteig im Bahnhof Großsach-
senheim, Abfahrt um 8:42 Uhr. Um 
11:30 Uhr findet die etwa einstün-
dige Führung durch die Ausstellung 
„Der doppelte Kirchner“ statt. Nach 
der Mittagspause besteht die Mög-
lichkeit, die Eindrücke des Vormit-
tags individuell zu vertiefen. Die 
Rückfahrt erfolgt nach Absprache. 

MiMu ist eine Aktion, an der alle, die 
sich für Kunst und Museen in der nä-
heren Umgebung begeistern, teil-
nehmen können. Sie findet jedes 
Jahr vier Mal statt. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 20 begrenzt. Kosten ent-
stehen für Fahrkarten, Eintritt, Füh-
rungen, Trinkgelder. 

Rechtzeitige Anmeldung bei der 
TVG-Geschäftsstelle,  
Telefon 07147/900225 oder bei  
S. + B. Haag, Telefon 07147/4305 oder 
Handy 0171/4878006. 

Radtreff startet mit  
Techniktraining 
Der Radtreff Sachsenheim veran-
staltet am Samstag, 21. März um 13 
Uhr ein Technik- und Sicherheits-
training, in dem wesentliche Grund-
techniken des Radfahrens geübt 
werden. Ein spezielles MTB-Training 
wird auch angeboten. Treffpunkt ist 
beim Hallenbad Großsachsenheim. 

Für jeden Radfahrer nach der langen 
Winterpause eine sinnvolle Übung 
und Gelegenheit, sich wieder mit 
dem Fahrrad vertraut zu machen. 
Und die Erfahrung zeigt, dass selbst 
alte Hasen davon profitieren. Gleich-
zeitig eine optimale Vorbereitung für 
den Freitags-Radtreff, ein Angebot 
der Abteilung Radtreff des TV Groß-
sachsenheim, der im April wieder in 
die Sommer-Radsaison startet.

Alle Angebote und weitere Informa-
tionen gibt es beim TV Großsachsen-
heim unter www.tv-grosssachsen-
heim.de.  

 

TV Großsachsenheim
Abteilung Handball

Es geht wieder los,  
die Ferien sind vorüber! 
Wir wollen endlich wieder Handball 
spielen. 
Die Handballer des TVG haben in der 
Großsachsenheimer Sporthalle die 
Gelegenheit dazu. 
Hier findet unter anderem einmal 
wöchentlich unsere Trainingsein-
heit für die ganz Kleinen (ab 4-5 Jah-
re, nach oben offen) statt. Es sollen 
spielerisch Bewegungsabläufe, Kör-
perbeherrschung und Ballgefühl 
vermittelt und die Kleinen behutsam 
an unseren schönen Sport herange-
führt werden. 
Habt Ihr Lust, bei uns mitzumachen? 
Wer interessiert ist und mit seinem 
Kind zu uns kommen möchte, kann 
sich gerne bei 
Bodo Bauer 0157 57 07 03 29  oder 
Daniel Wachsmann 0157 72 39 10 
81informieren. 
 
Wir freuen uns auf Euch! 
Gerne dürft ihr natürlich auch eini-
ge Male in unsere Trainingseinhei-
ten reinschnuppern. 
Bei den Mädchen steht Handball 
sogar traditionell als Mannschaft-
sport in der Rangliste ganz oben. 
 
Unsere Trainingszeiten:  
jeweils männlich und weiblich: 

Di 17.00-18.30 Uhr, 
E-Jugend, (9 + 10 Jahre) 

Mi 16.30-18.00 Uhr,  
D-Jugend, (11 + 12 Jahre) 

Fr 16.15-17.45 Uhr, 
D-Jugend, (11 + 12 Jahre) 

Fr 16.00-17.30 Uhr,  
Minis, (7 + 8 Jahre) 

Sa 10.00-11.00 Uhr,  
Miniminis, (5 + 6 Jahre) 

www.tv-grossachsenheim.de

TV Ochsenbach

TVO Jahresfeier am 21. März  
Wir laden Sie ganz herzlich zu un-
serem ersten Highlight in diesem 
Jahr ein: Die TVO Jahresfeier – „Zwei 
Schwaben in Amerika“.
Am Samstag, den 21. März 2015, 
Saalöffnung: 18:00 Uhr, Programm-
beginn: 19:30 Uhr

Nach dem Gipfeltreffen in Ochsen-
bach im letzten Jahr, reisen zwei 
Ochsenbacher auf Einladung des 
US-Präsidenten nach Amerika. Las-
sen Sie sich überraschen, was die 
Herren zu erzählen haben ...

Die Fitnessabteilung und die TVO 
Theatergruppe führen Sie durch das 
Programm.
Die Tombola mit wertvollen Preisen 
lässt wieder so manches Gewinner-
herz höher schlagen.
Das Küchenteam wartet auch in die-
sem Jahr mit dem leckeren TVO Tel-
ler und weiteren Köstlichkeiten auf.

Genießen Sie zum Ausklang der Ver-
anstaltung die Drinks an unserer 
Bar.

Wir freuen uns, wenn wir Sie mit Ih-
rer Familie, Ihren Freunden und Be-
kannten bei unserer Jahresfeier be-
grüßen dürfen. 

4. TVO Faustball-Hallen- 
Gemeindeturnier am 28. 3. 
Liebe Freizeit-Faustballspieler/in-
nen, wir möchten Euch am Sams-
tag, 28. März 2015 zu unserem TVO 
Faustball-Hallen Gemeindeturnier 
in der Lichtensternhalle in Sachsen-
heim einladen. Beginn ist um 10 Uhr. 
Meldegeld: 15 F pro Mannschaft 
Meldeschluss: Donnerstag, 19. März 
2015 
Teilnahmebedingungen:  In jeder 
Mannschaft darf höchstens ein ak-
tiver männlicher Spieler und eine 
aktive weibliche Spielerin oder drei 
aktive weibliche Spielerinnen gleich-
zeitig eingesetzt werden. Der akti-
ve Spieler darf nur in einer Hinter-
mann- oder Mittelmannposition 
spielen und keine Angriffsschläge 
(Angaben, Schlag von oben) durch-
führen. Die aktive Spielerin kann 
auf jeder Position spielen und auch 
Angriffsschläge durchführen. Als 
nicht aktive Spieler gilt, wer in den 
letzten zwei Jahren an keiner Punk-
terunde beteiligt war, Jugendspie-
ler bis 14 Jahre, Senioren ab 60 Jahre.
Anmeldung und weitere Informati-
onen  bei Rudolf Aupperle, Telefon 0 
70 46 / 93 18 04, rudolf.aupperle@tv-
ochsenbach.de 
Die Teilnehmerzahl ist auf 8 Mann-
schaften begrenzt. Die Teilnahme 
erfolgt nach Eingang 
der Anmeldung. Gespielt wird wie-
der um schöne Pokale. Wir werden 
wieder 
jeder Mannschaft eine Urkunde mit 
Erinnerungsfoto überreichen. 
Für Bewirtung ist bestens gesorgt. 
Wir freuen uns auf Eure Zusage und 
wünschen Euch einen schönen Tag 
beim 
Turnverein Ochsenbach! 

Musikvereine/Chöre

Gesangverein Eintracht
Kleinsachsenheim

Einladung zum Konzert nach 
Löchgau 
14. März - Auftritt Singgemein-
schaft EINTRACHT Kleinsachsen-
heim/Männerchor Löchgau
Unter dem Motto: „Die Welt der Hits 
und Evergreens“ findet das Jahres-
konzert des Liederkranzes Löchgau 
am 14. März – 19:30 Uhr in der Ge-
meindehalle Löchgau, Riedstraße 3 
statt. Daran nehmen unter anderem 
die Männer der Singgemeinschaft 
teil. Da die Männer wissen was sie 
an ihren Frauen haben, suchten sie 
sich für das Jahreskonzert etwas Be-
sonderes aus. Unter der Leitung von 
Jenia Keller huldigen sie unter an-
derem mit verschiedenen „Coup-
lets“ der Damenwelt. Lassen Sie sich 
überraschen. 
 
Weitere Mitwirkende sind der ge-
mischte Chor, Opus 3, und der Kin-
derchor „Junge Töne“. Alles Chöre 
des Liederkranzes Löchgau. Solistin: 
Sabine Zipperer (Sopran). Klavier-
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begleitung: Polina Jakovleva. Musi-
kalische Leitung: Jenia Keller. Gäste: 
Jazztanztruppe „Free Emotion“ des 
TSV Löchgau unter der Leitung von 
Tanja Thamm, Cajón: Robin M. Kel-
ler, Solistin Julia Rupf (Sopran). 

Saalöffnung ist um 18:30 Uhr. Im 
Eintrittspreis ist ein Glas Sekt bzw. 
Saft enthalten. Neben der Bewir-
tung und dem Barbetrieb gibt es eine 
Losaktion. Sämtliche Akteure freu-
en sich bereits heute über Ihren Be-
such und wünschen Ihnen einen un-
terhaltsamen Abend. 

Abschied von der 
EINTRACHT Hocketse 
„Akropolis adieu! Ich muss geh’n... 
was wird gescheh’n?“ Frei nach die-
sem Lied verabschiedet sich der Ge-
sangverein EINTRACHT nach vie-
len Jahren von seiner traditionellen 
Frühjahrshocketse. 

„Wir wär’n so gern geblieben...“  
aber es wurde immer schwieriger ge-

nügend „Mitstreiter“ zu finden.Der 
Arbeitsaufwand mit Auf- und Ab-
bau, immerhin 4 Tage, war hoch. Die 
Arbeit, aufgeteilt auf die verblieben 
„jüngeren“ Aktiven wurde einfach zu 
viel. Sie werden auch nach und nach 
älter. 
 
Wir möchten uns daher bei der Fa-
milie Martin Schmid und allen unse-
ren Mitgliedern, Freunden und frei-
willigen Helfern, die uns viele Jahre 
treu waren, bedanken. 
 
Wenn Sie jetzt traurig sind, und Lust 
dazu haben oder als Verein das eine 
oder andere noch gebrauchen könn-
ten, holen Sie sich ein „Erinnerungs-
stück“ nach Hause. 
 
Die EINTRACHT macht einen Ab-
verkauf von Geschirr, Besteck, Ge-
schirrspülmaschine und mehr!  In-
teressiert? Dann melden Sie sich 
unter Telefon 07147/35 53 oder per 
Mail bei heinzhowanski@gmx.de. 
Wir schicken Ihnen dann gerne eine 

Liste mit den Artikeln die verkauft  
werden. Sie finden diese Liste auch 
auf unserer Homepage: www.ein-
tracht-kleinsachsenheim.de unter 
der Rubrik Aktuell. 
 
Ansonsten freuen wir uns über Ihren 
Besuch bei unseren Auftritten. Un-
ser Sängerherbst-Konzert findet in 
diesem Jahr am Samstag 07. Novem-
ber in der Mehrzweckhalle in Klein-
sachsenheim statt. Davor gibt es 
aber noch andere Termine an denen 
wir als Singgemeinschaft zusammen 
mit dem Männerchor des Lieder-
kranzes Löchgau auftreten. Unser 
Jahresprogramm finden Sie eben-
falls auf unserer Homepage. Gerne 
senden wir Ihnen unser Jahrespro-
gramm aber auch zu. 

EINTRACHT Termine 
Diamantene und Goldene 
Konfirmation 

Die Singgemeinschaft EINTRACHT/
Männerchor Löchgau tritt im Fest-
gottesdienst am 22. März in der  
ev.Kirche in Kleinsachsenheim auf. 

Liederkranz
Hohenhaslach

Hauptversammlung 2015 
Die diesjährige Hauptversammlung 
des Liederkranz Hohenhaslach fand 
am 27.02. statt. Die 2. Vorsitzende 
Ingeborg Blattmacher eröffnete die 
Versammlung mit der Begrüßung 
der Gäste. Nach einem Liedvor-
trag unter der Leitung von Michaela 
Hartmann-Trummer gedachten die 
Anwesenden ihrer verstorbenen Mit-
glieder.In den einzelnen Berichten 
der Vorstandschaft ließ man das ver-
gangene Jahr des Vereins noch ein-
mal Revue passieren. Das vergan-
gene Jahr war in der ersten Hälfte 
sehr arbeitsreich und in der zweiten 
Hälfte sehr probenintensiv. Inge-
borg Blattmacher erinnerte in ihrem 
Rückblick an die verschiedenen Ak-
tivitäten des Vocalensembles Strom-
berg. Hervorzuheben war die sehr 
erfolgreiche Aufführung der Tan-
gomesse in der katholischen Kirche 
Sachsenheim. 
Im vergangenen Jahr hatte der Chor 
insgesamt 47 Proben- und Auftritts-
termine. Hinzu kamen  verschiedene 
Bewirtschaftungen, bei denen alle 

Mitglieder gefordert waren. Der Fa-
milienausflug führte im Juli mit der 
Bahn nach Esslingen. Aus dem Be-
richt der Schriftführerin ging hervor, 
dass der Liederkranz derzeit 41 ak-
tive Erwachsene und insgesamt 161 
Mitglieder hat. Für die Aufführung 
der Tangomesse konnten 8 Projekt-
sänger geworben werden. Leider ist 
der Trend bei den Mitgliedszahlen 
negativ, da durch die Stilllegung der 
Kinderchöre sehr viele Austritte zu 
verzeichnen waren. 
Kassier Josef Sprünger erläuterte 
anschließend die Einnahmen und 
Ausgaben der Vereinskasse. Dass 
die Kasse vorbildlich geführt wur-
de, bescheinigte Kassenprüfer Man-
fred Baumgärtner. Nach den Berich-
ten bat dieser die Versammlung um 
die Entlastung der Vorstandschaft, 
welche einstimmig erteilt wurde. 
Bei den Wahlen wurden die bishe-
rige 1. Vorsitzende Barbara Preute , 
die 2. Vorsitzende Ingeborg Blattma-
cher,  Claudia Braun als Schriftfüh-
rerin und Josef Sprünger als Kassier 
sowie die Kassenprüfer Heinz Kno-
del und Manfred Baumgärtner ein-
stimmig in ihren Ämtern wiederge-
wählt. Die weiteren Beisitzer werden 
laut Satzung des Vereins nicht mehr 
gewählt, sie werden vom geschäfts-
führenden Vorstand benannt. Hier 
ergaben sich keine personellen Ver-
änderungen. Ein wichtiger Punkt 
der Versammlung waren die Ehrun-
gen. Die Vorstandschaft konnte Olga 
Schön für 30 Jahre, Ursula Enchel-
maier und Heinz Knodel für 50 Jahre  
aktives Singen ehren. Agathe Tutsch 
wurde zum Ehrenmitglied ernannt. 
Außerdem bedankte sich die Vor-
standschaft bei Josef Sprünger für 
20 Jahre hervorragende Arbeit als 
Kassier mit einem Weinpräsent. Zu 
den geplanten musikalischen Vorha-
ben berichtete Chorleiterin Michaela 
Hartmann-Trummer. Am 20.06. wird 
der Chor ein Mittsommerkonzert in 
der Hohenhaslacher Kelter und am 
05.12. ein Weihnachtskonzert in der 
Kirche Hohenhaslach durchführen. 
Um das Thema Sängerwerbung er-
neut anzugehen wurde in der Ver-
sammlung spontan ein Arbeitskreis 
gebildet, der sich nun über Projek-
te und Aktionen zur Sängerwerbung 
Gedanken macht.Zum Abschluss der 
Versammlung sang der Chor noch 
das Abendlied und ging dann zum 
gemütlichen Teil des Abends über. 

www.liederkranz-hohenhaslach.de 

Singgemeinschaft EINTRACHT/Männerchor Löchgau 2014.

Hocketse Adieu wir müssen geh'n...     Foto: Eintracht.

Die Singgemeinschaft gratuliert.
v.l.n.r. Olga Schön,Josef Sprünger, Agathe Tutsch, Heinz Knodel, Ursula Enchel-
maier.
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Liederkranz
Großsachsenheim

Generalversammlung  
Einladung!  
Am Samstag, 14. März 2015 findet 
um 20.00 Uhr im Kleintierzüch-
ter-Vereinsheim  in Großsachsen-
heim unsere diesjährige ordentliche 
Hauptversammlung  statt. hierzu la-
den wir alle aktiven sowie auch die 
passiven und Ehrenmitglieder herz-
lich ein. 

Tagesordnung: 
1. Berichte, 2. Wahlen, 3. Anträge,  
4. Verschiedenes. 

Über einen Antrag auf Satzungsän-
derung wird abgestimmt. Weitere 
Anträge müssen bis Versammlungs-
beginn schriftlich beim ersten Vor-
sitzenden Erich Schäfer vorliegen. 

Liederkranz 
Häfnerhaslach

Generalversammlung des 
LK Häfnerhaslach 
Auch in diesem Jahr führte die Vorsit-
zende Renate Gulich auf schwäbisch 
durch die Generalversammlung. 
Nach Begrüßung, Begrüßungskanon 
und Verlesen der Tagesordnung wur-
de der verstorbenen Mitglieder Inge 
Schuhmacher und Gretel Ziegert mit 
dem Lied „Du lässt dahin uns fah-
ren“ gedacht. 
In ihrem Bericht dankte Renate Gu-
lich allen Sängerinnen und Sängern, 
vor allem aber den Vorstands- und 
Beiratsmitgliedern für ihre Unter-
stützung im letzten Jahr. Danach 
streifte sie kurz die Aktivitäten wie 
zum Beispiel den Familienwander-
tag, den Verbandstag und die Dorf-
hocketse. Bei 8 Geburtstagsbesu-
chen überbrachte sie die Grüße vom 
Verein. 
Am Ende des Jahres hatte der Lieder-
kranz noch 14 aktive und 43 passive 
Mitglieder. 
Die Schriftführerin Annette Stock-
brink ging in ihrem Bericht zum 
einen auf die gemeinsamen und 
erfolgreichen Auftritte mit dem Kir-
chenchor ein und zum anderen auf 
unterschiedliche Aktivitäten des ver-
gangenen Jahres. 
In seinem Kassenbericht stellte Er-
win Lorch die Einnahmen und Aus-
gaben gegenüber. Die Kasse wurde 
wie immer vorbildlich geführt und 

die Kassenprüfung ergab keinerlei 
Beanstandungen. 
Der Ortsvorsteher Holger Springer 
bedankte sich zunächst für die sän-
gerische Unterstützung bei verschie-
denen Veranstaltungen im Ort. Er 
wies darauf hin, dass die Dorfho-
cketse 2015 wegen des Heimatfestes 
in Sachsenheim ausfallen wird. Be-
vor der Vorstand dann einstimmig 
entlastet wurde, überbrachte er die 
Grüße der Stadt und des Ortschafts-
rates. 
Bei den anschließenden Wahlen wur-
den die 1. Vorsitzende Renate Gulich, 
der 2. Kassenprüfer Hermann Wan-
nenwetsch und das Beiratsmitglied 
Margarethe Wannenwetsch einstim-
mig wieder gewählt. 
Seit Januar 2015 unterstützt Peter 
Weißschuh die Männer beim Singen. 
Er kehrte nach längerer Zeit zu den 
Aktiven zurück. 
Für 40jähriges Singen wir Jürgen 
Haagen am 22. März beim Verbands-
tag des Chorverband Enz in Vaihin-
gen/Enz geehrt. 
Wie jedes Jahr erhielt Thomas Kurz 
für das Lagern der Biertischgarni-
turen ein kleines Präsent. Gottfried 
Dupper bekam als Dank für seine Ar-
beit einen Gutschein. 
Mit Dankesworten, guten Wünschen 
für das kommende Jahr und dem 
Schlusslied „Erlaube mir feins Mäd-
chen“ endete der offizielle Teil der 
Versammlung.  Ast 

Parteien/Fraktionen

Grüne Liste 
Sachsenheim

Drahteselmarkt 2015 
Der traditionelle Sachsenheimer 
Drahteselmarkt findet in diesem 
Jahr am Samstag, 28.März 2015, statt. 
Von 10 – 12 Uhr können auf dem Ge-
lände des Fahrradlädles in der Sers-
heimer Straße alle nicht mehr benö-
tigten Fahrgegenstände zum Verkauf 
angeboten werden. 
Wer also Fahrräder, Inliner, Dreirä-
der, Laufräder, Buggys, usw., sowie 
Zubehör wie Helme, Kindersitze, An-
hänger, etc., im Keller hat, sollte die-
se verkaufsgerecht vorbereiten. 
Die Gegenstände können ohne Ge-
bühren von Privat an Privat gehan-
delt werden. 
Veranstalter sind Sachsenheims 
Grüne und die Projektgruppe Sach-
senheimer Radwegenetz. 

Für die Bewirtung und Touren sorgt 
an diesem Wochenende in bewähr-
ter Weise wieder der Turnverein 
Großsachsenheim. 

Allgemeine Vereine

Deutsches Rotes Kreuz

Bereitschaftsversammlung / 
Blutspende am 26.03. 
Bereitschaftsversammlung 
Die Bereitschaftsleiterin Jutta Ber-
kemer-Ziegler dankte den Aktiven 
der Bereitschaft für die geleisteten 
Stunden. So wurden neben den Aus-
bildungen auf Kreisebene 11 aner-
kannte Ausbildungen im Bereich Sa-
nitätsausbildung angeboten. Zudem 
gab es praktische Ausbildungen wie 
Funken, Navigation mit UTM-Koor-
dinaten, Zeltaufbau und vieles mehr. 
Ein EH Schnupperkurs wurde ge-
meinsam mit dem DRK Sersheim in 
der Grundschule Sersheim durch-
geführt. Es gab 3 Blutspendenaktio-
nen: 2x Sachsenheim und 1x Trips-
drill. Größere Bewirtungen waren 
der Tag der offenen Tür bei der Gärt-
nerei Currle und das SIlvestertreffen 
auf der Ruine. Es gab mehrere Kame-
radschaftsabende. Größere Sanitäts-

Dienste waren das Fußballturnier in 
Kleinsachsenheim und die Gewer-
beschau Eichwald. Beim Benefiz-
konzert für die Notfallseelsorge wur-
de mitgeholfen. 
 
In 2015 wurde für die Aktiven der Be-
reitschaft ein HiORG-Server einge-
richtet. So kann jeder Aktive via In-
ternet oder App am Smartphone sich 
schnell und unkompliziert zu Diens-
ten und Dienstabenden zurückmel-
den.  
Der Ausbildungsplan 2015 steht fest. 
 
Mit dem Narrentreffen 2015 konnte 
das DRK bereits seine Leistungsfä-
higkeit unter Beweis stellen. Mit dem 
Heimatfest im Juli steht die nächste 
Großaktion bevor. 
 
Blutspendenaktion   
 Am 26.03.2015 führt das DRK Sach-
senheim von 15.30 Uhr - 19.30 Uhr 
eine Blutspenden-Aktion in der 
Sporthalle durch. Alle Informatio-
nen zur Blutspende erhalten Sie on-
line unter http://www.blutspende.
de/ oder unter Telefon 0800 1194911. 
 
Termine 
12.03. Dienstabend 
17.03. Treff Führungskräfte Einsatz-
einheit West 
19.03. Dienstabend 
26.03. Blutspende 
02.04. Dienstabend 
09.04. Kameradschaftsabend 

LK Chor. 

Auf geht's zum Drahteselmarkt !

Die Aktiven der Bereitschaft Sachsenheim.
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Förderverein Kleeblatt
Pflegeheime in Sachsenheim

Einladung zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung 
Am Donnerstag, 26.03.2015, findet 
um 19.00 Uhr unsere diesjährige or-
dentliche Mitgliederversammlung 
im Kleeblatthaus Großsachsenheim 
statt. 
Tagesordnung: 
1. Bericht der Vorstandschaft 
2. Kassenbericht und Jahresab-
schluss 2014 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Entlastung der Vorstandschaft 
5. Berichte über die Pflege- und 
Wohnbereiche in beiden Häusern 
6. Wahlen 
a) Vorsitzender und zwei Stellver-
treter 
b) Schriftführer und Stellvertreter 
c) Kassier und Stellvertreter 
d) zwei Kassenprüfer 
e) weitere Vorstandsmitglieder 
7. Vorschau auf das Jahr 2015 
8. Verschiedenes 
Im Anschluss an das offizielle Pro-
gramm werden Monika und Ulrich 
Geiger eine Bilderschau über ihre 
Hundeschlittenfahrt in Lappland 
präsentieren. 
An alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner ergeht herzliche Einladung. 
Der Vorstand 

Kleeblatt Pflegeheime
in Sachsenheim

Kursreihe „Begleitung im 
Andersland“  
Die Kleeblatt Tagespflege Markgrö-
ningen bietet in Kooperation mit der 
BARMER-GEK und WÖRHEIDE Kon-
zepte eine spezielle Schulungsrei-
he für Angehörige von dementiell er-
krankten Menschen an. 

Die Schulungsreihe beinhaltet The-
men, die für das Verständnis von 
Demenz wesentlich sind wie Infor-
mationen zum Verlauf von Demenz, 
Tipps im Umgang mit den besonde-
ren Verhaltensweisen dementiell Er-
krankter, Regelungen der Pflegever-
sicherung, rechtliche Aspekte und 
Entlastungsmöglichkeiten für Ange-
hörige. 

Die Veranstaltung findet in geschlos-
senen Gruppen und in entspannter 
Atmosphäre statt, um den Teilneh-
mern einen Rahmen zu schaffen, in 
dem Informationsvermittlung und 
entlastende Gespräche möglich wer-
den. Eingeladen sind Angehörige von 
Menschen mit Demenz. Die Schu-
lungsreihe ist kostenfrei. 

Bei einem unverbindlichen Infor-
mationstermin am 14.04.2015, um 
19.30 Uhr in der Kleeblatt Tagespfle-
ge Markgröningen im Turmgässle 5 
in 71706 Markgröningen können alle 
Interessierten das Programm der 
Schulungsreihe kennen lernen. 

Mehr über die Kleeblatt Pflegehei-
me gGmbH erfahren Sie unter www.
kleeblatt-ggmbh.de oder telefo-
nisch bei Anne Litz, Referentin Mar-
keting & Öffentlichkeitsarbeit unter 
07141 968-249. 

Klopferle Skatclub

Turniergeschehen 
Turnier der Clubvorstände SkV NW
Als Belohnung für die alltägliche Ar-
beit der Skatfunktionäre, sei es im 
Club oder auch im Verband, wurde 
dieses äußerst attraktive Turnier ge-
schaffen. Um dorthin zu kommen 
müssen aber zwei Qualifikationstur-
niere bewältigt werden. 20 Prozent 
der Teilnehmer kommen jeweils wei-
ter. Das heißt, nur vier von hundert 
Teilnehmern schaffen es nach Berlin, 
dem diesjährigen Austragungsort. 
Statt der 61 gemeldeten Teilneh-
mer zur 1. Qualifikation auf Ver-
bandsgruppenebene, im Krauthof 
in Ludwigsburg, waren nur 58 er-
schienen. Die Strudelbach Asse aus 
Weissach-Flacht fehlten komplett. 
Das hatte Konsequenzen. Zu Be-
ginn gab es dadurch einige Dreier-
Tische. Mit Umsetzungen in den fol-
genden Serien bekam das, der neue 
Spielleiter, Albrecht Heyd, aber in 
den Griff. Außerdem verringerte 
sich die Anzahl der Qualifikations-
plätze dadurch auf zwölf. Ansons-
ten verlief das Turnier mit „Schatz-
meisterin“ Ursula Groh ereignisarm. 
Von den vier Klopferle-Startern 
konnte nur Wilhelm Maurer die Er-
wartungen erfüllen. Als Siebter mit 
ordentlichen 3.450 Punkten darf er 
am Turnier der Vereinsvorstände auf 
Landesverbands-Ebene am 7. Juni 
in Ludwigsburg-Möglingen teilneh-
men. Alle anderen sind mehr oder 
weniger kläglich gescheitert.

Landfrauenverein
Sachsenheim

Termine 
Donnerstag, den 26. März 2015 hält 
Frau Elfriede Elischer einen Vortrag 
über „Osterbräuche aus aller Welt“. 
Beginn um 20.00 Uhr im ev. Gemein-
dehaus. 
 
Am Donnerstag, 23. April 2015 um 
20.00 Uhr im ev. Gemeindehaus ist 
der Vortrag mit Filmbeitrag von Frau 
Dr. Beate Arman zum Thema Le-
bensmittelverschwendung „Frisch 
auf den Müll“. 
 
Zu allen Veranstaltungen freuen wir 
uns über den Besuch von Gästen. 
 
Am 7. Mai 2015 findet unser Jahres-
ausflug nach Creglingen mit Be-
triebsbesichtigung der Firma Manz 
statt. Anmeldung bei C. Willig, Tele-
fon 07147 4317 

Landfrauenverein
Hohenhaslach

Aktuelles vom Ortsverein 
Termine im März: 
Dienstag 17.03. um 19.00 Uhr im Ver-
einszimmer Kirbachtalhalle - Vor-
trag „Osteopathie - was ist das?“ Die 
Stuttgarter Osteopathin Claudia Bie-
singer informiert über diese manuel-
le Therapieform. 

Dienstag 24.03. Busfahrt zum Kaf-
feemühlenmuseum Wirnsheim. Ab-
fahrt Bushaltestelle Steige, Hohen-
haslach um 13.45 Uhr, Rückkehr 
gegen 18.30 Uhr. Führung im Mu-
seum, anschließend Zeit für Kaffee 
und Kuchen. Anmeldung bei Sylvia 
Braun, Tel. 07147/12620. 

Termine im April: 
Dienstag 14.04. Tagesausflug -Ein-
zelheiten folgen 
Mittwoch 22.04. Mitgliederver-
sammlung mit Wahlen 

RÜCKBLICK: 
Auch dieses Jahr wieder volles Haus 
beim Backhausfest mit der Land-
metzgerei Näher am 14. Februar. 
Früh aufstehen hieß es an diesem 
Samstag für die Landfrauen. Be-
reits gegen 5.00 Uhr begannen sie 
mit der Teigherstellung. Das einge-
spielte Team verarbeitete reichlich 
Mehl zu Brot und Brötchen. Flei-
ßige Bienen brachten die Teiglinge 
zum Backhaus, das zeitig angefeuert 
worden war. Schon bald duftete es 
nach frisch gebackenem Brot, Bröt-
chen und leckerem Apfelkuchen. An 
der Ausgabetheke gab es Glühwein, 
Punsch und Sekt. Vielen Dank den 
Backfrauen und Helfern für ihren 
Einsatz und allen Gästen für ihren 
Besuch bei den Landfrauen. Der Er-
lös ist wieder für die Backhäuser be-
stimmt. 

Landfrauenverein
Häfnerhaslach

"Kultour" durch Stuttgart 
Am Samstag, 11. April 2015 wollen 
wir LandFrauen eine Stuttgart-City-
Tour mit dem gläsernen roten Dop-
peldeckerbus machen. Die Rundfahrt 
verspricht ein großes Stadterlebnis zu 
werden. Mit dem „Audio Guide“ ent-
deckt man bedeutende Sehenswür-
digkeiten Stuttgarts und erfährt ne-
benher allerhand Wissenswertes und 
Unterhaltsames rund um die pulsie-
rend Landeshauptstadt  Baden-Würt-
tembergs. 
Dauer der Rundfahrt ca. 100 Minu-
ten. Anschließend steht genügend 
Zeit zur freien Verfügung wie z.B. 

Shopping im Milaneo, Kaffee trinken 
am Schloßplatz oder wer will kann 
noch ein Museum besuchen. Preis: 
ca. 25,00 pro Person einschließlich 
Tagesnetzkarte für die öffentlichen 
Verkehrsmittel. 
 
Gäste sind herzlich willkommen. 
Anmeldung bitte bis spätestens 18. 
März 2015 !! (Anmeldungen sind 
verbindlich). Anmeldung und In-
formationen bei Margarete Kübler-
Guhl, Telefon (07046) 88 28 60. 
 
LandFrauenkalender 2015: 
Es gibt noch ein paar LandFrauenka-
lender. Falls Sie noch einen Kalender  
haben wollen melden Sie sich bei An-
drea Haagen, Telefon (07046) 62 02. 

Landfrauenverein
Ochsenbach-Spielberg

Informationsfahrt 
der Landfrauen 
Ochsenbach-Spielberg 
Landfrauen Ochsenbach – Spiel-
berg informierten sich im Edeka-
Zentrallager Ellhofen

Vor kurzem besuchte eine Gruppe 
der Landfrauen Ochsenbach-Spiel-
berg das Logistikzentrum der Ede-
ka Südwest in Weinsberg-Ellhofen. 
Nach der Begrüßung durch Frau 
Kroh vom Besucherservice wurden 
die Landfrauen großzügig bewirtet 
und es folgte ein sehr informativer 
Film über die Edeka und deren Ge-
schichte. Daran anschließend mach-
te man sich auf den Weg durch den 
Logistikstandort mit etwa 64.000 
Quadratmetern Lagerfläche in ver-
schiedenen Bereichen. Der Weg 
führte zunächst durch das Frischela-
ger, wo Obst, Gemüse, Käse in riesi-
gen Regalen gelagert waren, danach 
konnte das Trockenlager besichtigt 
werden, wo Gabelstapler in schwin-
delerregender Höhe Paletten her-
ausziehen und Kommissionierer in 
schnellen gelben Fahrzeuge die Wa-
ren direkt zum Versandportal wei-
tertransportieren. Mehr als 18.000 
Artikel für rund 1.500 Märkte lagern 
an diesem Standort. 

Mit Freude und Engagement am Ofen in Hohenhaslach - Sonja Heidler und Bri-
gitte Wetzel haben alles im Griff. Das Ergebnis kann sich sehen lassen.
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Der Besuch vermittelte den Land-
frauen die aufschlussreiche und in-
teressante Antwort auf die Fragen, 
woher die vielen Artikel in Ihrem 
EDEKA-Markt kommen, wo und 
wie sie gelagert, wie sie ausgeliefert 
werden oder wer eigentlich für die 
schnelle Verteilung der Waren sorgt. 

Kochen bei den Landfrauen 
Ochsenbach-Spielberg 
„Leichte Küche“ bei den Landfrauen 
Ochsenbach-Spielberg 

In diesem Jahr wollen die Landfrau-
en die "leichte Küche" ausprobie-
ren. Leichte Küche ist lecker, fettarm 
und gesund. Dasseine solche Ernäh-
rung keinesfalls mit Verzicht auf Le-
bensfreude und langweilig gleich-
zusetzen ist,  wird  von Frau Ulrike 
Häberle-Setzer den Landfrauen Och-
senbach-Spielberg am Donnerstag, 
26.03.2015, 19.00 Uhr in der Küche 
der Kirbachschule in Hohenhaslach 
vermittelt. 
Für die Zutaten fällt ein Kostenbei-
trag an.  
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt; An-
meldungen zu diesem Abend nimmt 
G. Ippich, Tel. 07046-554 entgegen. 

Obst- u. Gartenbauverein
Kleinsachsenheim

n

Einladung Mitglieder- 
versammlung und  
Familienabend 
Der OGV veranstaltet am Samstag 
28.März 2015, in der Mehrzweck-
halle seine diesjährige Mitglieder-
versammlung, verbunden mit einem 
Familienabend. Die Saalöffnung ist 
um 18 Uhr, mit Gelegenheit bereits 
auch vor der Versammlung, sich mit 
Essen und Getränken bewirten zu 
lassen. 
Beginn der Mitgliederversammlung 
ist um 19 Uhr. 
Tagesordnung Mitgliederversamm-
lung:  
1. Bericht der Vorsitzenden und 
Kassiererin, 2. Prüfungsbericht der 
Kassenprüfung, 3. Entlastung der 
Vorstandschaft, 4. Behandlung ein-
gegangener Anträge, 5. Verschiede-
nes und Mitteilungen, 6. Vorstellung 
Jahresprogramm 2015

Wünsche und Anträge die von der 
Versammlung beraten werden sol-
len, können bis 20. März 2015 bei der 

1. Vorsitzenden Sibylle Jauß, Nord-
straße 3, vorgebracht werden. 
Familienabend im Anschluss an die 
Versammlung: 
Mit Ehrungen langjähriger Vereins-
mitglieder, Rückblick in Bilder auf 
das vergangene Vereinsjahr 2014 und 
weitere Beiträge. 
Es ergeht hiermit die herzlichste Ein-
ladung an die Mitglieder, samt Fami-
lienangehörigen, zum Besuch der 
Veranstaltung. 

Fuchsen-Tag im Lehrgarten 
mit Eier-Suche 
Der Sonntag vor Ostern, 29. März 
2015, ist auch der Fuchsen-Tag. 
Nach einem alten Brauch versteckt 
der Fuchs für jedes Kind ein braunes 
Fuchsen-Ei, das von den Kindern ge-
sucht werden muss. Diesen Brauch 
pflegt der OGV seit Jahren. Es sind 
alle Kinder mit Eltern, Opa oder Oma 
dazu eingeladen, um 14 Uhr am 
Lehrgarten Ecke Grundweg / Back-
wiesenweg in Kleinsachsenheim 
sich einzufinden, um dann im Lehr-
garten nach den Fuchsen-Eier zu su-
chen. Die Unkosten dafür trägt der 
Verein, lediglich eine kurze Meldung 
vorab ist notwendig, damit der Fuchs 
auch für alle Kinder ein Ei dann ver-
stecken kann. Meldung wird erbeten 
an die 1. Vorsitzende Sibylle Jauß, 
Nordstr. 3, Tel. 07147 / 7916, oder si-
bylle.jauss@gmx.de. 
 
Ab dem Fuchsen-Eier-Suchen ist 
an diesem Sonntag der Lehrgarten 
auch für einen dortigen Aufenthalt 
geöffnet und bewirtschaftet. Der 
Verein bietet seinen Gästen zum Ver-
weilen, Kaffee, Kuchen, Gebäck und 
auch weitere Getränke an. 
Die Einladung richtet sich neben 
den Mitgliedern und deren Familien 
an alle Interessierten, die gerne mal 
zum OGV und in den Lehrgarten des 
Vereins kommen möchten. 

Schiller-
Volkshochschule

Freie Plätze - Noch können 
Sie sich anmelden! 
Bei folgenden Kursen und Veranstal-
tungen gibt es noch freie Plätze: 
15A 333001 „Gut schlafen - erholt 
aufwachen“ Vortrag in Zusammen-
arbeit mit der AOK Ludwigsburg-
Rems-Murr

Schlafstörungen sind heute weit ver-
breitet und der gesunde, erholsame 
Schlaf scheint eine Ausnahme ge-
worden zu sein. Im Vortrag erfah-
ren Sie Wissenswertes über Formen 
und Ursachen von Schlafstörungen 
und bekommen viele Anregungen, 
wie Sie Ihren Schlaf verbessern kön-
nen. Sie erhalten naturheilkundliche 
und homöopathische Therapieemp-
fehlungen. Praktische Übungen und 
Rituale werden gezeigt, damit Sie das 
Gelernte sofort zu Hause praktisch 
anwenden können. Im Vortrag kann 
ein Skript zum Preis von F 2 erwor-
ben werden.
AOK-Mitglieder haben bei Vorlage 
ihrer Versichertenkarte freien Ein-
tritt.
Montag, 16. März, 19.30-21.00 - Es 
ist keine Anmeldung erforderlich!
Kulturhaus, Oberriexinger Str. 33-35
Gebühr F 2,50 

15A 333301Einblicke in das Hofle-
ben von heute Regionale und artge-
rechte Tierhaltung auf dem Brom-
berghof
Bei der Besichtigung des Bromberg-
hofs erfahren Sie, wie regionale Le-
bensmittelherstellung am Beispiel 
Eier funktioniert. Sie bekommen 
Einblicke in die artgerechte Lege-
hennen-Haltung und in die Arbeiten 
einer Eier-Packstelle, die Sortierung, 
Verpackung sowie die Qualitätssi-
cherung bei Eiern bis hin zur Ver-
marktung. Hier können Sie moder-
ne Landwirtschaft hautnah erleben!
Sie erhalten vor Ort einen Warengut-
schein in Höhe von F 4, diesen kön-
nen Sie im Hofladen einlösen.
Mittwoch, 25. März, 10.00-12.00 
Ochsenbach, Bromberghöfe 2
Gebühr F 4,00 
 
15A 332303 Acrylmalerei - Experi-
mentelles Malen Vormittagskurs
Vom Gegenständlichen ausgehend 
soll Sie der Kurs durch die Welt der 
Farben und Formen bis hin zur ab-
strakten Malerei führen. Sie werden 
die verschiedenen Techniken der Ac-
rylmalerei kennen lernen und auch 
anwenden. 
Bitte Acrylfarben, Leinwand, Mal-
pappe oder Acrylmalblock, Pinsel 
(am besten  Synthetik), Spachtel, 
Wasserglas, Zeitungspapier, Lap-
pen, wasserlöslichen  Stift oder Krei-
de zum Vorzeichnen sowie Motive in 
Form von Fotos,  Gegenständen usw. 
mitbringen (maximal 10 Personen).

Montags, ab 13. April, 10.45-12.15  
(4x), Haus der Senioren, Im Schloss-
park, Gebühr F 27,00  

15A 332400 Kreatives Perlenfädeln  
Peyote, Herringbone & Co.
Sie fädeln ein Schmuckstück (Ket-
te, Armband, Ohrringe, Lesezeichen 
oder Ring), etwas  ganz Besonderes 
für sich selbst oder als Geschenk. Sie 
lernen bis zu zwei  verschiedene Fä-
deltechniken und gehen mit einem 
fertigen Schmuckstück nach  Hau-
se. Hierfür lernen Sie außerdem das 
Biegen von Ösen und das Anbrin-
gen von  Verschlüssen. Alle notwen-
digen Materialien wie Perlen, Nadel 
und Faden können  im Kurs erwor-
ben werden. Eine Farbauswahl steht 
zur Verfügung.
Freitag, 24. April, 18.30-20.30
Haus der Senioren, Im Schlosspark
Gebühr F 9,00, Anmeldung unter 
07141/144-1666, www.schiller-vhs.de

Schlepperfreunde
Hohenhaslach e. V. 

Stammtisch 
Liebe Schlepperfreunde, unser 
nächster Stammtisch im Gasthaus 
Rose in Hohenhaslach findet am 
Freitag, den 13. 3. 2015 ab 20.00 Uhr 
im Nebenraum statt. 
 
Möchten Sie mehr über die Schlep-
perfreunde Hohenhaslach wissen 
dann: www.schlepperfreunde-ho-
henhaslach.de.tl 
 
Die Vorstandschaft 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Sachsenheim

Sa. 28.03. Altpapiersammlung in 
Kleinsachsenheim.
Wir benötigen wie immer Helfer. 
Bitte meldet Euch bei uns an.
Weitere Infos: Zeitungen, Zeitschrif-
ten, Kataloge, Bücher (ohne Ein-
band) und Prospekte gebündelt, gut 
sichtbar, bis 8.30 Uhr am Straßen-
rand bereitstellen. Selbstanlieferer 
haben die Möglichkeit, das Altpapier 
von 9.00 bis 11.30 Uhr beim Contai-
ner im Industriegebiet in Kleinsach-
senheim abzugeben. Die Helfer tref-
fen sich um 9.00 Uhr am Container.

Landfrauen Ochsenbach-Spielberg. Schlepperparade in Hofen.
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Infos Fam. Schröter, Tel. 07147/3345 
oder Fam. Makkens, Tel. 07147/7676. 
E-Mail: schroeter.sachsenheim@t-
online.de. 

So. 29.03. Busfahrt nach Zavelstein 
bei Bad Teinach zur Krokusblüte. 
Abfahrt mit dem Bus um 10.00 Uhr 
am Busbahnhof Großsachsenheim 
und in Kleinsachsenheim (Bank). 
Wir werden auf dem Krokusweg 
und entlang der Brunnentour wan-
dern. Auch das Zavelsteiner Städt-
le mit seiner Burg, der St. Georgskir-
che und der Alten Schmiede werden 
wir besichtigen. Die Strecke ist ca. 8 
km lang, gutes Schuhwerk ist erfor-
derlich. Bitte Rucksackvesper mit-
nehmen. Fahrpreis für Mitglieder 
Erwachsene 13,00 F pro Person, für 
Nichtmitglieder 17,00 F. Kinder sind 
frei. Anmeldung erforderlich. Die-
se wird erst nach Bestätigung durch 
uns gültig. Wanderführer Familie 
Beltz und Schröter. Anmeldungen 
bei Familie Schröter, Tel. 07147/3345. 

Mi. 01.04. Albvereinstreff im Kul-
turhaus. Beginn 20.00 Uhr. 

Do. 02.04. Seniorenwanderung 
Schützingen – Zaisersweiher – 
Maulbronn. 

So. 12.04. Zugfahrt mit einem histo-
rischen Zug. 

So. 19.04. Gau-Erlebniswanderung 
Wasser – Natur - Wald für Klein und 
Groß – Familien und Jugendliche. 
Start 10.00 Uhr am Bahnhof Tamm. 
Strecke ca. 12 km. Bitte Rucksack-
vesper mitnehmen. Notwendig sind 
festes Schuhwerk – Wetterkleidung – 
Dreieckstuch – Handtuch – Taschen- 
/Schnitzmesser – Schnur und eine 
Rote Wurst zum Grillen. Infos unter 
Tel. 07141/602038. 

Heimatfest am 5.7.2015:  Wir neh-
men am Festzug mit einem Festwa-
gen und einer Fußgruppe teil. Die-
se wird in 3 Gruppen eingeteilt. Dies 
wird u.a. Thema beim nächsten Tef-
fen am Mittwoch, 11. Februar sein. 
Weitere Treffpunkte für die Vorberei-
tungen sind der Sa. 20.6. und Sa. 4.07. 
Familie Berger und Familie Teifl-Vei-
gel sind die Organisatoren. Wer ger-
ne mitlaufen oder uns unterstützen 
will. bitte bis 25.02. bei Familie Teifl-
Veigel, Tel. 07042/9667199 oder unter 
senta1812@aol.com melden. 

Rückblick: 

Landtag, Neues Schloß und Markt-
halle in Stuttgart besichtigt. 
Die Sachsenheimer wurden vom 
Landtagsabgeordneten Konrad Epp-
le (CDU) im Landtag empfangen. 
Ausgiebig stellte MdL Epple die Ar-

beitsabläufe des Parlaments vor. 
Dann ging es auch schon weiter ins 
neue Schloss, wo von der Schloss-
verwaltung eine Führung angeboten 
wurde. Anschließend ging die Grup-
pe vorbei an der Stiftskirche zur 100 
Jahre alten Markthalle. 
 
Infos zu allen Veranstaltungen bei 
Fam. Schröter, Tel. 7147/3345, E-Mail: 
schroeter.sachsenheim@t-online.
de, Fam. Makkens, Tel. 07147/7676 
bzw. lothar@makkens.de oder Fam. 
Teifl-Veigel, Tel. 07042/9667199. 
Selbstverständlich sind auch Nicht-
mitglieder willkommen. 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Häfnerhaslach

Nächste Aktivitäten 
Sportliche Wanderung 

Am Samstag, 21. März 2015 und 
Sonntag, 22. März 2015 führen wir 
unsere dritte sportliche Wanderung 
durch. Auch dieses Mal über zwei 
Tage verteilt mit insgesamt etwas 
über 40 km. In den zwei Tagen wol-
len wir die Eppinger Linien erwan-
dern – Informationen dazu im Inter-
net z. B. unter www.naturpark-sh.de. 
Außerdem gibt es im Naturparkzent-
rum in Zaberfeld ab dem 22. Februar 
(bis 06. April) auch eine Ausstellung. 
 
Am Samstag ist der Treffpunkt in 
Häfnerhaslach an der Bushaltestel-
le (Dorfbrunnen) um 08:30 Uhr. 
Von dort fahren wir mit dem PKW 
(es können Fahrgemeinschaften ge-
bildet werden) nach Sternenfels wo 
wir die Autos abstellen. Um 08:59 
geht es ab dem Rathaus Sternenfels 
dann mit dem Bus (702) nach Fle-
hingen, Oberderdingen. Dort steigen 
wir in die Stadtbahn (S4) und fahren 
nach Eppingen. Unsere Wanderstre-
cke führt uns nun vom Bahnhof zur 
Eppinger Linie und dieser folgen wir 
bis nach Sternenfels. Die Strecke von 
Eppingen nach Sternenfels beträgt 
ca. 21 km mit ca. 400 ansteigen-
den Metern. Geplant ist mit einem 
Tempo von ca. 4 km in der Stunde 
zu wandern. Mit zwei eingeplanten 
Pausen von gesamt ca. 1 Stunde wer-
den wir so insgesamt knapp. 6 Stun-
den unterwegs sein. Bitte gutes, aber 
bequemes Schuhwerk anziehen, so-
wie Rucksackvesper mitnehmen 
und ausreichend zu trinken. 
 
Nach der Ankunft in Sternenfels (ge-
plant gegen 16:00 Uhr) ist dort noch 
eine gemeinsame Schlusseinkehr 
vorgesehen. 
 
Die Wanderstrecke am Sonntag hat 
dann insgesamt eine Länge von ca. 

19 km und 410 ansteigende Meter. 
Treffpunkt in Häfnerhaslach an 
der Bushaltestelle (Dorfbrunnen) 
ist um 10:00 Uhr. Auch am Sonntag 
fahren wir mit dem Auto nach Ster-
nenfels und stellen es dort ab. Die-
ses Mal fahren wir vom Rathaus 
Sternenfels um 10:48 mit dem Bus 
(702) nach Mühlacker. Von dort geht 
es ebenfalls über die Eppinger Li-
nie wieder zurück nach Sternenfels 
mit dem Schlussanstieg hoch zum 
Schlossbergturm. Geplant ist auch 
hier mit einem Tempo von ca. 4 km 
in der Stunde zu wandern. Mit zwei 
eingeplanten Pausen von wieder ge-
samt ca. 1 Stunde werden wir so ins-
gesamt knapp. 6 Stunden unterwegs 
sein. Bitte ebenfalls gutes, aber be-
quemes Schuhwerk anziehen, sowie 
Rucksackvesper mitnehmen und 
ausreichend zu trinken. 
 
Auch am Sonntag planen wir nach 
der Ankunft in Sternenfels (ca. 18:00 
Uhr) noch eine gemeinsame Schlus-
seinkehr. 
 
Natürlich kann auch nur bei einer 
der beiden sportlichen Wanderun-
gen mit gewandert werden. Für die 
Planung der Schlusseinkehr und 
die Anmeldung beim ÖPNV ist diese 
mal allerdings eine Anmeldung bis 
spätestens Samstag 14. März 2015 
nötig. Wer noch Fragen hat, kann 
sich gerne bei Holger Springer (Tel 
07046/880706) oder per Mail: haef-
nerhaslach-sav@t-online.de melden 
– auch Anmeldung dort. 
Informationen zu den Programm-
punkten oder zum Jahresprogramm 
der Ortsgruppe Häfnerhaslach 
des Schwäbischen Albvereins e. V. 
beim Vorstand Holger Springer (Tel. 
07046/880706) per Mail: haefnerhas-
lach-sav@t-online.de oder im Inter-
net: www.haefnerhaslach.albverein.
eu 

Seniorentreff
Kleinsachsenheim e.V.

Geselliger Nachmittag mit 
Vortrag über Physiotherapie 
Es scheint ein Meister am Werk zu 
sein, dass uns immer wieder der 
Frühling geschickt wird. 
 
Vor Beginn der Sommerzeit möchten 
wir Sie zu unserem nächsten Senio-
rentreff am Mittwoch, 25. März 2015 
von 14 - 17 Uhr in die Mehrzweckhal-
le recht herzlich einladen. 
VORTRAG über Physiotherapie - Pra-
xis Schröpfer - 
Die Physiotherapie hat das Ziel 
Funktions- und Bewegungsdefi zi-
te des menschlichen Körpers zu ver-
bessern bzw. zu beheben. Hierbei 
bedient sich der Physiotherapeut ei-
ner Vielzahl manueller Techniken. 
Darüber hinaus erhält der Patient di-
verse Bewegungsaufträge unter An-
leitung des Physiotherapeuten zur 
Verbesserung seiner Beschwerdesi-
tuation. Zusätzlich können gezielte 
Geräteübungen und physikalische 
Maßnahmen, wie Wärme- oder Käl-
teanwendungen, zum Behandlungs-
erfolg beitragen. Als Leitfaden lässt 
sich sagen, Bewegung ist Trumpf! 
Regelmäßiges und stetiges Bewe-
gen führt oft zur Beschwerdefreiheit. 
Das Ziel ist die Wiederherstellung, 

Förderung der Gesundheit und da-
bei sehr häufi g die Schmerzfreiheit. 
 
Chor der Kleinsachsenheimer 
Grundschule 
 
TSV Kleinsachsenheim, 
Fördergruppe 
 
TVG Donnerstags-Frauengruppe - 
Tanz 

Stadtrundfahrt 29. April 2015 mit 
dem Bus 
In den letzten Jahren hat sich unsere 
Stadt rasant verändert, weshalb wir 
Ihnen eine Stadtrundfahrt mit dem 
Bus anbieten möchten. 
Abfahrt: 13.30 Uhr Neuweiler Straße, 
13.35 Busbahnhof Großsachsenheim
 
Unkostenbeitrag: F 9,- / Person Dau-
er: 2 - 2 1/2 Stunden 
Anfahrtspunkte: 
Kleinsachsenheim: Baugebiet Ost 
III, ggf. Zeil, Bleiche, Löchgauer Str. 
(Kleeblatt) 
Großsachsenheim (Schwerpunkt) 
Rathaus, Ärztehaus, Hauptstraße, 
Bahnhof, Zimmerer Pfad,  
BG Lichtensternstraße (REWE, CLE-
MENT), Holderbüschle; Umge-
hungsstraße; Biogasanlage; Gewer-
bepark Eichwald (Fontanis, Porsche, 
Jungheinrich etc.) 
Oberriexinger Str., Kindergärten, 
Schul- und Sportzentrum 
Hohenhaslach 
OD Steige, Kelter - Spielberg Orts-
durchfahrt - Ochsenbach Hal-
le - Festplatz - Häfnerhaslach Orts-
durchfahrt, Heimatstube, Halle 
anschl. Rückfahrt nach Kleinsach-
senheim (durch Ochsenbach, Pfarr-
scheuer) 
Abschluss: TSV-Vereinsheim bei Fa-
milie Erwin Weißschuh 
Teilnehmerliste geht am 25. März 
2015 in Umlauf. Lassen Sie sich diese 
interessante STADTRUNDFAHRT im 
Bus nicht entgehen und staunen Sie, 
was sich in unserer Stadt alles verän-
dert hat. 
 
Stadtentwicklung --> Lebensqualität  

Unser Dorf 2005 e.V. 
Freunde HäfnerhaslachsFreunde Häfnerhaslachs

Mitgliederversammlung 
27.03.2015 
Sehr geehrte Mitglieder, zu unserer 
Mitgliederversammlung laden wir 
wie folgt ein: 
Termin: 
Freitag, den 27. März 2015, 
20.00 Uhr 
(nach dem Seniorennachmittag), 
Ort: Häfnerhalle in Häfnerhaslach 
 
Als Tagesordnung ist vorgesehen: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Berichte 
a des Vorsitzenden 
b des Kassiers 
c der Revisoren (Kassenprüfer) 
4. Entlastungen 
5. Abstimmung über Anträge ein-
schließlich Satzungsänderung 
6. Wahlen 
- des 2. Vorsitzenden, - des Kassiers, 
- des Schriftführers, - des Control-
lers, - des Pressewartes, - eines Kas-
senprüfersSAV OG Sachsenheim beim Landtag in Stuttgart.
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7. Ausblick auf 2015 
8. Verschiedenes 

Die Berichte werden visuell unter-
stützt. 
Anträge zur Tagesordnung kön-
nen noch bis Freitag den 20.3.2015 
beim Vorsitzenden J. Liebherr, Tel.: 
07046/436 eingereicht werden. 

Über eine zahlreiche Teilnahme 
würden wir uns freuen. Herzlich 
willkommen sind Gäste. 
Mit freundlichen Grüßen 

Der Vorstand 
Unser Dorf 2005 e.V.,  
Freunde Häfnerhaslachs 
Joachim Liebherr,  
Hinter den Gärten 6 
74343 Sachsenheim 

VdK Großsachsenheim

Sozialverband VdK OV 
_Großsachsenheim 
Mitgliederversammlung 
Am Dienstag, den 31.März 2015 fin-
det unsere Mitgliederversammm-
lung im Haus der Senioren (Schloß-
garten) statt. Wir treffen uns um 
14.00 Uhr . 

Tagesordnung:
1.)  Bericht 1.Vorsitzender 
2.)  Bericht Kassiererin 
3.)  Entlastung 
4.)  sonstiges 

Wir laden alle Mitglieder ganz herz-
lich dazu ein! 

Die Vorstandschaft 

VdK Kleinsachsenheim

Einladung zur  
Hauptversammlung 
Liebe VdK-Mitglieder! 
Hiermit möchten wir Ihnen mittei-
len, daß am Donnerstag den 19. März 
2o15 unsere 
diesjährige Mitgliederversammlung 
stattfindet. 
Die Tagesordnung lautet wie folgt: 
1. Begrüßung durch den Vorstand 
mit anschließender Totenehrung. 
2.Jahresbericht 
3.Bericht des Kassiers. 
4.Bericht des Kassenprüfers. 
5. Entlastung 
6. Wahlen 
7. Ehrungen 
8. Sonstiges 

Wir treffen uns um 14,3o Uhr im 
"Braustüble" in Kleinsachsenheim. 
Ich lade Sie herzlich dazu ein und 
bitte um rege Beteiligung. 

Ferner möchte ich darauf aufmerk-
sam machen, daß im nächsten Nach-
richtenblatt 
über unsere diesjährigen Aktivitäten 
berichtet wird. 
Bitte beachten Sie auch die Mittei-
lungen in der Tageszeitung. 
Der Vorstand. 

Kirchen

12 Uhr mittags

12 Uhr mittags 
Liebe Gäste des Mittagstisches 
Bis zum Mittwoch, den 25.März 2015 
ist der Mittagstisch noch im kath. 
Gemeindehaus St. Franziskus. Nach 
den Osterferien beginnen wir wieder 
am Montag, den 13.April 2015 im ev. 
Gemeindehaus, Obere Str.31. 
 
Wöchentlich kommen zwischen 90 
und 120 Gäste zu unserem ökume-
nischen Mittagstisch. Die Stimmung 
und die Unterhaltung unserer Gäste 
bestätigen unser Engagement. Aber 
wir stoßen doch personell an unsere 
Grenzen. Deshalb suchen wir noch 
weitere Ehrenamtliche, die uns un-
terstützen möchten. Wenn Sie Inter-
esse haben, uns zu unterstützen, sei 
es regelmäßig oder auch als Sprin-
ger, melden Sie sich bitte unter Tel. 
14732. Sie dürfen auch gerne zum Es-
sen kommen, um sich unverbindlich 
zu informieren.
 
Selbstverständlich gibt es auch wei-
terhin unseren Fahrdienst. Bei Be-
darf melden Sie sich bitte bis am Vor-
tag 18 Uhr unter Tel.: 1 4 7 3 2.

Ev. Kirchengemeinde
Großsachsenheim

Herzliche Einladung  
zu Gottesdiensten und 
Veranstaltungen 
Freitag, 13.03. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Samstag, 14.03. 
17.00 Uhr Waldheim Mitarbeiter-
abend 
Sonntag, 15.03.  
09.45 Uhr Gottesdienst mit goldener 
Konfirmation (Pfarrer Hofmann). 
Das Opfer ist für die eigene Gemein-
de. 
Dienstag, 17.03. 
09.00 Uhr Krabbelgruppe 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot", Be-
treuung Demenzkranker 
16.00 Uhr Jungbläserausbildung 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 
Mittwoch, 18.03. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
12.00 Uhr „12 Uhr mittags – Essen 
und mehr“ im Franziskushaus, Es-
senausgabe bis 13.30 Uhr 
17.15 Uhr Jungschar Freche Frücht-
chen (ab 3. Klasse) 
19.00 Uhr Hauskreis für Jugendliche 
und junge Erwachsene 
20.00 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag, 19.03. 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
14.30 Uhr Seniorenkreis, Gitarre und 
Mandoline zum Frühlingsanfang 
mit Karl und Thomas Knodel 
15.45 Uhr Konfi3 
Freitag, 20.03. 
20.00 Uhr Posaunenchor 

Sonntag, 22.03. 
09.45 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl der Konfi3 Gruppe (Diakonin 
Renk). Das Opfer ist für die eigene 
Gemeinde. 
Montag, 23.03. 
20.00 Uhr Gospelchor 
Dienstag, 24.03. 
09.00 Uhr Krabbelgruppe 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot", Be-
treuung Demenzkranker 
14:30 Uhr Unruheständler Ausflug 
zum Pflanzen Mauk in Lauffen mit 
Privat-PKW ś 
16.00 Uhr Jungbläserausbildung 
18.00 Uhr Gesprächskreis „Gott und 
die Welt“ mit Pfarrerin Schleyer 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 
Mittwoch, 25.03 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
12.00 Uhr „12 Uhr mittags – Essen 
und mehr“ im Franziskushaus, Es-
senausgabe bis 13.30 Uhr 
17.15 Uhr Jungschar Freche Frücht-
chen (ab 3. Klasse) 
19.00 Uhr Hauskreis für Jugendliche 
und junge Erwachsene 
20.00 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag, 26.03. 
09.15 Uhr Interkultureller Frauen-
kreis 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
15.45 Uhr Konfi3 
19.00 Uhr Hospizgruppe 

Ev. Kirchengemeinde
Häfnerhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Evangelische Kirchengemeinde 
Häfnerhaslach 
Freitag, 13. März 2015 
16.30 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus 
18.00 Uhr Kirchenbezirks-Synode in 
Kleinglattbach 
Samstag, 14. März 2015 
14.30 Uhr Sonnenberghalle Och-
senbach: Was macht mich wirklich 
stark? Mit Michael Stahl 
14.30 -15.30 Uhr: 
Selbstbehauptungskurs für 5-11 jäh-
rige 
16.00-18.00 Uhr: 
Selbstverteidigungskurs für Er-
wachsene und Jugendliche ab 12 
Jahren 
19.00 Uhr: 
„Was macht mich wirklich Stark?“ 
Vortrag von Michael Stahl für alle ab 
12 Jahren 
Für Getränke, Snacks und Kuchen 
ist gesorgt! 
Sonntag, 15. März 2015 
9.30 Uhr Gottesdienst zur Goldenen 
Konfirmation (Pfr. Horn) 
Montag, 16. März 2015 
18.00 Uhr Bubenjungschar im Ju-
gendhaus Ochsenbach 
Mittwoch, 18. März 2015 
15.00 Uhr Konfi3 im Gemeindehaus 
Ochsenbach 
16.05 Uhr Konfirmandenkurs im 
Gemeindehaus Ochsenbach 
Donnerstag, 19. März 2015 
9.30-11.00 Krabbelgruppe im Pfarr-
haus 
Sonntag, 22. März 2015 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Horn) 
Montag, 23. März 2015 
18.00 Uhr Bubenjungschar im Ju-
gendhaus Ochsenbach 

Mittwoch, 25. März 2015 
15.00 Uhr Konfi3 im Gemeindehaus 
Ochsenbach 
16.05 Uhr Konfirmandenkurs im 
Gemeindehaus Ochsenbach 
Donnerstag, 26. März 2015 
9.30 -11.00 Uhr Krabbelgruppe im 
Pfarrhaus 
Freitag, 27. März 2015 
16.30 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus 
19.30 Uhr Gemeinsame KGR-Sitzung 
im Pfarrhaus Häfnerhaslach 

Ev. Kirchengemeinde
Hohenhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Regelmäßige Termine 
Montag 
19.30 Uhr „Full-House“ – Jugendtreff 
Dienstag 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
„Purzeltreff“ 
17.45 Uhr Bubenjungschar, Jugend-
haus 
18.30 Uhr Jugendchor „folger“ 
Mittwoch 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
„Zwergentreff“ 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
im GH 
20.00 Uhr Sportgruppe, Kirbachtal-
halle 
Donnerstag 
16.00 Uhr Abenteuerland 
17.00 Uhr Girls Time - Mädchen-
jungschar 
Freitag 
20.00 Uhr Posaunenchor 
 
Sonntag, 15.03. 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrbüro 
09.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Wanner) 
Die Kleinkinder werden während 
des Gottesdienstes zur Kinderbe-
treuung verabschiedet. Das Opfer ist 
für die Studienhilfe. Im Anschluss 
Kirchenkaffee. 
09.45 Uhr Kinderkirche 
14.30 Missionskaffee im Gemeinde-
haus 
Neben Kaffee und leckerem Kuchen 
wird es wieder die neusten Berichte 
der Missionare geben. 
Dienstag, 17.03. 
15.00 Uhr Frauenkreis zum Thema 
Segen 
Mittwoch, 18.03. 
20.00 Uhr Bibelseminar, Josephsge-
schichte, Teil 7 
„Durch Güte und Gericht zum Ziel“ 
(1. Mo. 43, 1-44, 34) 
Samstag, 21.03. 
Kleidersammlung 
19.30 Uhr Jugendgottesdienst in der 
Kirche 
„Läuft bei dir!“. Dieser Satz wur-
de zum Jugendwort 2014 gewählt 
und heißt so viel wie „Du hast es voll 
drauf“ oder einfach nur „Cool“, Re-
ferent ist Andy Mesner. 
Sonntag, 22.03. 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrbüro 
09.45 Uhr Gottesdienst mit Teilnah-
me der Jubelkonfirmanden (Pfar-
rer Wanner). Die Kleinkinder wer-
den während des Gottesdienstes 
zur Kinderbetreuung verabschie-
det. Das Opfer ist für den Erhalt der 
Kirche. 
Im Anschluss wird zur Abendmahls-
feier in herkömmlicher Weise (Alko-
holfrei im Einzelkelch) eingeladen. 
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09.45 Uhr Kinderkirche 
14.30 Uhr Treffen der Jubelkonfir-
manden im Gemeindehaus 
Dienstag, 24.03. 
14.00 Uhr Nachmittag für 65+ 
„Der Mond ist aufgegangen“ – Aus 
dem Leben von Mattias Claudius 
zum 200. Todestag. Herzliche Ein-
ladung für alle Gemeindemitglie-
der ab 65 und ihre Ehepartner. Wer 
zu Hause abgeholt werden möchte, 
kann sich im Pfarramt melden, Tel. 
900090. 
Mittwoch, 25.03. 
20.00 Uhr Bibelseminar, Josephsge-
schichte, Teil 8 
„Das Ziel der Wege Gottes“ (1. Mo. 45 
– 50) mit integriertem Gebetsabend 

Goldene, diamantene und eiserne 
Konfirmation 
Alle, die in diesem Jahr Jubelkon-
firmation feiern können, sind herz-
lich zum Festgottesdienst am 22.03. 
um 9.45 Uhr eingeladen. Auch die-
jenigen, die in anderen Orten kon-
firmiert wurden, jetzt aber in Ho-
henhaslach wohnen, sind herzlich 
eingeladen. 

Emmauskurs 
Mit dem Emmauskurs 2 wollen wir 
Menschen zum Glauben einladen. 
Das Evangelium leben, Gott als Va-
ter entdecken, Jesus Christus ken-
nenlernen und Antworten für ihre 
Lebens- und Glaubensfragen er-
halten. Wir würden uns sehr über 
ihre Anmeldungen bis zum 02. April 
freuen. Broschüren zum Kurs liegen 
in der Kirche aus. 

Kleidersammlung  Jugendwerk 
21.03. 
Gesammelt werden gut erhalte-
ne und saubere Kleidung und Schu-
he für Kinder und Erwachsene. Bitte 
stellen Sie die Kartons gut sichtbar 
ab 8 Uhr an den Straßenrand. Grö-
ßere Gebrauchsgüter können von 
Mo., 16.03. – Do. bei Familie Schmid, 
Allmandklinge 47 abgegeben wer-
den. 

Ev. Kirchengemeinde
Kleinsachsenheim

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Regelmäßige Termine 
Montags 
17.00 Uhr Mini-Jungschar 1.+2. Klas-
se 
19.00 Uhr Plunge 
19.30 Uhr 18plus-Kreis 
Dienstags 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe ab ca. 
6 Monaten 
18.00 Uhr Jungschar Klassen 3-7 
19.30 Uhr Kirchenchor 
Mittwochs 
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht 
Donnerstags 
10.15 Uhr Ökum. Gottesdienst im 
Kleeblattheim 
Freitags 
19.00 Uhr Cliff 
20.00 Uhr Posaunenchor 

Sonntag, 15. März 2015 
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant 
Hirsch) 
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
Dienstag, 17. März 2015 
20.00 Uhr Bibellesetreff 

Mittwoch, 18. März 2015 
19.00 Uhr Kreativabend 
Donnerstag, 19. März 2015 
19.00 Uhr Ehekurs 6. Abend: „Erfüll-
te Sexualität" 
19.30 Uhr Gebetstreff 
Samstag, 21. März 2015 
9.00 – 11 Uhr Frauenfrühstück mit 
Elsbeth Kohler: Schatzfinder und 
Perlensucher – Wertvolles für mein 
Leben entdecken 
19.00 Uhr 7up – Das Jugendcafé 
Sonntag, 22. März 2015 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Golde-
ner und Diamantener Konfirma-
tion (Pfarrer Wenzke), es singt die 
Singgemeinschaft der Männerchöre 
Kleinsachsenheim/Löchgau 
anschl. Kirchencafé (Jungschar) und 
Frühlingsbasar des Kindergarten 
Villa Sonnenschein 
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
Mittwoch, 25. März 2015 
19.00 Uhr Besuchsdienst 
19.00 Uhr Kreativabend 
Donnerstag, 26. März 2015 
19.00 Uhr Ehekurs 7. Abend: „Die 
Sprache der Liebe neu kennen ler-
nen“ 
 
Kreativabend: Es wird grün! 
Mit Violett wurde der Auftakt ge-
macht und die Künstler haben dafür 
viel positive Resonanz bekommen. 
Die Werke konnten in der Kirche be-
staunt werden. Sind sie gespannt auf 
die Fortsetzung? 
Passend zum Frühling wird an zwei 
Abenden, Mittwoch, 18. und 25. 
März 2015, um 19 Uhr im Gemein-
dehaus die Farbe Grün das Thema 
sein. 
Grün steht für Leben, Wachstum, 
Hoffnung... und ist die liturgische 
Farbe, die uns durch den größten 
Teil des Kirchenjahres begleitet. 
Sie haben beim Betrachten der vio-
letten Bilder Lust bekommen, krea-
tiv zu werden? Dann seien Sie doch 
dieses Mal mit dabei. Wir freuen 
uns wieder auf eine große Vielfalt an 
„Künstlern“ und Werken und hoffen, 
dass wir auch neue Gesichter begrü-
ßen können. 
Um eine Anmeldung im Pfarramt 
(Tel. 7126) wird gebeten, das erleich-
tert uns die Planung. 
Das Team vom Kreativabend freut 
sich auf farbenfrohe Stunden. 
Kathrin Majer und Binia Scheuer-
mann 
 
Frauenfrühstück mit Elsbeth Koh-
ler 
Schatzfinder und Perlensucher – 
Wertvolles für mein Leben entde-
cken 
Die Pusteblume – Treffpunkt Frau 
lädt am Samstag, 21. März 2015, von 
9.00-11.00 Uhr zum Frauenfrüh-
stück ins Evang. Gemeindehaus 
Kleinsachsenheim ein. 
Wer hat sich als Kind nicht ge-
wünscht, eine Schatzkiste zu fin-
den? Doch es gibt noch andere 
Schätze als Silber und Gold... 
Gott hält eine besondere Schatztru-
he für uns bereit. Und er lässt Perlen 
wachsen in unserem Leben. 
Elsbeth Kohler arbeitete 13 Jahre in 
einer Indianerkirche in Brasilien. 
Kinderbetreuung wird angeboten! 
Die Unkosten betragen 5F. Bitte 
melden Sie sich bis 19.03. im Pfarr-
amt oder unter treffpunktfrauen@
online.de an. Anzahl der Kinder mit 
angeben. 

Ev. Kirchengemeinde
Ochsenbach-Spielberg

Gottesdienste und  
Veranstaltungen – 
Wir laden herzlich ein! 
Sonntag, 15. März 2015 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Lob-
preisteil (Pfr. Horn) 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus 
20.00 Uhr Offener Hauskreis bei 
Fam. Bodo-Toth, Spielberg, Herzog-
Ulrich-Str. 26 
Montag, 16. März 2015 
18.00 Uhr Bubenjungschar im Ju-
gendhaus - Spieleabend 
20.00 Uhr Frauenchor 
20.00 Uhr s‘Chörle 
Mittwoch, 18. März 2015 
15.00 Uhr Konfi-3 im Gemeindehaus 
16.05 Uhr Konfirmandenkurs im 
Gemeindehaus 
20.00 Uhr Kinderkirchmitarbeiter-
treffen im Jugendhaus 
Sonntag, 22. März 2015 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Feier der 
Goldenen Konfirmation 
(Pfr. Horn) 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Ju-
gendhaus 
Montag, 23. März 2015 
18.00 Uhr Bubenjungschar im Ju-
gendhaus - Kartenspiele 
20.00 Uhr Frauenchor 
Dienstag, 24. März 2015 
19.00 Uhr Jugendkreis HOST im Ju-
gendhaus 
Mittwoch, 25. März 2015 
15.00 Uhr Konfi-3 im Gemeindehaus 
16.05 Uhr Konfirmandenkurs im 
Gemeindehaus 
Freitag, 27. März 2015 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus Häfnerhaslach 
19.30 Uhr Gemeinsame KGR-Sitzung 
im Pfarrhaus Häfnerhaslach 

Wir laden Sie herzlich ein!
Sonntag, 15. März 2015  
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in 
Bietigheim 
Mittwoch, 18. März 2015  
17.30Uhr „Let's fetz“ Kids & Teens 
Chor (1. bis 10. Klasse) 
Sonntag, 22. März 2015  
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in 
Bietigheim 
Montag, 23. Februar 2015 
14.30 Uhr Fröhliche Runde für Frau-
en 
Mittwoch, 25. März 2015 
17.30Uhr „Let's fetz“ Kids & Teens 
Chor (1. bis 10. Klasse) 
 
Kontakte 
Gemeinde Kleinsachsenheim,  
Kapelle, Bietigheimer Str. 6: 
Hugo Pfeiffer, Tel. 07147/2700868 
Gemeinde Bietigheim,  
Christuskirche, Rathenaustr. 31: 
Pastor Stefan Kettner,  
Tel. 07142/51177 

Herzlich w illkommen zu 
unseren Veranstaltungen 
Freitag, den 13. März 2015 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Samstag, den 14. März 2015 
16.00 Uhr Familienstellen 
Sonntag, den 15. März 2015 
09.30 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
11.30 Uhr Gottesdienst 
Montag, den 16. März 2015 
20.30 Uhr Fit & Fun 
Dienstag, den 17. März 2015 
09.30 Uhr Frauenfrühstück 
16.00 Uhr RR Starter 
Mittwoch, den 18. März 2015 
19.30 Uhr Entwicklung zum Dienst 
Donnerstag, den 19. März 2015 
09.30 Uhr Gebet 
17.00 Uhr RR Mädchen und Jungen 
Freitag, den 20. März 2015 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Sonntag, den 22. März 2015 
09.30 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
11.30 Uhr Gottesdienst 
Montag, den 23. März 2015 
20.30 Uhr Fit & Fun fällt aus! 
Dienstag, den 24. März 2015 
16.00 Uhr RR Starter 
Mittwoch, den 25. März 2015 
19.30 Uhr Mitgliederversammlung 
Donnerstag, den 26. März 2015 
09.30 Uhr Gebet 
17.00 Uhr RR Mädchen und Jungen 
Freitag, den 27. März 2015 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Sonntag, den 29. März 2015 
09.30 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst  
11.30 Uhr Gottesdienst 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Freitag, 13. März 2015 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim 
 
Samstag, 14. März 2015 – KGR-Wahl 
11.00-15.00 Uhr Brotbacken im 
Backhäusle in Ochsenbach mit An-
nette Gummer-Rimmele. Die Sach-
senheimer Erstkommunionkinder 
sind dazu herzlich eingeladen! 
16.00-18.00 Uhr Wahllokal im Pfarr-
büro in Sachsenheim ist geöffnet 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
in Horrheim 
 
Sonntag, 15. März 2015 – KGR-Wahl 
08.30-11.00 Uhr Wahllokal im Pfarr-
büro in Sachsenheim ist geöffnet 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sachsen-
heim 
10.30 Uhr Heilige Messe in Sersheim 
10.30 Uhr Heilige Messe in Oberrie-
xingen 
 
Montag, 16. März 2015 
09.30-12.00 Uhr Krabbelgruppe im 
Franziskushaus 
20.00 Uhr Probe Kolpingchor 
 
Dienstag, 17. März 2015 
18.00 Uhr Abendmesse in Gündel-
bach 
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Mittwoch, 18. März 2015 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 
12.00-13.30 Uhr Gemeinsamer Mit-
tagstisch „Essen und mehr“ – jetzt 
wieder im Franziskushaus, Hirten-
wiesen 158, in Großsachsenheim 
14.30 Uhr Frauenkreis – besinnli-
cher Nachmittag 

Donnerstag, 19. März 2015 
09.00 Uhr Fitnessgymnastik 60+ im 
Franziskushaus 
17.00 Uhr Kinderchor in Sersheim, 
deshalb ist um 16.45 Uhr für die Kin-
der aus Sachsenheim Abfahrt am 
Franziskushaus 

Freitag, 20. März 2015 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim 

Samstag, 21. März 2015 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
in Horrheim, anschl. Audiovision 

Sonntag, 22. März 2015 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sersheim 
10.30 Uhr Heilige Messe mit Kinder-
kirche im Turm in Sachsenheim 
10.30 Uhr Taizé-Wort-Gottes-Feier 
in Oberriexingen 
17.00 Uhr Passions-Spiel „Kreuzweg 
zur Auferstehung“ mit Alfred Pe-
ter Wolf im Franziskushaus. Alfred 
Peter Wolf rezitiert und spielt dabei 
Gedichte namhafter Autoren, die die 
Gefühle auf dem Leidensweg Jesu 
erlebbar machen und zur Auferste-
hung hinführen. Es wird ca. 70 Mi-
nuten dauern. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind erwünscht. Der öku-
menische Arbeitskreis unterstützt 
diese Veranstaltung und lädt herz-
lich ein. 

Montag, 23. März 2015 
09.30-12.00 Uhr Krabbelgruppe im 
Franziskushaus 
20.00 Uhr Probe Kolpingchor 

Dienstag, 24. März 2015 
18.00 Uhr Abendmesse in Gündel-
bach 

Mittwoch, 25. März 2015 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 
12.00-13.30 Uhr Gemeinsamer Mit-
tagstisch „Essen und mehr“ - jetzt 
wieder im Franziskushaus 

Donnerstag, 26. März 2015 
09.00 Uhr Fitnessgymnastik 60+ im 
Franziskushaus 
17.00 Uhr Kinderchor in Sersheim, 
deshalb ist um 16.45 Uhr für die Kin-
der aus Sachsenheim Abfahrt am 
Franziskushaus 
18.00 Uhr Kreuzweg mit Medjugor-
je-Botschaft 

Freitag, 27. März 2015 
18.00 Uhr Abendmesse mit Kran-
kensalbung in Sersheim 

Wir laden Sie herzlich ein - unsere 
Angebote sind für alle offen, weitere 
Informationen erhalten Sie beim: 
Kath. Pfarramt  
St. Franziskus Sachsenheim,  
Pfarrer Sunny Muckumkal 
Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Freitag, 13. März 2015 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
 
Samstag, 14. März 2015 
11.00-15.00 Uhr Brotbacken im 
Backhäusle mit Annette Gummer-
Rimmele. Die Sachsenheimer Erst-
kommunionkinder sind dazu herz-
lich eingeladen! 
17.00-18.00 Uhr Wahllokal in der Kir-
che ist geöffnet 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
 
Freitag, 20. März 2015 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
 
Samstag, 21. März 2015 
18.00 Uhr Taizé-Wort-Gottes-Feier 
 
Kath. Pfarramt St. Franziskus 
Sachsenheim, Pfarrer Sunny Mu-
ckumkal 
Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 

Neuapostolische Kirche
Großsachsenheim und Hohenhaslach

Gottesdienste und 
Veranstaltungen – 
Herzliche Einladung! 
Freitag, 13. März 
17.00 Uhr Bezirkskinderchorprobe 
in Markgröningen 
19.30 Uhr Bezirksorchesterprobe in 
Großsachsenheim 
Samstag, 14. März 
18.00 Uhr Bowling der Jugend beim 
Stadionbad Ludwigsburg 
 
Sonntag, 15. März 
9.30 Uhr Gottesdienst für Senioren  
in Großsachsenheim; Apostel Jür-
gen Loy 
9.30 Uhr Gottesdienst  in Hohen-
haslach; Sonntagsschule und Vor-
sonntagsschule 
 
Montag, 16. März 
17.30 Uhr Religionsunterricht 
20.00 Uhr Jugendzusammenkunft in 
Markgröningen 
Dienstag, 17. März 
20.00 Uhr Chorprobe 
Mittwoch, 18. März 
20.00 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
Donnerstag, 19. März 
19.45 Uhr Posaunenchorprobe 
Freitag, 20. März 
17.30 Uhr Konfirmandenunterricht 
in Oberriexingen 
 
Sonntag, 22. März 
9.30 Uhr Gottesdienst  in Großsach-
senheim und Hohenhaslach; Sonn-
tagsschule und Vorsonntagsschule 
 
Montag, 23. März 
17.30 Uhr Religionsunterricht 
18.00 Uhr Trauergesprächskreis in 
Zuffenhausen 
Dienstag, 24. März 
20.00 Uhr Chorprobe 

Mittwoch, 25. März 
20.00 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
Samstag, 28. März 
18.00 Uhr Kantatenkonzert »Unter-
wegs nach Emmaus« von Michael 
Wittig in der Kirche Wiernsheim, Bei 
der Linde 4 
 
Palmsonntag, 29. März 
Beginn der Sommerzeit 
9.30 Uhr Gottesdienst  in Großsach-
senheim und Hohenhaslach; Sonn-
tagsschule und Vorsonntagsschule 
 
Orgelworkshop mit Abschlusskon-
zert in Sachsenheim 
 
Am Samstag, 8. März, fand in der 
Kirche Großsachsenheim ein Work-
shop »Vom Klavier zur Orgel« statt. 
Drei Dozenten unterrichteten die 
Teilnehmer in mehreren Gruppen. 
Dazu waren extra zwei weitere Or-
geln angeliefert worden, damit nicht 
nur an der Pfeifenorgel geübt wer-
den konnte. Den Abschluss des Or-
gelworkshops bildete ein Konzert 
mit »Orgel- und Vokalmusik inner-
halb und außerhalb der Gottes-
dienste«, bei dem ein Vokalensemb-
le mitwirkte. 
 
Weitere Infos unter: 
www.nak-sachsenheim.de 

Sonstige Mitteilungen

Familienbildung  
Vaihingen/Enz 
G 143 – Progressive Muskelrelaxa-
tion (PMR): Mo, 16.3.; 18.00 – 19.00 
Uhr, 8 x Grabenstr. 18. 
 
F 72 – Babysitterkurs für Jugendli-
che – Babysitterdiplom (ab 13 Jah-
ren): Vermittelt werden die Kennt-
nisse von einer Hebamme, einem 
Kinderarzt, einem Familienthera-
peuten und einer Sozialpädagogin. 
Mo, 16.3.; 23.3.; 13.4.; 20.4.; 19.00 – 
20.30 Uhr. Grabenstr. 18. 
 
K 108z – Werte / Regeln / Rituale: 
Für die Kinder bedeuten sie Sicher-
heit und eine Struktur im Tages- und 
Lebenslauf. In Zusammenarbeit mit 
dem Kindergarten Regenbogen in 
Hochdorf. Mo, 16.3.; 20.00 Uhr, Kin-
dergarten Hochdorf.  

G 138/139 – Schüßlersalze mit Ant-
litzbetrachtung: Ein fehlendes Mi-
neralsalz im Gesicht zu erkennen, 
kann eine spannende Angelegenheit 
sein. Di, 17.3.; 9.30-11.00 Uhr/19.00-
20.30 Uhr, 2 x Grabenstr. 18. 
 
K 115 – Patientenverfügung/Vor-
sorgevollmacht: Wer soll z.B. in kri-
tischen Krankheitssituationen ent-
scheiden, wenn man es selbst nicht 
mehr kann? Mi, 18.3.; 19.00 Uhr, 1 x 
Grabenstr. 18. 
 
H 159 – Gutes Aussehen ist kein Zu-
fall! Das persönliche Outfit: Sie se-
hen besser aus als Sie glauben. Rü-
cken Sie Ihre Proportionen in’s 
rechte Licht. Do, 19.3.; 19.00 – 22.00 
Uhr, 1 x Grabenstr. 18. 
 
K 88 – Geborgenheit und Vertrauen, 
Bindung – Sicherer Start ins Leben: 
Wie wir als Begleiter unsere Kinder 
stärken, Mut machen können um si-
cher Ihre Schritte in die Welt zu set-
zen. Do, 19.3.; 19.30 Uhr, 1 x Franck-
str. 32. 
 
F 68 – Der Osterhase kommt. Oster-
backen für Kinder von 6-8 Jahren:
Gemeinsam mit anderen Kindern 
macht das Backen und Probieren be-
sonders viel Spaß. Fr, 20.3.; 16.00 – 
18.30 Uhr, 1 x Grabenstr. 18. 
 
Für alle Kurse und Vorträge sind 
schriftliche Anmeldungen erforder-
lich. Die Kosten entnehmen Sie bitte 
unserem Programmheft. 

Verteilung der Wertstoff-
hofkarten für das Jahr 2015 
Mit dem aktuellen Jahresabfallge-
bührenbescheid erhalten die Bürge-
rinnen und Bürger im Landkreis ihre 
neue Wertstoffhofkarte, die ab Ap-
ril 2015 bis Ende März 2016 gültig ist. 
Mit dieser Wertstoffhofkarte können 
Privathaushalte Gegenstände, die 
zum Restsperrmüll gehören wie z.B. 
Sessel, Matratzen, Koffer etc. kosten-
frei auf den Wertstoffhöfen abgeben. 
Je nach Anlieferungsmenge kann 
maximal zwei bis zehn Mal Rest-
sperrmüll mit der Wertstoffhofkar-
te kostenfrei angeliefert werden. Die 
Bürgerinnen und Bürger werden ge-
beten, die Wertstoffhofkarte gut auf-
zubewahren, da Restsperrmüll, der 
ohne Wertstoffhofkarte angeliefert 
wird, kostenpflichtig ist. Holzsperr-

Abschlusskonzert beim Orgelworkshop in Großsachsenheim.
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müll, Elektroaltgeräte und Altmetall 
werden ohne Wertstoffhofkarte im-
mer kostenfrei angenommen. 

AVL-Info 
Häckselplätze dürfen während der 
Häckselarbeiten weder betreten 
noch befahren werden 

Der Häckselzug der AVL Ludwigs-
burg ist regelmäßig auf den Häcksel-
plätzen im Landkreis im Einsatz und 
zerkleinert den angelieferten Baum- 
und Heckenschnitt. Zum Schutz der 
Bürgerinnen und Bürger vor den 
großen Arbeitsmaschinen wird die 
Häckselplatzfläche abgesperrt. Das 
Befahren und Betreten der Häcksel-
plätze ist daher während den Häck-
selarbeiten nicht möglich. Auf jedem 
Häckselplatz wird nur an weni-
gen Tagen im Jahr gehäckselt. Die-
se Häckselarbeiten sind notwendig, 
um Platz für neue Anlieferungen 
zu schaffen. Die Anlieferer können 
während dieser Zeit ihren Baum- 
und Heckenschnitt auf den anderen 
gemeindeeigenen Häckselplätzen 
kostenlos abgeben. 

Die AVL bittet um Verständnis, 
dass die Termine der Häckselarbei-
ten nicht im Voraus bekannt gege-
ben werden können. Wartungs- und 
Reparaturmaßnahmen am Häck-
selzug, schlechte Witterungsver-

hältnisse und nicht abschätzbare 
Grünschnittmengen ermöglichen 
keine genaue Terminplanung. 
 
Bei Fragen können sich die Bürge-
rinnen und Bürger an das Service-
Center Abfall unter 07141 / 144 56-56 
wenden. 

Kröten und Frösche
wieder auf dem Weg zu 
ihren Laichplätzen  
Landrat appelliert an Autofahrer: 
Fahren Sie vorsichtig zum Schutz 
von Tieren und Helfern  
 
Kröten und Frösche sind wieder auf 
Hochzeitsreise. Von den steigenden 
Temperaturen aus der Winterstar-
re geweckt, machen sich die Amphi-
bien jetzt auf den Weg von den Win-
terquartieren zu ihren Laichplätzen 
– eine gefährliche Wanderung, die 
auch über viel befahrene Straßen im 
Landkreis führt. „Damit möglichst 
viele Tiere ihr Ziel erreichen, hat das 
Landratsamt ab sofort Tempolimits 
und Straßensperrungen angeord-
net“, erklärt Landrat Dr. Rainer Haas. 
Der Chef der Kreisverwaltung appel-
liert an die Autofahrer, vorsichtig zu 
fahren: „Sie ermöglichen dadurch 
nicht nur Kröten und Fröschen einen 
sicheren Weg in die Laichgewässer, 
sondern tragen auch wesentlich zur 

Sicherheit der ehrenamtlichen Hel-
fer entlang der Strecken bei, die die 
Amphibien einsammeln und über 
die Straßen tragen.“ 
 
Ein Warnschild mit dem Frosch ist 
dabei ein deutlicher Hinweis auf ein 
Wandergebiet der Tiere. Diese haben 
bei einer angepassten Geschwindig-
keit aller Verkehrsteilnehmer we-
sentlich größere Überlebenschan-
cen – vorausgesetzt, sie werden nicht 
direkt überfahren. „Bei einer Ge-
schwindigkeit von mehr als 30 Kilo-
metern pro Stunde entsteht eine ext-
reme Sogwirkung, die bei den Tieren 
oft zu starken inneren Verletzungen 
und damit zum vermeidbaren Tod 
führt“, erklärt der Landrat, der die 
Autofahrer in der betroffenen Zeit 
um Verständnis und Rücksichtnah-
me bittet. 
 
Die Tempobeschränkungen gelten 
während der Winterzeit zwischen 
18 und 5 Uhr und während der Som-
merzeit ab dem 29. März zwischen 
20 und 5 Uhr. Um den Limits Nach-
druck zu verleihen, werden die Ra-
darmesswagen des Landratsamtes 
wieder schwerpunktmäßig dort ein-
gesetzt, wo es Verkehrsbeschrän-
kungen zum Schutz der Amphibien 
und Helfer gibt. Die verkehrsrecht-
lichen Einschränkungen gelten 
nur in den Abend- und Nachtstun-

den der Tage, an denen auf Grund 
der Wetterbedingungen mit Wande-
rungen gerechnet werden muss. Die 
Wanderzeit ist von Art zu Art unter-
schiedlich und dauert je nach Witte-
rung bis Ende April oder Anfang Mai, 
bei den seltenen Feuersalamandern 
bis Ende Mai. 
 
Zum Schutz der Amphibien gibt es in 
folgenden Gemeinden und Städten 
in den Abend- und Nachtstunden an 
den Amphibienwanderstellen Voll-
sperrungen für den Verkehr: 
 
Besigheim:  Im Bereich der „Pfan-
derschen Baggerseen“ zwischen 18 
und 5 Uhr, nach Umstellung auf die 
Sommerzeit zwischen 20 und 5 Uhr. 
Bönnigheim: Die Gemeindever-
bindungsstraße zwischen Hofen 
und Hohenstein sowie zwischen 
Hofen und Kirchheim sowie im Be-
reich Kirchheimer Weg aus Richtung 
Kirchheim, Laiernstraße, die in den 
Kirchheimer Weg übergeht auf Höhe 
der Querung der Wege Gewände und 
Seeäcker zwischen 19 und 7 Uhr. 
Eberdingen: Sperrung im Strudel-
bachtal (K 1688) ab Abzweigung der 
K 1654 bis zur Kreisgrenze ab sofort 
bis 1. Juni in der Winterzeit zwischen 
18 und 5 Uhr, in der Sommerzeit zwi-
schen 20 und 5 Uhr. Die Umleitung 
erfolgt über Heimerdingen und ist 
ausgeschildert. 

Zuverlässigkeit
hat einen Namen!Bergstr. 4 · 74343 Sachsenheim

Tel. 0 7147/89 49 · Fax 89 97

BÄDER ■ HEIZUNGEN
und mehr!und mehr!

WALTER 
Medien GmbH

ZUSTELLER/INZUSTELLER/R/R INZUSTELLER/IN

Für die Stadt Sachsenheim, Ortsteil Ochsenbach, suchen
wir ab sofort eine/n

WALTER Medien GmbH
Raiffeisenstraße 49 –55
74336 Brackenheim
Tel. 0 71 35 / 104 -1 46 • Fax 0 71 35 / 104 -1 60
moravekA@walter.de walter.de

für unseren Zabergäu-Leintal-Anzeiger

• Gebiet: Am Buchenrain, Am Fröschle, Am Ochsenbächle,
Aschbachweg, Aucht, Baiselbergstraße, Blankenhornstraße,
Dorfstraße, Geigersbergstraße, Güglinger Straße, Häfner -
haslacher Straße, Kirbachhof, Krebsgasse, Liebenbergstraße,
Meisenberg, Mutzigstraße, Nelkenweg, Neue Heimat,
Sonnenbergstraße, Spielberger Straße, Tannenbrunnen -
straße, Tiergartenstraße

Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte 
bei Frau Moravek.

Wolfgang Wagner
Immobilienberater
Tel. 07142 594-352
wolfgang.wagner@ksklb.de

Auch nach Vertragsabschluss bin ich gerne 
für Sie da – rufen Sie mich einfach an.

 Profitieren Sie jetzt von 
unserem Leistungsangebot:

  Ermittlung des aktuellen 
Marktpreises

  Gestaltung eines 
attraktiven Exposés

  Professionelle Präsentation 
und Vermarktung Ihrer 
Immobilie

  Übernahme sämtlicher 
Besichtigungstermine, 
Unterstützung bei der 
Kaufvertragsgestaltung 
und Begleitung zum 
Notartermin

 Immobilie
zu verkaufen?

Kreissparkasse Ludwigsburg, Schillerplatz 6, 71638 Ludwigsburg

Inser ieren br ingt Er folg!
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Erdmannhausen: Sperrung der 
Kirchberger Straße ab Ortsende 
(Feldweg) bis zur Einmündung des 
Kreuzweges. 
Markgröningen:  Sperrung der Ver-
bindungsstraße Talhausen-Mark-
gröningen wegen der Wanderungen 
von Feuersalamandern ab sofort bis 
1. Juni von 20 bis 6 Uhr. Die Umlei-
tung ist ausgeschildert. 
Möglingen:  Feldwege im Bereich 
„Im Bornrain“ und Abenteuerspiel-
platz zwischen 19 und 5 Uhr. 
Mundelsheim: Sperrung des 
Seebachwegs ab sofort bis 1. Juni 
zwischen 19 und 6 Uhr. 
Sachsenheim: Am Heinzenberger 
Weg in Kleinsachsenheim zwischen 
19 und 7 Uhr. 
Schwieberdingen: Sperrungen im 
Münchinger Tal ab sofort bis 1. Juni 
zwischen 20 und 6 Uhr 
Steinheim:  Verlängerung der Le-
henstraße (Feldweg) nach dem Park-
platz Tennisplatz bis zur T-Kreuzung 
nordöstlich des Riedstadions in den 
Wirtschaftsweg zwischen 18 und 5 
Uhr, nach Umstellung auf die Som-
merzeit zwischen 20 und 5 Uhr. 
Walheim: Feldweg im Baumbachtal 
zwischen Streckenabschnitt Wolfs-
steinklinge bzw. ab Baumbachbrü-

cke bis zur Markungsgrenze Bönnig-
heim-Hofen zwischen 18 und 5 Uhr, 
nach Umstellung auf die Sommerzeit 
zwischen 20 und 5 Uhr. 
Kreisgrenze Ludwigsburg – Clee-
bronn: Auf Anordnung des Landrat-
samts Heilbronn Vollsperrung der K 
2069 in der Zeit von 19 Uhr bis 6 Uhr. 
Eine Umleitung ist ausgeschildert. 
 
Geschwindigkeitsbeschränkungen, 
Warnschilder und weitere verkehrs-
regelnde Maßnahmen zum Am-
phibienschutz gibt es darüber hi-
naus auf den Gemarkungen von 
Benningen, Besigheim, Großbott-
war, Hemmingen, Kleiningersheim, 
Hessigheim, Korntal-Münchingen, 
Möglingen, Sachsenheim, Schwie-
berdingen, Steinheim und Vaihin-
gen. 
 
In eigener Zuständigkeit können die 
großen Kreisstädte sowie die örtli-
chen Verkehrsbehörden verkehrs-
rechtliche Anordnungen treffen – in 
diesem Jahr tun dies Ludwigsburg, 
Bietigheim-Bissingen, Freiberg, Ger-
lingen und Korntal-Münchingen. Je-
weils in den Abend- und Nachtstun-
den wird in Korntal-Münchingen der 
Feldweg östlich des „Grünen Hei-

ners“ voll gesperrt, ebenso wie die 
Krummbachtalstraße in Gerlingen 
und der Bereich der Fröbelstraße bei 
der PH und Waldorfschule in Lud-
wigsburg und der Ölmühlenweg in 
Ludwigsburg-Hoheneck. 
 
Bisher noch nicht bekannte Amphi-
bienwanderwege und -vorkommen 
können der Naturschutzbehörde des 
Landratsamts gemeldet werden un-
ter der Telefonnummer 07141 144-
2434, der Faxnummer 07141 144-2790 
oder per E-Mail an Martina.Ehmer-
Eckstein@landkreis-ludwigsburg.de. 

Info des Bauernverbands 
Heilbronn-Ludwigsburg e.V.  
Betreten landwirtschaftlicher Flä-
chen und Verunreinigung von Wie-
sen und Feldern durch Hundekot 

Der Bauernverband Heilbronn-Lud-
wigsburg freut sich über alle Er-
holungssuchenden, die die Wirt-
schaftswege nutzen. Diese zeigen 
ihre Wertschätzung für die von 
Landwirten und Weingärtnern ge-
schaffene und gepflegte Kulturland-
schaft. Damit die Äcker, Wiesen und 
Weinberge weiterhin bestellt und ge-
pflegt werden können, bitten wir Sie, 

den landwirtschaftlichen Verkehr 
nicht zu behindern. An alle Hunde-
besitzer appellieren wir, die Hinter-
lassenschaften der Hunde einzu-
sammeln und über den Hausmüll zu 
entsorgen. Fakt ist leider, dass durch 
Hundekot Erntegut vom Geruch und 
Geschmack her so verunreinigt wird, 
dass Rinder, Kühe und Schafe dieses 
Futter verschmähen und liegen las-
sen. Nahrungsmittel werden unge-
nießbar. Auf den Äckern, Wiesen und 
in den Weinbergen arbeiten Men-
schen, für die es unzumutbar ist, 
sich zwischen den Hundehaufen zu 
bewegen. 
 
Ein Recht auf Erholung in der frei-
en Landschaft hat jeder. Viele Hun-
debesitzer sind sich aber nicht dar-
über bewusst, dass ihre vierbeinigen 
Lieblinge ihre „Notdurft“ weder in 
privaten Vorgärten noch auf land-
wirtschaftlich genutzten Flächen 
verrichten dürfen und dort ein Betre-
tungsverbot innerhalb der Vegetati-
onsperiode besteht. Landwirtschaft-
lich genutzte Flächen dürfen also in 
der Zeit zwischen Saat und Ernte, bei 
Grünland in der Zeit des Aufwuch-
ses und der Beweidung nicht betre-
ten werden. 

BIETIGHEIMER ZEITUNG   SACHSENHEIMER ZEITUNG   BÖNNIGHEIMER ZEITUNG   

DV Medienhaus
Druck- und Verlagsgesellschaft Bietigheim mbH
Kronenbergstraße 10 · 74321 Bietigheim-Bissingen
www.bietigheimerzeitung.de

Besser informiert.
Mehr erleben.

Zeitungs-Shop

Verkauf solange Vorrat reicht.

Kräuter
Dieser umfassende Ratgeber enthält die Porträts
von mehr als 300 Kräuterarten und -sorten. Sie
erfahren hier alles Wichtige zur Kultivierung,
Vermehrung, zur Haltung in Kübeln und in
Mischkulturen sowie zur Ernte, Konservierung und
Lagerung. Bei Küchenkräutern werden die besten
kulinarischen Verwendungsmöglichkeiten
beschrieben, ergänzt durch besondere
Kochrezepte, und bei Heilkräutern erhalten Sie
Hinweise auf ihre Anwendung. Dazu kommen
zahlreiche weitere nützliche Anregungen, zum
Beispiel zur Verwendung von Kräutern in
Potpourris oder als Färbemittel. Darüber hinaus

wird die Anlage eines Kräutergartens erläutert, mit 10 detaillierten Pflanzplänen für
unterschiedlich große Gärten, die sowohl Laien als auf erfahrene Gärtner problem-
los umsetzen können. Historische Informationen und interessante Geschichten über
die einzelnen Kräuter sowie über 450 Farbfotos und -illustrationen runden dieses
hochinformative Buch ab.

9,99 e

Schlesien
Schlesien - Rezepte, Geschichten und
historische Fotos
Die besten Rezepte aus der schlesischen
Küchentradition: Galuschel (das sind
Pfifferlinge) mit Semmelklößel, Schlesisches
Himmelreich, Linsen mit Backpflaumen, Mohn-
Kließle (die berühmten Mohnklöße) und der
bekannte Sträselkuche stehen hier nur stellver-
tretend für die Vielzahl des Rezepte in diesem
Buch. Die kleinen Geschichten, zum Teil in
schlesischer Mundart, und die vielen Fotos der
Region und ihrer Menschen machen dieses
Kochbuch auch zu einem Lesevergnügen.

9,99 e

Konfirmation und
Kommunion
feierlich gestalten
Er ist etwas ganz Besonderes, der Tag der
Konfirmation oder der Kommunion. Damit sie
rundum zufrieden sind und es eines der „schön-
sten Feste“ im Leben wird, finden Sie in diesem
Buch Ideen und Anleitungen für
Einladungskarten, Tischdekorationen und
Accessoires, die nicht jeder hat...

5,00 e

Meine Kommunion
und Firmung
Dieses wunderschöne Album mit vielen
Seiten zum Selbstgestalten, aber auch
Texten, die den Weg des Kinder begleiten
können, wird lange Zeit  die schönen
Erinnerungen an das Fest der Erstkommunion
oder auch der Firmung festhalten.

5,00 e

Grundig Outdoor
Thermometer
Außenthermometer mit Saugnapf,
Temperaturbereich: –20°C bis +50°C, wasser-
dicht, inkl. 2 Knopfzellen (LR44).

(Stück) 7,95 e
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STADTVERWALTUNG SACHSENHEIM
www.sachsenheim.de · E-Mail: info@sachsenheim.de
Vorwahl Sachsenheim (HA) 07147 · Vorwahl Zaberfeld (Za) 07046
Alle nachstehenden Dienststellen können direkt unter der Telefon-Nummer 28- und der anschließend aufgeführten Nebenstelle
angewählt werden. Bei Hauptanschlüssen (HA) ist direkt (ohne 28) zu wählen.

Abwasserbeseitigung
Herr Schwarz 167
Abwassergebühren
Frau Schröter / Frau Weisensel 126 / 122
Bauverwaltung
Leiter Herr Schurr 150
Frau Zorn/Herr Haag 151 / 152
Fax 153
Bürgerprojekte
Frau Riesner 180
Einwohnermeldewesen
Frau Gottschick / Frau Neuffer/Frau Schlack 114
Frau Beck 115 
Frau Fiechtner 116
Fax 149
Finanzen
Leiter Herr Thüry 120
Herr Roller 121
Fax 133
Friedhofsverwaltung
Frau Rauch / Frau Weselan 134 / 125
Gaststätten- und Gewerbeangelegenheiten
Frau Prietsch / Frau Jacobi 141 / 143
Geschäftsstelle des Gemeinderates
Frau Jahnke / Frau Brose / Frau Reyle 174 / 173 / 212
Städt. Hallen / Kulturhaus
Frau Ott 106
Hochbau
Leiter Herr Rind 160
Herr Fischer/Herr Gruber 163 / 185
Sekretariat: Frau Grumm / Fax 168 / 181
Kindergarten
Frau Riesner / Frau Uhl 180 / 183
Kultur
Frau Fink 92 23 94
Liegenschaftsverwaltung
Frau Schrempf 123
Frau Grimm / Frau Teskay 136 / 127
Nachrichtenblatt
Frau Grigoriadou / Frau Raichle 101 / 107
Öffentl. Personennahverkehr
Frau Deuschel 188
Öffentl. Sicherheit und Ordnung
Leiter Herr Schmid 144
Frau Deuschel 188
Personalangelegenheiten
Frau Melcher / Frau Schneider 171 / 172
Pressestelle
Frau Raichle 107
Rentenangelegenheiten
Frau Jacobi /Frau Prietsch 143 / 141 
Schulverwaltung
Leiter Herr Bayer 140
Frau Schwamm / Fax 145 / 142
Seniorenarbeit
Frau Riesner 180
Sozialhilfe
Frau Jacobi / Frau Prietsch 143 / 141
Städtepartnerschaft
Frau Raichle / Frau Weiß 107 / 102
Standesamt
Frau Dobner / Frau Scheurer-Gerlach 176 / 177
Stadtjugendpfleger
Herr Blum 146
Stadtkasse
Frau Reule / Frau Stierle 130 / 128
Frau Wieck 129
Fax 132
Steuerverwaltung
Gewerbesteuer Großsachsenheim: Frau Seyfang 124
Grundsteuer Großsachsenheim: Frau Özkan 135
Grund- und Gewerbesteuer Kleinsachsenh., Kirbachtal: Frau Rauch 134
Hunde-, Vergnügungs- und Zweitwohnungssteuer: Frau Özkan 135
Straßen und Beleuchtung
Herr Thurm 161
Tiefbau
Leiter Herr Armbruster 165
Sekretariat: Frau Weidenbacher / Fax 162 / 164
Tourismus
Herr Friedrich / Frau Weiß 108 / 101
Umweltschutz
Herr Danner 179

Vereinsangelegenheiten
Herr Bayer / Frau Ott 140 / 106
Verkehrsüberwachung
Herr Schromm 148
Verwaltungsstellen
Hohenhaslach Frau Grau (HA) 60 34 Fax (HA) 22 04 51
Ochsenbach Frau Stierle (Za) 8 21 Fax (Za) 88 01 46
Spielberg Frau Stierle (Za) 1 23 95 Fax (Za) 88 01 65
Häfnerhaslach Frau Stierle (Za) 8 24 Fax (Za) 88 01 45

Waldspielplätze
Frau Weisensel 122

Wasserzins
Frau Schröter / Frau Weisensel 126 / 122

Wasserversorgung, Technik
Herr Di Iorio 166

Wasserwerk, Kfm. Betriebsleiter
Herr Thüry 120

Wasserwerk, Techn. Betriebsleiter
Herr Armbruster 165

Wirtschaftsförderung
Herr Friedrich 108
Zentraler Service
Herr Riedesser 178
Zweckverband Eichwald Herr Schurr/Herr Haag 150/152
Wasserwerk, Notdienst (s. Seite 2) 

Archiv/Museum (HA) 92 23 94

Haus der Senioren (HA) 92 36 30

Baubetriebshof (HA) 2 2 0 3 9-0

Bücherei (HA) 90 02 53

Fax (HA) 90 02 54

Feuerwehrgerätehäuser
Großsachsenheim (HA) 2 20 78 26
Kleinsachsenheim (HA) 52 99
Hohenhaslach (HA) 52 90
Ochsenbach (Za) 72 35
Häfnerhaslach (Za) 25 94

Hallenbad (HA) 22 01 53

Jugendhaus (HA) 30 72

Kindergärten
Großsachsenheim Äußerer Schlosshof (HA) 92 25 97

Brunnenschneiderstraße (HA) 92 25 98
Goethestraße „Regenbogen“ (HA) 30 58
Goethestraße „Spatzennest“ (HA) 9229 85
Kinderhaus „Pfiffikus“ (HA) 27 69 74 10
Kinderhaus „Lummerland“ (HA) 2 76 74 81
Kinderhaus mit Familienzentrum Mobile (HA) 27 69 74 50

Kleinsachsenheim Hudelweg (HA) 92 25 90
Obere Schulgartenstraße (HA) 92 25 99

Hohenhaslach Klingenstraße (HA) 64 06
Ochsenbach Tannenbrunnenstraße (Za) 6101
Häfnerhaslach Weinstraße (Za) 538

Kulturhaus (HA) 92 23 94

Notariat (HA) 22030-0
Fax (HA) 22030-30

Polizeiposten Großsachsenheim (HA) 27 40 60
Fax (HA) 2 74 06 20

Schulen Gemeinschaftsschule (HA) 96 04-100
Fax (HA) 96 04-110

Grundschulförderklasse (HA) 96 04-166
Kernzeitenbetreuung (HA) 96 04-333
Eichwald-Realschule (HA) 96 04-200

Fax (HA) 96 04-210
Kraichertschule (HA) 96 04-300

Fax (HA) 96 04-310
Grundschule Kleinsachsenheim (HA) 30 71

Fax (HA) 92 48 13
Kirbachschule (HA) 92 10 70

Fax (HA) 9 21 07 30
Bergschule Fax (HA) 30 97
Evang- Lichtenstern-Gymnasium (HA) 994-0

Fax (HA) 994-30

Soziale Gruppenarbeit der Ev. Jugendhilfe (HA) 1 40 44

Sozialstation (HA) 92 10 10

Bürgermeister Herr Fiedler 100
Sekretariat Frau Grigoriadou / Frau Weiß 101 / 102
Fax 200

Beigeordneter Herr Albert (Leiter Fachbereich Technik) 250
Leiter Fachbereich Verwaltung Herr Winkler 170

Sonstige Einrichtungen
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Abomax-Karte und Aktionscoupon 
einstecken, hingehen und den exklusiven 
10 % Abomax-Rabatt sichern!

  Besser informiert. 
 Mehr erleben.

Maximale Vorteile für 
unsere Abonnenten

Abomax«

10% Rabatt* auf die Gesamtrechnung Ihres Einkaufs, 
ausgenommen sind Bücher und reduzierte Ware.

Aktionspartner März 2015

N E U E  K R E I S N A C H R I C H T E N  ·  A M T S B L A T T  D E R  G R O S S E N  K R E I S S T A D T  B I E T I G H E I M - B I S S I N G E N  U N D  D E S  L A N D K R E I S E S  L U D W I G S B U R G

SÜDWEST PRESSE  Partner für den Landkreis Ludwigsburg · Unabhängiges und überparteil iches Presseorgan · ENZ- UND METTER-BOTE ·  BIETIGHEIMER TAGBLATT

DIENSTAG, 2. APRIL 2013

14. WOCHE / NUMMER 76

EURO 1 ,50

www.bietigheimerzeitung.de

BISSINGER ANZEIGER

BISSINGER ZEITUNG

SACHSENHEIMER ZEITUNG

BÖNNIGHEIMER ZEITUNG

Brandserie im Kreis
Ludwigsburg reißt
nicht ab 9

Vor 35 Jahren:
Krankenhäusle in
Besigheim schließt 14

SG BBM schlägt den
ThSV Eisenach im
Topspiel deutlich 21

08 Bissingen und
Freiberg an Ostern
ohne Torerfolg  23

Wirtschaft 4

Blick in die Welt 31

Stuttgart  8

Südwestumschau 6

Sport 17

Feuilleton 25

WEITERE THEMEN

Termine 0

TV und Radio 0

Heute ist es heiter mit viel Sonne
und nur wenigen Wolken. Der
Wind weht mäßig, in Böen frisch
aus östlichen Richtungen. 31

TERMINE+FUNK

DAS WETTER -5/9˚

AUS DEM LOKALEN

Leserservice
Telefon (0 71 42) 403-231
Fax (0 71 42) 403-122
leserservice@bietigheimerzeitung.de
Anzeigen
Telefon (0 71 42) 403-555
Fax (0 71 42) 403-125
anzeigen@bietigheimerzeitung.de
Redaktion
Telefon (0 71 42) 403-410
Fax (0 71 42) 403-128
redaktion@bietigheimerzeitung.de
Kronenbergstraße 10
74321 Bietigheim-Bissingen

SERVICE

Staudamm gesichert
Kabul. Der afghanische Geheim-
dienst hat einen von den Taliban
geplanten Anschlag auf einen
Staudamm in der westlichen Pro-
vinz Herat verhindert. Es seien
1300 Kilogramm Sprengstoff si-
chergestellt worden, die auf Eseln
von Pakistan nach Afghanistan ge-
bracht worden sein, teilte der Ge-
heimdienst mit. Der Damm gehört
zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa
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SPD gegen Union, Bundesum-
weltminister gegen Länder,
CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-
nen wird über die Strompreis-
bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel
fordert die CDU auf, sich bei der
Senkung der Stromsteuer einen
Ruck zu geben und die Bürger bei
den Energiekosten zu entlasten.
Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
müsse den Streit hierüber in der
Bundesregierung beenden, ver-
langte er. „Ebenso wie die SPD schla-
gen inzwischen auch die CSU und
Teile der FDP eine Senkung der
Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden
Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-
gen der unklaren Haltung in der
CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte
sich bereits vor einer Woche der For-
derung von SPD und Grünen ange-
schlossen, die Stromsteuer zu sen-
ken. Er sehe sonst keine Möglich-
keit, dem befürchteten Preisanstieg
entgegenzuwirken, sagte er und
ging damit auf Konfrontationskurs
zu Merkel. Am Wochenende schlos-
sen sich weitere CSU-Politiker wie
der Vorsitzende der CSU-Mittel-
stands-Union, Hans Michelbach,
dem Vorstoß an, wie der Bayrische
Rundfunk berichtete. Merkel war zu-
letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für
die Anliegen ihrer Unternehmen zu
interessieren. „Erst in zweiter Linie
fragen sie, wie das alles zu einem Ge-
samtkonzept passt“, sagte Altmaier
der „Welt“. „Die Bundesländer müs-
sen bereit sein, Abstriche an ihren
Wünschen zu machen, damit die
Energiewende gelingt.“ Mecklen-
burg-Vorpommerns Ministerpräsi-
dent Erwin Sellering (SPD) kon-
terte: „Das größte Hindernis bei der
Energiewende ist die Bundesregie-
rung.“ Er forderte, die Befreiungen
von der Umlage zur Förderung er-
neuerbarer Energien abzubauen.
„Wir brauchen aber auch eine Sen-
kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die
Platzvergabe im NSU-Prozess hat
sich die türkische Regierung jetzt di-
rekt an Berlin gewandt. Außenminis-
ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-
nem Telefonat mit seinem Amtskol-
legen Guido Westerwelle (FDP) die
Erwartung, dass türkische Staats-
und Medienvertreter als Beobach-
ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-
che Neonazi-Terroristin Beate
Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-
fer und Unterstützer der Terror-
gruppe „Nationalsozialistischer Un-
tergrund“ (NSU) soll am 17. April
am Oberlandesgericht München be-
ginnen. Zuletzt war das Gericht un-
ter massiven Druck geraten, weil es
weder für den türkischen Botschaf-
ter noch für türkische Medien feste
Beobachterplätze garantiert – ob-
wohl acht der zehn NSU-Mordopfer
türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen
V-Mann namens „Primus“ und des-
sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-
ortrio wollen Mitglieder des Bundes-
tags-Untersuchungsausschusses
die zuständigen Beamten befragen.
Es müsse geklärt werden, inwieweit
der Verfassungsschutz „Primus“ ge-
nutzt habe, um die Terrorzelle zu
finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.
„Sollte dies nicht in ausreichendem
Maße geschehen sein, fragt sich na-
türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit
Westerwelle über
NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-
schossene ARD-Reporter Jörg Arm-
bruster (65) ist zurück in Deutsch-
land. Nach SWR-Angaben wurde
Armbruster gestern mit einem Flug-
zeug aus der Türkei nach Stuttgart
geflogen, wo er nun weiter medizi-
nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-
sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer
verletzt worden. Ob er in einen
Schusswechsel geriet oder gezielt
von Heckenschützen beschossen
wurde, war zunächst unklar. Arm-
bruster war nach einer Notopera-
tion zunächst in einer türkischen
Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-
Schließung und intelligente
Mikrowellengeräte. April-
scherze haben sich auch im
Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-
plattform YouTube, eine Ge-
ruchs-Suchmaschine und eine
Mikrowelle von Nokia – das sind
nur einige der Aprilscherze, die
gestern im Internet auftauchten.
Besonders aktiv war Google. So
kündigte der Konzern das Ende
von YouTube an, weil der Dienst
seine Aufgabe erfüllt habe – es
sei nur ein mehrjähriger Video-
Wettbewerb gewesen. Jetzt habe
man genug Material, um am 1.
April endlich den Sieger zu küren
und die Website dichtzumachen,
hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer
gewissen Selbstironie: Der Inter-
net-Konzern war in den vergange-
nen Wochen heftig für die Schlie-
ßung des RSS-Dienstes Google Rea-
der kritisiert worden, mit dem man
Neuigkeiten verschiedener Websei-
ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der
Google-Angebote demnach am 1.
April auch Zuwachs erhalten – „Goo-
gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
che erkennen kann. Die Kamerawa-
gen, die Aufnahmen für den Stra-
ßenatlas „Street View“ machten,
hätten dabei auch Gerüche einge-
fangen und das Unternehmen habe
nun eine Aromen-Datenbank mit
mehr als 15 Millionen Gerüchen.
Für Smartphones mit dem Google-
Betriebssystem Android gebe es
jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-
detektor. Als Beispiel für einen be-
kannten Geruch wurde unter ande-
rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-
tierte in Anlehnung an die anste-
hende Computer-Brille von Google
ihre eigene Version mit dem Namen
„Guardian Goggles“, die zu allem,
was man sieht, ihre Kommentare ab-
gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um
selber zu denken“, lautet das Werbe-
motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-
xen Kirche scheiterte. Derweil prüft
die Staatsanwaltschaft auf Zypern
Vorwürfe der Politikerbegünsti-
gung. Medien hatten eine Liste mit
Namen von Politikern veröffent-
licht, die Darlehen zu Spezialkondi-
tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm
München. Der FC Bayern München
musste seine Meisterfeier in der Fuß-
ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-
tagen. Dafür schossen sich die Münch-
ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV
für das heutige Viertelfinal-Hinspiel
in der Champions League warm. Se-
rie-A-Tabellenführer Juventus Turin
wird jedoch ein anderes Kaliber sein.
Und italienische Klubs zählen spätes-
tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-
gen Inter Mailand vor zwei Jahren
nicht gerade zu den Lieblingsgegnern
der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug
Göppingen. Mit einem unangefoch-
tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-
desliga-Derby gegen den HBW Balin-
gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-
pingen nicht nur seine Vorherrschaft
im württembergischen Handball un-
termauert. Der Tabellenachte rückte
mit dem zehnten Pflichtspielsieg in
Folge auch in den Favoritenkreis für
den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-
kenntnis, dass die Qualität im Kader
fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-
gen mitzuhalten.  eb

Das lange abgeschot-
tete Myanmar öffnet
sich weiter. Erstmals
seit 50 Jahren wurden
gestern wieder private
Tageszeitungen ver-
kauft. Die Leser kön-
nen zwischen vier
neuen Angeboten wäh-
len. Bisher waren sie
auf staatliche Presse-
produkte angewiesen.
Die Nachfolgeregie-
rung der Militärjunta
hat 16 Verlagen Lizen-
zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen
Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise
Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

NOTIZEN

Private
Zeitungen
erlaubt

Teilweise sonnig und
16 Grad – über das Wetter
kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-
domizil auf Ischia nicht beschwe-
ren. Politisch gesehen allerdings
zogen über Ostern einige dunkle
Wolken am Himmel auf. Das An-
sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-
sche- in ein Glücksspielparadies
zu verwandeln, dürfte dabei noch
das geringste Problem sein. Die-
ses Mal knirscht es im Inland ge-
waltig, also dort, wo die CDU-Che-
fin sich als Krisenmanagerin lie-
ber rar macht.

Die Energiewende, die sie
selbst ausgerufen hat, droht mit
Blick auf den anstehenden Bun-
destagswahlkampf zum Bume-
rang zu werden. Die steigenden
Strompreise verärgern Verbrau-
cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr
sauer verdientes Geld, die ande-
ren verweisen auf die sinkende
Wettbewerbsfähigkeit. Immer
mehr Politiker machen sich des-
halb für eine niedrigere Strom-
steuer stark. Die Idee hat sich die
SPD bereits auf die Fahnen ge-
schrieben, doch auch Teile der
FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin
dem wachsenden Druck aus den
Koalitionsreihen nicht mehr ent-
ziehen können. Auch wenn es ihr
nicht ins Konzept passen sollte:
Ohne Stromsteuersenkung in den
Wahlkampf zu ziehen, wird sie
nicht schaffen. Die Wirtschaft be-
wertet die Bilanz von Schwarz-
Gelb ohnehin zunehmend kri-
tisch. Merkel & Co können es sich
nicht leisten, auf diese Stimmen
zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang
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Staudamm gesichert
Kabul. Der afghanische Geheim-
dienst hat einen von den Taliban
geplanten Anschlag auf einen
Staudamm in der westlichen Pro-
vinz Herat verhindert. Es seien
1300 Kilogramm Sprengstoff si-
chergestellt worden, die auf Eseln
von Pakistan nach Afghanistan ge-
bracht worden sein, teilte der Ge-
heimdienst mit. Der Damm gehört
zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTANAFGHANISTAN

SPD gegen Union, Bundesum-
weltminister gegen Länder,
CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-
nen wird über die Strompreis-
bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel
fordert die CDU auf, sich bei der
Senkung der Stromsteuer einen
Ruck zu geben und die Bürger bei
den Energiekosten zu entlasten.
Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
müsse den Streit hierüber in der
Bundesregierung beenden, ver-
langte er. „Ebenso wie die SPD schla-
gen inzwischen auch die CSU und
Teile der FDP eine Senkung der
Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden
Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-
gen der unklaren Haltung in der
CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte
sich bereits vor einer Woche der For-
derung von SPD und Grünen ange-
schlossen, die Stromsteuer zu sen-
ken. Er sehe sonst keine Möglich-
keit, dem befürchteten Preisanstieg
entgegenzuwirken, sagte er und
ging damit auf Konfrontationskurs
zu Merkel. Am Wochenende schlos-
sen sich weitere CSU-Politiker wie
der Vorsitzende der CSU-Mittel-
stands-Union, Hans Michelbach,
dem Vorstoß an, wie der Bayrische
Rundfunk berichtete. Merkel war zu-
letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für
die Anliegen ihrer Unternehmen zu
interessieren. „Erst in zweiter Linie
fragen sie, wie das alles zu einem Ge-
samtkonzept passt“, sagte Altmaier
der „Welt“. „Die Bundesländer müs-
sen bereit sein, Abstriche an ihren
Wünschen zu machen, damit die
Energiewende gelingt.“ Mecklen-
burg-Vorpommerns Ministerpräsi-
dent Erwin Sellering (SPD) kon-
terte: „Das größte Hindernis bei der
Energiewende ist die Bundesregie-
rung.“ Er forderte, die Befreiungen
von der Umlage zur Förderung er-
neuerbarer Energien abzubauen.
„Wir brauchen aber auch eine Sen-
kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die
Platzvergabe im NSU-Prozess hat
sich die türkische Regierung jetzt di-
rekt an Berlin gewandt. Außenminis-
ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-
nem Telefonat mit seinem Amtskol-
legen Guido Westerwelle (FDP) die
Erwartung, dass türkische Staats-
und Medienvertreter als Beobach-
ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-
che Neonazi-Terroristin Beate
Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-
fer und Unterstützer der Terror-
gruppe „Nationalsozialistischer Un-
tergrund“ (NSU) soll am 17. April
am Oberlandesgericht München be-
ginnen. Zuletzt war das Gericht un-
ter massiven Druck geraten, weil es
weder für den türkischen Botschaf-
ter noch für türkische Medien feste
Beobachterplätze garantiert – ob-
wohl acht der zehn NSU-Mordopfer
türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen
V-Mann namens „Primus“ und des-
sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-
ortrio wollen Mitglieder des Bundes-
tags-Untersuchungsausschusses
die zuständigen Beamten befragen.
Es müsse geklärt werden, inwieweit
der Verfassungsschutz „Primus“ ge-
nutzt habe, um die Terrorzelle zu
finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.
„Sollte dies nicht in ausreichendem
Maße geschehen sein, fragt sich na-
türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit
Westerwelle über
NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-
schossene ARD-Reporter Jörg Arm-
bruster (65) ist zurück in Deutsch-
land. Nach SWR-Angaben wurde
Armbruster gestern mit einem Flug-
zeug aus der Türkei nach Stuttgart
geflogen, wo er nun weiter medizi-
nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-
sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer
verletzt worden. Ob er in einen
Schusswechsel geriet oder gezielt
von Heckenschützen beschossen
wurde, war zunächst unklar. Arm-
bruster war nach einer Notopera-
tion zunächst in einer türkischen
Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-
Schließung und intelligente
Mikrowellengeräte. April-
scherze haben sich auch im
Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-
plattform YouTube, eine Ge-
ruchs-Suchmaschine und eine
Mikrowelle von Nokia – das sind
nur einige der Aprilscherze, die
gestern im Internet auftauchten.
Besonders aktiv war Google. So
kündigte der Konzern das Ende

Der Aprilscherz zeugt von einer
gewissen Selbstironie: Der Inter-
net-Konzern war in den vergange-
nen Wochen heftig für die Schlie-
ßung des RSS-Dienstes Google Rea-
der kritisiert worden, mit dem man
Neuigkeiten verschiedener Websei-
ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der
Google-Angebote demnach am 1.
April auch Zuwachs erhalten – „Goo-
gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
che erkennen kann. Die Kamerawa-
gen, die Aufnahmen für den Stra-
ßenatlas „Street View“ machten,
hätten dabei auch Gerüche einge-
fangen und das Unternehmen habe

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Nikosia. Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-
xen Kirche scheiterte. Derweil prüft
die Staatsanwaltschaft auf Zypern
Vorwürfe der Politikerbegünsti-
gung. Medien hatten eine Liste mit
Namen von Politikern veröffent-
licht, die Darlehen zu Spezialkondi-
tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-
gen Inter Mailand vor zwei Jahren
nicht gerade zu den Lieblingsgegnern
der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug
Göppingen. Mit einem unangefoch-
tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-
desliga-Derby gegen den HBW Balin-
gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-
pingen nicht nur seine Vorherrschaft
im württembergischen Handball un-
termauert. Der Tabellenachte rückte
mit dem zehnten Pflichtspielsieg in
Folge auch in den Favoritenkreis für
den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-
kenntnis, dass die Qualität im Kader
fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-
gen mitzuhalten.  eb

seit 50 Jahren wurden
gestern wieder private
Tageszeitungen ver-
kauft. Die Leser kön-
nen zwischen vier
neuen Angeboten wäh-
len. Bisher waren sie
auf staatliche Presse-
produkte angewiesen.
Die Nachfolgeregie-
rung der Militärjunta
hat 16 Verlagen Lizen-
zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen
Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise
Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

Teilweise sonnig und
16 Grad – über das Wetter
kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-
domizil auf Ischia nicht beschwe-
ren. Politisch gesehen allerdings
zogen über Ostern einige dunkle
Wolken am Himmel auf. Das An-
sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-
sche- in ein Glücksspielparadies
zu verwandeln, dürfte dabei noch
das geringste Problem sein. Die-
ses Mal knirscht es im Inland ge-
waltig, also dort, wo die CDU-Che-
fin sich als Krisenmanagerin lie-
ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

maßen. Die einen bangen um ihr
sauer verdientes Geld, die ande-
ren verweisen auf die sinkende
Wettbewerbsfähigkeit. Immer
mehr Politiker machen sich des-
halb für eine niedrigere Strom-
steuer stark. Die Idee hat sich die
SPD bereits auf die Fahnen ge-
schrieben, doch auch Teile der
FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin
dem wachsenden Druck aus den
Koalitionsreihen nicht mehr ent-
ziehen können. Auch wenn es ihr
nicht ins Konzept passen sollte:
Ohne Stromsteuersenkung in den
Wahlkampf zu ziehen, wird sie
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN
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SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

von YouTube an, weil der Dienst

seine Aufgabe erfüllt habe – es

sei nur ein mehrjähriger Video-

Wettbewerb gewesen. Jetzt habe

man genug Material, um am 1.

April endlich den Sieger zu küren

und die Website dichtzumachen,

hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

nun eine Aromen-Datenbank mit

mehr als 15 Millionen Gerüchen.

Für Smartphones mit dem Google-

Betriebssystem Android gebe es

jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-

detektor. Als Beispiel für einen be-

kannten Geruch wurde unter ande-

rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

tierte in Anlehnung an die anste-

hende Computer-Brille von Google

ihre eigene Version mit dem Namen

„Guardian Goggles“, die zu allem,

was man sieht, ihre Kommentare ab-

gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um

selber zu denken“, lautet das Werbe-

motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern

sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-

sident Nikos Anastasiades kündigte

in einem Interview mit der größten

zyprischen Zeitung „Fileleftheros“

verschiedene Pläne zur Stärkung

der Wirtschaft an. Gedacht wird an

Steuererleichterungen, aber auch

an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm

München. Der FC Bayern München

musste seine Meisterfeier in der Fuß-

ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-

tagen. Dafür schossen sich die Münch-

ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV

für das heutige Viertelfinal-Hinspiel

in der Champions League warm. Se-

rie-A-Tabellenführer Juventus Turin

wird jedoch ein anderes Kaliber sein.

Und italienische Klubs zählen spätes-

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-

gen Inter Mailand vor zwei Jahren

nicht gerade zu den Lieblingsgegnern

der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug

Göppingen. Mit einem unangefoch-

tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-

desliga-Derby gegen den HBW Balin-

gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-

pingen nicht nur seine Vorherrschaft

im württembergischen Handball un-

termauert. Der Tabellenachte rückte

mit dem zehnten Pflichtspielsieg in

Folge auch in den Favoritenkreis für

den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-

kenntnis, dass die Qualität im Kader

fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-

gen mitzuhalten.  
eb

Das lange abgeschot-

tete Myanmar öffnet

sich weiter. Erstmals

seit 50 Jahren wurden

gestern wieder private

Tageszeitungen ver-

kauft. Die Leser kön-

nen zwischen vier

neuen Angeboten wäh-

len. Bisher waren sie

auf staatliche Presse-

produkte angewiesen.

Die Nachfolgeregie-

rung der Militärjunta

hat 16 Verlagen Lizen-

zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen

Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise

Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

NOTIZEN

Private
Zeitungen
erlaubt

Teilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

selbst ausgerufen hat, droht mit

Blick auf den anstehenden Bun-

destagswahlkampf zum Bume-

rang zu werden. Die steigenden

Strompreise verärgern Verbrau-

cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr

sauer verdientes Geld, die ande-

ren verweisen auf die sinkende

Wettbewerbsfähigkeit. Immer

mehr Politiker machen sich des-

halb für eine niedrigere Strom-

steuer stark. Die Idee hat sich die

SPD bereits auf die Fahnen ge-

schrieben, doch auch Teile der

FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin

dem wachsenden Druck aus den

Koalitionsreihen nicht mehr ent-

ziehen können. Auch wenn es ihr

nicht ins Konzept passen sollte:

Ohne Stromsteuersenkung in den

Wahlkampf zu ziehen, wird sie

nicht schaffen. Die Wirtschaft be-

wertet die Bilanz von Schwarz-

Gelb ohnehin zunehmend kri-

tisch. Merkel & Co können es sich

nicht leisten, auf diese Stimmen

zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang
KOMMENTAR · STROMPREISE

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

 dpa/eb

Istanbul/Berlin. Im Streit um die

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“  dpa
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Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus
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gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.  dpa
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa
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SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Nikosia. Das Euro-Land Zypern

sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-

sident Nikos Anastasiades kündigte

in einem Interview mit der größten

zyprischen Zeitung „Fileleftheros“

verschiedene Pläne zur Stärkung

der Wirtschaft an. Gedacht wird an

Steuererleichterungen, aber auch

an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.

Wirtschaft

Das lange abgeschot-

tete Myanmar öffnet

sich weiter. Erstmals

seit 50 Jahren wurden

gestern wieder private

Tageszeitungen ver-

kauft. Die Leser kön-

nen zwischen vier

neuen Angeboten wäh-

len. Bisher waren sie

auf staatliche Presse-

produkte angewiesen.

Die Nachfolgeregie-

rung der Militärjunta

hat 16 Verlagen Lizen-

zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen

Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise

Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

Private
Zeitungen
erlaubt

Teilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

Merkel unter Zugzwang
KOMMENTAR
KOMMENTAR ·· STROMPREISE

STROMPREISE

Keine Abokarte? Bestellen Sie noch heute 
Ihre Heimatzeitung (0 71 42) 403-231
leserservice@bietigheimerzeitung.de
www.abomax.bietigheimerzeitung.de

Freudentaler 
Kinderladen
Beuchaer Straße 4
74392 Freudental
www.freudentalerkinderladen.de

Siemensstr. 28 · 74343 Großsachsenheim
Tel. (0 71 47) 44 02 · Fax (0 71 47) 1 45 28

Mobil (01 71) 7 26 43 62
www.wachtstetter-gartenbau.de

• Sträucher- und Hecken-
schnitt

• Baumfällungen
• Gartenneuanlagen
• Gartenumgestaltung
• Pflasterarbeiten
• Natursteinarbeiten
• Reparaturarbeiten
• Neuanpflanzungen
• Dachbegrünung
• Dauerpflege von Gärten

und Anlagen

Ihr Fachb
etrieb

seit über 

40 Jahren…

Garten-, Landschafts-
und Pflasterbau

Ausgabe-Nr. 21
Freitag, 2. März 2009
Jahrgang 2009

Sachsenheimer
Nachrichtenblatt

Sachsenheimer
Nachrichtenblatt

Schulzentrum in Sachsenheim 
mit der Kulturhalle, im Bild-
vordergrund Brunnenskulptur 
„Die sieben Schwaben“. 
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Farbenspiel

Gestaltung und Druck aus einer Hand, ein Ansprech partner, ein Preis.

Ein Unternehmen im DV
Medienhaus

Druck- und Verlagsgesellschaft Bietigheim mbH
Kronenbergstraße 10 · 74321 Bietigheim-Bissingen
Telefon (0 71 42) 403-330 / -332 · Fax (0 71 42) 403-130
info@dvdruckbietigheim.de · www.dvdruckbietigheim.de

■	 Geschäftsdrucksachen
■	 Digitaler Großformatdruck
■	 Werbedrucksachen und      
   Publikationen

... und kümmern uns um alle 
Formalitäten und Behördengänge 

bei den unterschiedlichsten Bestattungsformen 
und bei der Bestattungsvorsorge.

Tel. 0 71 41 / 20 70 00
71732 Tamm, Karlstraße 1

www.meyle-bestattungen.de
info@meyle-bestattungen.de
Filiale Bietigheim, Geisinger Straße 4,
Telefon 0 71 42 / 77 43 94

Filiale Sachsenheim,
Äußerer Schlosshof 1,
Telefon 0 71 47 / 9 20 01

Filiale Asperg, Wettestraße 3,
Telefon 0 71 41 / 66 11 57

Markgröningen,
Telefon 0 71 45 / 9 20 20
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Seit 1902 in der 4. Generation

PFLEGEPERSONAL 
mit ein- oder dreijähriger Ausbildung

Wenn Sie
Engagement und Freude im Umgang mit den 
Patienten mitbringen, kreativ an der Weiterentwick-
lung unserer Sozialstation mitarbeiten möchten und 
einen PKW-Führerschein besitzen... 

bieten wir Ihnen
alles, was andere auch bieten – plus Wohlfühlfaktor: 
Selbständige und eigenverantwortliche Pflege „ihrer“ 
Patienten, Fortbildungen, Mitgestaltung von neuen 
Konzepten, moderner Fuhrpark und vieles mehr.

Rufen Sie uns einfach an oder bewerben Sie sich 
(gerne auch per E-Mail) bei der:

Wir, die Sozialstation Markgröningen, suchen zur 
Verstärkung unseres Teams:

Sozialstation Markgröningen GmbH
Geschäftsführung/Pflegedienstleitung Rolf Kufferath 
Spital 2 | 71706 Markgröningen | Telefon 07145-93 00 70 
rolf.kufferath@soma-home.de | www.soma-home.de

Wie suchen ab sofort eine

Reinigungskraft für die St. Georgskirche
Zu den Aufgaben gehört die wöchentliche Reinigung der Kirche, inkl. 
der Reinigung der Verkehrswege im Umfeld der Kirche. Für den Reini-
gungsaufwand sind durchschnittlich 4 Stunden/Woche vorgesehen. 
Bewerbungen richten Sie bitte bis 31. März 2015 an das Evang. Pfarramt 
Hohenhaslach, Pfr. Michael Wanner, Kirchstr. 5, 74343 Sachsenheim-Ho-
henhaslach,  07147 900090, E-Mail Pfarramt.Hohenhaslach@elkw.de.

Evangelische Kirchengemeinde Hohenhaslach

Anzeigen
 informieren
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Fachanwalt für
- Familienrecht
- Bau- und
Architektenrecht

Telefon 07147/92 24 04 · www.ra-seidel.com
Großsachsenheimer Straße 20 · 74343 Sachsenheim

Familienrecht
Arbeitsrecht

Baurecht
Erbrecht

Verkehrs(straf)recht
Miet- u. WEG-Recht

• Personentransporte
von 1 bis 23 Personen:
– Flughafentransfers
– Gruppenfahrten etc.

• Krankentransporte (alle Kassen)
zur Dialyse, Kur und Bestrahlung.

☎ 0 71 424 44 44

Über

Jahre

TAXI RESCH

✁✁✁✁

✁

✁

✁ ✁ ✁

✁
✁

✁
✁

1 bis 13 Personen

TAXI BRAUN
in SACHSENHEIM

Tel. 0 71 47 – 81 86

Sibylle Braun

18 Jahre

NATURHEIL-
PRAXIS

R. Volz
Heilpraktiker

www.hp-volz.de
Hans-Sachs-Straße 5
74343 Sachsenheim

Weitere Infos / 
Terminvereinbarung

ab 14.00 Uhr 

0 71 47 / 922 933

HOHN-ZENTRALE
71739 OBERRIEXINGEN

HAUFFSTR. 4
07042-17496

IN SACHSENHEIM
VON-KOENIG-STR. 16
07147-13159

Unser Team hat 
Verstärkung bekommen !!

Rossäcker 3 
74343 Kleinsachsenheim
Tel. 0 71 47 / 27 24 72

Frau Rose Tabak freut sich auf Sie !

DIE  ZUKUNFT IM FOKUS.

Heizungs-Wartung
vom Fachmann

Telefon 07147/276240
Telefax 07147/2762466

Rudolf-Diesel-Str. 15
74343 Sachsenheim

Hätte Ihr Auto die gleichen Betriebszeiten wie Ihr Heizkessel, würde es
jährlich über 100 000 km zurücklegen! Genau wie Ihr Auto sollte deshalb
auch Ihre Heizungsanlage mindestens einmal jährlich gewartet werden. 

Für einen optimalen, sicheren und vor
allem sparsamen Heizbetrieb empfehlen

wir Ihnen eine jährliche Heizungs-
wartung. Denn ein verschmutzter Kessel

oder ein falsch eingestellter Brenner können
einen Mehrverbrauch an Energie von bis 

zu 15% verursachen. Unsere kompetenten 
Kundendiensttechniker sorgen für einen 

zuverlässigen, betriebssicheren und sparsamen
Betrieb Ihrer Heizungsanlage.

Gerne informieren wir Sie über die Vorteile eines Wartungsvertrages. 
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Das Bahnhöfle in Spielberg.


